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Vereinigung von Freunden und Färderern 
der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main e. V. 
Die zusammen mit der 1914 errichteten Stiftungsuniversität gegründete Universitäts-Vereinigung wurde am 29. November 1918 in das 
Vereinsregister eingetragen. Ihre erste Satzung nennt deutlich die Gründe, aus denen gerade die Frankfurter Universität schon damals auf 
die laufende Unterstützung von Freunden und Förderern angewiesen war: 

Die Universität Frankfurt verdankt als Stiftungsuniversität ihre finanzielle Grundlage freiwilligen Stiftungen von Privatpersonen und von 
Körperschaften öffentlichen und privatrechtlichen Charakters. Um ihre Fortentwicklung auf derselben Grundlage sicherzustellen, haben sich 
Stifter und Freunde der Universität zu einem Verein zusammengeschlossen. 

Seitdem ist es das Ziel der Vereinigung, die Universität bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen, ihr vor allem Mittel für die 
Errichtung neuer sowie für die Vergrößerung und Unterstützung bestehender Institute und für wissenschaftliche Arbeiten zur Verfügung 
zu stellen. Die Vereinigung bemüht sich, Finanzierungslücken nach Möglichkeit zu schließen undjene wissenschaftlichen Arbeiten durch 
Zuschüsse zu fördern, für die sonst nur unzureichende Mittel zur Verfügung stehen. Außerdem sieht die Vereinigung eine wichtige Auf­
gabe darin, in der Bevölkerung Sinn und Verständnis für wissenschaftliche .Forschung und Lehre zu verbreiten und die Universität und 
die Mitglieder ihres Lehrkörpers in lebendiger Verbindung mit der Bürgerschaft und der Wirtschaft im Frankfurter Raum zu halten, 
zugleich aber auch mit ihren früheren Studierenden. Die Vereinigung berät Einzelpersonen und Körperschaften, die zugunsten der 
Universität neue Stiftungen zu errichten wünschen, und übernimmt die Verwaltung solcher Stiftungen. 

Dank der Hilfsbereitschaft ihrer Mitglieder und Förderer hat die Vereinigung seit dem Jahre 1952 - als sie ihre durch den Krieg unter­
brochene Tätigkeit wieder aufgenommen hatte - für die Universität und ihre Fachbereiche sowie zur Dotierung von Geldpreisen insge­
samt über 10 Mio DM zur Verfügung stellen und dorthin leiten können, wo sie den größten Nutzen brachten. Immer wieder hat sich gezeigt, 
daß die Vereinigung mit Beträgen, die - am Gesamtbedarf der Universität gemessen - relativ klein erscheinen mögen, Engpässe in den 
verschiedenen Bereichen beseitigen und damit große Wirkungen erzielen konnte. 

Mitglied der Vereinigung von Freunden und Förderern der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main e. V. können sowohl 
Einzelpersonen als auch Firmen und Körperschaften werden. Einzelrnitglieder zahlen mindestens DM 50,- (Studenten der Universität 
DM 10,-), Firmen und Körperschaften mindestens DM 250,- als Jahresbeitrag. Sonderzuwendungen sind herzlich willkommen. 

Die Bestrebungen der Vereinigung sind im Sinne der geltenden steuerlichen Bestimmungen als gemeinnützig anerkannt. Die Geschäfts­
stelle erteilt für jede Beitragszahlung oder Spende eine zum Steuerabzug berechtigte Quittung. Dabei werden zweckgebundene Spenden 
(z. B. für bestimmte Forschungsvorhaben) alsbald auftragsgemäß verwendet. 

Jedes Mitglied erhält kostenlos das Wissenschaftsmagazin FORSCHUNG FRANKFURT, den "Uni-Report" - eine periodisch erschei­
nende Zeitung der Universität, die auch Mitteilungen der Vereinigung veröffentlicht - sowie den Jahresbericht. 

Zu den Veranstaltungen und Studienreisen ergehen besondere Einladungen, ebenso zu der jährlichen Mitgliederversammlung. 

Die Geschäftsstelle der Vereinigung von Freunden und Färderern der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main e. V. befindet sich in der 
Universität, Senckenberganlage 31, 10. Stock, Postfach 111932,6000 Frankfurt am Main 11, Tel. (069) 798-2234, Frau Hilde Schrnidt. 
Geschäftsführer: Klaus-Dieter Geiger, Bockenheimer Landstr. 10,6000 Frankfurt am Main 1, Tel. (069) 718-2457 oder (069) 798-3931. 
Konten: Postgirokonto Ffm. 555 00-608 (BLZ 500 10060) . BHF-BANK 6932 (BLZ 50020200) . Metallbank GmbH 2158384 (BLZ 502 204 00). 
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27 Prozent mehr Neuerscheinungen zur Buchmesse 
Das Gewicht der Forschung an der 
Johann Wolfgang Goethe-Universi­
tät läßt sich sicher nicht nach den 
Kilos der neuerschienenen Bücher 
bemessen. Aber eins steht fest: Die 
Frankfurter Wissenschaftler können 
zur Buchmesse 1988 mehr Veröffent­
lichungen in die Waagschale der 
Neuerscheinungen werfen als in den 
vergangenen Jahren. 

Waren es 1987 insgesamt 165 Titel, 
die in FORSCHUNG FRANKFURT 
extra aufgeführt wurden, sind es die­
ses Mal 21 0 Werke. Diese Steige­
rungsrate von 27 Prozent kann sich 
auch im Vergleich zu den gesamten 
Neuerscheinungen, die die Verlage 
zur Buchmesse 1988 gemeldet ha­
ben, sehen lassen, selbst wenn die 
absolute Zahl verschwindend gering 
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erscheint. Über 102 000 neue Bücher 
werden vom 5. bis 10. Oktober 1988 
auf der Buchmesse gezeigt, im Vor­
jahr waren es 92000; damit stieg die 
Zahl aller Neuerscheinungen um 11 
Prozent. 

Die Johann Wolfgang Goethe-Uni­
versität beteiligt sich zum vierten 
Mal an der Frankfurter Buchmesse 
und ebenfalls zum vierten Mal er­
scheint die Buchmessen-Sonderaus­
gabe ihres Wissenschaftsmagazins 
FORSCHUNG FRANKFURT, die 
auf aktuelle Bücher aufmerksam 
machen möchte. Die 210 Titel von 
351 Autoren und Herausgebern stel­
len nur einen Ausschnitt aus dem 
Spektrum der Universitätspublika­
tionen dar, die im Jahr mehrere tau­
send Titel umfassen, zählt man ne-
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aufsätzen, Beiträgen in Sammel­
werken, Dissertationen und Habili­
tationen mit. All diese Veröffentli­
chungen können hier nicht berück­
sichtigt werden, ein vollständiges 
Verzeichnis liegt aber in Form der 
Jahresbibliographie der Stadt- und 
Universitätsbibliothek vor. 
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Alt, Wilfried 

Das Buch informiert zunächst über die rechts­
tatsächlichen Grundlagen des Di~ektm;:;trke­
til'!g und gibt ~m ~nschl~ß. daran emen Uber­
blick über dIe emschlaglge Gesetzes- und 
Rechtslage. Dabei werden nicht nur die Brief­
kastenwerbung, sondern darüber hinaus au~h 
die Straßenwerbung, der Vertreterbesuch, dIe 
Telefon- und Telex-Werbung, die Werbung 
über Btx und Teletex sowie die Zusendung 
unbestellter Waren behandelt. Vor diesem 
Hintergrund werden dann spezi~lle. Beu~ei­
lungskriterien für die bisla~g wemg dls.kutIerte 
Briefkastenwerbung entWIckelt, dIe eme um­
fassende Betrachtung der Werbeme~hode aus 
privatrechtlicher, wettbewerbsrechthcher und 
datenschutzrechtlicher Sicht ermöglichen soll. 

Verlag: Deutscher Fachverlag, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-87150-266-9, 147 S, DM 48,-. 

Assmann*, Heinz-Dieter (Hrsg.); Gilles, Peter 
(Hrsg.); Hoffmann-Riem*, Wolfgang (Hrsg.); 
Jung*, Heike (Hrsg.) 

Die Buchreihe behandelt Themen aus allen 
Rechtsgebieten von besonder.er Aktualität und 
weitreichender gesellschafthc.her Bedeutung 
nicht nur unter rechtsdogmatIschen, sondern 
ebenso unter neuen rechtspolitischen, rechts­
methodologischen oder sozialwissenschaftli­
chen Aspekten. 
Titel aus den Jahren 1987/1988: 
Band 16: Lothar Kuhlen*: Diversion im Ju­

gendstrafverfahren. Rechtliche Pro­
bleme von Alternativen im Jugend­
strafverfahren, 1988, 58 S., 
ISBN 3-8114-6987-8, DM 29,-. 

Band 17: Eberhard Dorndorf*: Kreditsiche­
rungsrecht und Wirtschaftsord-
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nung. Zur materiell~ und kon~~rs­
rechtlichen Dogmatik der Moblhar­
sicherung, 1986, 
ISBN 3-8114-0986-7, DM 38,-. 

Band 18: Hubert Beste~.: Die Kostenlast im 
Strafprozeß. Uberlegungen zu ei­
nem Forschungsprojekt über Theo­
rie und Praxis des strafprozessualen 
Kostenrechts, 87 S., 
ISBN 3-8114-6587-2, DM 44,-. 

Band 19: Wolfgang Däubler*: .Haftung ~r 
gefährliche TechnologIen. Das BeI­
spiel Atomrecht, 130 S., 
ISBN 3-8114-1888-2, DM 48,-. 

Band 20: Georg Hermes* und Joachim Wie­
land*: Die staatliche Duldung 
rechtswidrigen Verhaltens. Dog~a­
tische Folgen behördlicher UntätIg­
keit im Umwelt- und Steuerrecht, 
ISBN 3-8114-6188-5, (erscheint). 

Verlag: C F. Müller, Juristischer Verlag, Heidel­
berg, 1987/88. 

Bothe, Michael; Brink, Josef; Kirchner*, 
Christian; Stockmayer*, Albrecht 

Die Forschungsstudie behande.lt die R~chts­
fragen, die sich für die Akte';lre m der seIt dem 
Jahre 1982 akuten internationalen Verschul­
dungskrise stellen. Nach einer Analy~e der von 
Schuldnerstaaten gewählten unilateralen 
Maßnahmen vor dem Hintergrund des inter­
nationalen Rechts (insbesondere des Statuts 
des IWF) werden Struktur und rechtliche 
Aus~estaltung der Umschu.ldung~verhan~Hun­
gen 1m Pariser Club und mIt den mternatI0l'!a­
len Banken-Konsortien behandelt. Abschhe­
ßend werden die Wirkung von Umschul­
dungsvereinbarungen im innerstaatlichen 
Recht untersucht. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-8204-1133-X, 324 S, SFr66,-. 

Burgmann, Ludwig; Simon, Dieter (Hrsg.) 

Die im Jahre 1142 entstandene "Ecloga Basili­
corum" ist der einzige erhaltene K0II.1II.1entar 
zu einem größeren Text des ~yz~n~mI~chen 
weltlichen Rechts aus nachjustlmamscher 
Zeit. Dennoch war dieses einzigartige Zeugnis 
mittelbyzantinischer Rechtswissenschaft bis­
her nicht publiziert, wofür der große Umfa~g 
wohl ebenso wie pandektistische VorurteIle 
des 19. Jahrhunderts verantwortlich sind. Die 
vorliegende, durch reichhaltige I~dices .. er­
schlossene Edition bietet neben emer Fulle 
neuer (rechts-)historischer Einzelinformatio­
nen einen willkommenen Einblick in die Me­
thoden, mit denen sich die Juristen der KOI~­
nenenzeit dem sechs Jahrhunderte zuvor kodI­
fizierten Recht näherten. Das Buch erscheint 
als Band 15 der Forschungen zur byzantini­
schen Rechtsgeschichte, herausgegeben von 
Dieter Simon. 

Verlag: Löwenklau Gesellschaft, Frankfurt, 
1988, ISBN 3-923615-10-8, XXXIV + 622 S, 
DM 138,-. 

Kübler, Friedrich; Schmidt*, Reinhard H. 

Die Studie die aus einem Gutachtenauftrag 
der Monopolkommission he~orgeg~ngen ist, 
befaßt sich mit den konzentratIven WIrkungen 
des Gesellschaftsrechts. Grundlegend ist die 
Einsicht, daß Gesellschaftsrecht den Zweck 
verfolgt Organisationsformen für die Zusam­
menfas;ung von Produktionsfaktoren (Arbeit, 
Kapital, Rohstoffe und Anlagegüter, bestehen­
de Unternehmen) zur Verfügung zu stellen, um 
auf diese Weise eine möglichst effiziente 
Nutzung der vorhandenen Ressourcen zu er­
möglichen. Das bedeutet, d~ß das Ausmaß ~er 
Ressourcenbündelung allem durch das ZIel 
der Effizienz und nicht durch gesellschafts­
rechtliche Vorgaben bestimmt werden sollte: 
Gesellschaftsrecht sollte "konzentrationsneu­
tral" sein. Vor allem im Vergleich mit den 
Gesellschaftsrechten Großbritanniens und der 
USA läßt sich zeigen, daß das deutsche Kon­
zernrecht die Konzernierung in mehrfacher 
Hinsicht begünstigt. Hingegen lä~t sich die 
vielfach vorgetragene These, .es gabe rechts­
formbedingte Wachstumsbameren, vo~ denen 
konzentrative Wirkungen ausgehen, mcht ve­
rifizieren. Das Buch erscheint als Band 3 der 
Schriften zur wirtschafts wissenschaftlichen 
Analyse des Rechts. 

Verlag: Duncker & Humblo~ Berlin, 1988, 
ISBN 3-428-06468-2, 225 S .. 

Lubberger, Andreas; Steinberg, Rudolf 

Gegenstand der Untersuchung ist das schon 
über 50 Jahre bestehende Nachtbackverbot 
des Bäckereiarbeitszeitgesetzes. Dieses Ver­
bot wurde schon zweimal (1968 und 1976) auf 
seine Verfassungsmäßigkeit überprüft und je­
weils - unter besonderer Berücksichtigung der 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen - für 
noch verfassungsmäßig gehalten. Die Unter­
nehmensstrukturen und Vertriebsbedingungen 
auf dem Backwarenmarkt haben sich aber 
gerade in den letzten Jahren so stark g.ew~n­
delt daß eine Neubewertung erforderlich 1St. 
SO fragt sich heute, ob eine tief in die Berufs­
freiheit eingreifende Regelung noch aufrecht­
erhalten werden kann, die einerseits existen­
tielle Gefahren für die Backbetriebe mit sich 
bringt, andererseits den dahinte~. stehenden 
Arbeitsschutzzweck kaum reallSlert. Dem 
Verdikt der Verfassungswidrigkeit kann das 
Nachtbackverbot heute nur entgehen, wenn es 
durch extensive Handhabung der Ausnahme­
vorschriften, insbesondere des § 9 BAZG, 



Spielräume dort eröffnet, wo andernfalls ein 
verfassungsrechtlich tolerables Verhältnis 
zwischen den verfolgten öffentlichen 
Zwecken und dem Eingriff in Grundrechtspo­
sitionen des Einzelnen nicht mehr gegeben 
wäre. 

Verlag: Nomos- Verlagsgesellschaft, Baden-Ba­
den, 1987, ISBN 3-7890-1483-4,112 S., 
DM 48,-. 

Steinberg, Rudolf 

Die Arbeit stellt zum erstenmal umfassend das 
besondere Nachbarrecht der öffentlichen An­
lagen dar. Dabei steht die Erläuterung und 
Analyse des Planfeststellungsrechts am Bei­
spiel der straßenrechtlichen Planfeststellung 
unter Berücksichtigung der Besonderheiten 
der Planfeststellung im Wasserrecht, Atom­
recht, Abfallrecht, Personenbeförderungs­
recht, Eisenbahn- und Luftverkehrsrecht im 
Mittelpunkt der Darstellung. Daneben werden 
aber auch die Rechtsverhältnisse von formlos 
errichteten und betriebenen Anlagen - von der 
Straßenlampe und dem Kinderspielplatz bis zu 
öffentlichen "Schwarzbauten" behandelt. Ein­
bezogen ist die Behandlung der Nachbarrechte 
gegen vorbereitende staatlIche Planungen, ge­
gen militärische Anlagen und des grenzüber­
schreitenden Nachbarschutzes. Die Erörte­
rung des materiellen Rechts wird ergänzt 
durch eine eingehende Beschreibung der pro­
zessualen Fragen der Nachbarklagen von Bür­
gern, Gemeinden und Verbänden. 

Verlag: Kohlhammer, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-17-009933-7, 395 S., DM 148,-. 
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Stolleis, Michael 

Der Band vereinigt 15 Aufsätze von Histori­
kern, Juristen und Politologen zu den großen 
Staats- und Rechtstheoretikern der Frühen 
Neuzeit: Johannes Althusius, Hugo Grotius, 
Dietrich Reinking, Johannes Limnaeus, Bogis­
laus Ph. v. Chemnitz, Hermann Conring, Veit 
L. v. Seckendorff, Samuel Pufendorf, Gottfried 
W. Leibniz, Christian Thomasius, Christian 
Wolff, Johann Jakob Moser, Justus Möser, 
Johann Stephan Pütter und Immanuel Kant. 

Verlag: Metzner, Frankfurt, 19872, 
ISBN 3-7875-5347-9,366 S., DM 48,-. 

Stolleis, Michael 

Der erste Band einer umfassend angelegten 
Wissenschaftsgeschichte des "öffentlichen 

Rechts" reicht vom ausgehenaen 16. Jahrhun­
dert bis zum Zusammenbruch des Reiches im 
Jahr 1806. Verfassungs-, Verwaltungs- und 
Universitätsgeschichte werden hier mit der 
Geschichte von Staat, Gesellschaft und Kirche, 
aber auch mit der Literatur- und Gelehrtenge­
schichte des Heiligen Römischen Reichs Deut­
scher Nation verwoben. 

Verlag: eH Beck, München, 1988, 
ISBN 3-406-3292-136,431 s., DM 98,-. 

Troje, Hans Erich 

Ausgangspunkt ist die bedrückende Erfahrung 
von Paaren in Krise vor Gericht. Was sie als 
ein durch ihr "Fehlverhalten" verursachtes 
Scheitern erleben, ist aber nur das gemeinsame 
Abstürzen aus einer un8angbaren, falsch ge­
führten Route. In den bIzarren Diskursen der 
mittelalterlichen Theologen und Juristen und 
bei deren zwangweiser Umsetzung in Lebens­
praxis ist die Ehe den Menschen weitgehend 
genommen, enteignet, entfremdet, zugedeckt 
mit allen möglichen Lasten. In der Tradition 
als der zu Konzepten verarbeiteten Summe 
menschlicher Erfahrungen liegen aber nicht 
nur die Ursachen der Krise, sondern auch die 
Eessourcen zu ihrer eventuell doch möglichen 
Uberwindung: Rekonstruktion der Ehe als 
eigener, wieder angeeigneter Lebenswelt, als 
individueller Selbstverständlichkeit, die Leben 
ermöglicht und fundiert. Der Gedankenkreis 
dieser Studie steht darum im Spannungsfeld 
von religiös begründeter Askese, von asketi­
scher "Jungfräulichkeit" als einem Leitbegriff 
der abendländisch-christlichen und auch noch 
der bürgerlichen Ehe einerseits und der "ge­
stohlenen Liebe (amor furtivus) als einem 
Leitbegriff der erotischen Lebensphilosophie 
und Dichtung der Römer andererseits. 

Verlag: jrommann-holzboog, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-7728-1194-9 (Leinen)/ 
ISBN 3-7728-1195-7 (Broschur), 220 S., 
DM 68,-/DM 48,-. 
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Zuleeg, Manfred 

Die Schrift enthält Referate einer Tagung, auf 
der die nationale Ausländerpolitik in ihrer 
Auswirkung auf die europäische Integration 
und die Ausländerpolitik der Europäischen 
Gemeinschaft untersucht wurden. Die rechtli -
che Seite des Problemkreises wird ebenfalls 
beleuchtet. Daran schließt sich ein Beitrag zur 
Vereinbarkeit des Kommunalwahlrechts für 
Ausländer mit dem deutschen Verfassungs­
recht aus der Feder des Herausgebers an. 

Verlag: Nomos Verlagsgesellschaf~ Baden­
Baden, 1987, ISBN 3-7890-1412-5, DM 57,-. 

Albers*, Wulf (Hrsg.); Selten*, Reinhard 
(Hrsg.); Tietz, Reinhard (Hrsg.) 

Das Buch informiert über die Beiträge, die auf 
der vierten interdisziplinären und internatio­
nalen Konferenz zur Experimentellen Wirt­
schaftsforschung 1986 am Zentrum für inter­
disziplinäre Forschung in Bie1efeld vorgetra­
gen wurden. Das Thema der Konferenz war 
die Modellierung eingeschränkt rationalen 
Verhaltens. Die von der Gesellschaft für expe­
rimentelle Wirtschaft~forschung geförderte 
Zusammenarbeit von Okonomen und Psycho­
logen hat hier Theoriebausteine geliefert, die 
vor allem auf Anspruchsniveaus basieren. Der 
Ansatz stellt eine fruchtbare Alternative zur 
streng normativen Theorie dar. Die experi­
mentell untersuchten Entscheidungsstruktu­
ren betrafen individuelle Entscheidungen und 
Erwartungen, bilaterale Verhandlungen und 
Koalitionsverhandlungen, Märkte und Auk­
tionen. 

Verlag: Springer, Ber/in etaL, 1988, 
ISBN 3-540-500-36-7, 368 + VI S., DM 68,-. 

Ballwieser*, Wolfgang (Hrsg.); Hein, Ulrich; 
Ordelheide, Dieter (Hrsg.) 

Die vierte EG-Richtlinie enthielt als nationales 
Gesetzgebungswahlrecht die Möglichkeit, be­
stimmte Teile des Vermögens in der Bilanz 
über den Anschaffungs- bzw. Herstellungsko­
sten zu bewerten. Dieses Neubewertungs­
wahlrecht haben mit Ausnahme der Bundesre­
publik alle Staaten, die bislang die Bilanzricht­
linie umgesetzt haben, in das nationale Rech­
nungslegungsrecht übernommen. Ausgehend 
von der Darstellung der entsprechenden Neu­
bewertungsverfahren in Belgien und Frank­
reich wird untersucht, inwieweit sich aus einer 
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Anwendung der Regelungen durch die Unter­
nehmen erfolgswirksame Abweichungen im 
Vergleich zu einem Nominalabschluß ergeben 
können. Unter Berücksichtigung weiterer na­
tionaler Unternehmensverfassungsregelungen 
wird untersucht, die nationalen Funktionen 
der jeweiligen Neubewertungsverfahren in 
Belgien bzw. in Frankreich aufzuzeigen und 
die aus einer Neubewertung möglicherweise 
resultierenden Risiken für die am Unterneh­
men Beteiligten offenzulegen. 

Verlag: Peter Lang, FrankjurtlBemlNew Yorkl 
Paris, 1988, ISBN 3-631-40403-4, 224 s., 
SFr 55,-. 
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Beek*, van; Isermann, Heinz; Schellhaaß*, 
Horst Manfred; Zijlstra* 

Dieser Band gibt eine vollständige Übersicht 
über die Vorträge, die auf der 16. Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Operations 
Research zusammen mit der Nederlandse 
Stichting voor Operations Research in der Zeit 
vom 23.-25 . September 1987 im Kongreßzen­
trum Königshof in Veldhoven bei Eindhoven 
gehalten wurden. Die Proceedings informie­
ren über 166 Fachvorträge und 5 Plenarvor­
träge. Während sämtliche Plenarvorträge in 
ausführlicher Fassung enthalten sind, wurden 
50 Fachvorträge in Langfassung, die restli­
chen in Kurzfassung aufgenommen. 

Verlag: Springer, Berlin, 1988, 
ISBN 3-540-19365-0,672 s., DM 148,-. 

Biehl, Dieter (Hrsg.) 

Die im Auftrag der EG-Kommission durchge­
führte Studie ist das Ergebnis der Forschungs­
kooperation von Experten aus den damaligen 
zehn Mitgliedstaaten der Gemeinschaft. In 
ihrem theoretischen Teil wird die Infrastruktur 
als Instrument regionaler Entwicklung behan­
delt und dabei insbesondere ihr doppelter 
Charakter als "öffentliches Gut" und als "Ka­
pitalgut" herausgestellt. Im zweiten - empiri­
schen Teil - wird ein Meßkonzept entwickelt 
und mit seiner Hilfe die tatsächliche Infra­
strukturausstattung der 141 Regionen der EG 
zu Beginn und zu Ende der sIebziger Jahre 
quantifiziert. Mit Hilfe der so erhaltenen Infra­
strukturausstattungsindikatoren werden qua­
si-Produktionsfunktionen geschätzt, die das 
regionale Entwicklungspotential in Form ei­
nes potentiellen Einkommens je Kopf und der 
potentiellen Beschäftigung von Regionen zu 
quantifizieren erlauben. 
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Verlag: KommissiOn der Europäischen Gemein­
schaften, Luxemburg, 1986, 
ISBN 92-825-5862-7192-825-5884-3 (Part 1, 
2), ISBN 92-825-5886-X (Parts 1-2), 
ECU 40,12. 

Biehl, Dieter; Cesaretti*, C. P.; Kirschke*, D.; 
Marsh*, 1. S.; Meyer, H. von; Siebert*, c.; 
Urff*, W. von; Wessels*, W. 

Die gemeinsame Agrarpolitik der EG .ist in 
eine tiefe Krise geraten. Die alljährliche Uber­
produktion von Nahrungsmitteln und die ho­
hen Kosten, die letztlich vom Steuerzahler 
getragen werden, stoßen in der Öffentlichkeit 
auf harte Kritik. Außerdem besteht die Not­
wendigkeit, Rolle und Auswirkungen der 
Agrarpolitik im Verhältnis zu anderen Tätig­
keiten der Gemeinschaft (Regionalentwiek -
lung, Umweltpolitik, veränderte internationale 
Rahmenbedingungen, Bedürfnisse der Dritten 
Welt, Handelskonflikte der EG mit anderen 
Agrarexportländern) neu zu überdenken. 
Ausgehend von einer breit angelegten Analyse 
dieser und weiterer Fragen hat die Arbeitsgrup­
pe konkrete Reformempfehlungen erarbeitet, 
die aus einem Bündel der zur Verwirklichung 
der verschiedenen Ziele jeweils bestgeeigneten 
Maßnahmen bestehen: Der Ausgleich zwi­
schen Angebot und Nachfrage von Agrarpro­
dukten sollte über vorweg anzukündigende, 
sinkende reale Agra!]Jreise angestrebt werden. 
Ein angemessenes Emkommen der Landwirte 
sollte durch eine Kombination von: 
- Markterlösen, 
- Einkommen aus nicht-landwirtschaftlicher 

Erwerbstätigkeit, 
- Vergütungen für Dienstleistungen an der 

Umwelt, 
- und schließlich gezielten direkten Einkom­

mensübertragungen bzw. einem Ausgleich 
von Kapitalverlusten 

erzielt werden. 
Die Veröffentlichung erscheint als Heft 1 der 
"Analysen zur Europapolitik" des Instituts für 
Europäische Politik und in der Schriften reihe 
von LEPES. 

Verlag: Europa Union Verlag, Bonn, 1987, 
ISBN 3-7713-0318-4, ISBN 3-7713-0319-2 
(Ausgabe in engl Sprache), 73 s., DM 19,80. 

Biehl, Dieter; Ullrich, Heinz H.; Wolf!', 
Waltraud 

Die vorliegende Untersuchung ist das Ergeb­
nis einer Pilotstudie, die im Auftrag der Aka-

demie für Raumforschung und Landespla­
nung in Hannover durchgeführt wurde. Auf 
dem Hintergrund eines zunehmenden Interes­
ses an der räumlichen Verteilung der öffentli­
chen Finanzströme wird die vorhandene lite­
ratur zu diesem Themenkomplex systematisch 
ausgewertet. Die vorhandenen Arbeiten wer­
den kritisch gewürdigt und Ansatzmöglich­
keiten für weItere Forschungsaktivitäten auf­
gezeigt. 

Verlag: VSB Verlag Service, Braunschweig, 
1988, ISBN 3-88838-850-3, 173 s., DM 33,-. 

Böcking, Hans-Joachim 

Das Buch behandelt die durch die höchstrich­
terliche Rechtsprechung aktuell gewordene 
Frage der Abzmsung von Passiven. Auf bi­
lanzrechtstheoretischer Grundlage, also vom 
Sinn und Zweck der Bilanz im Rechtssinne her 
wird gegen diese Abzinsungstendenzen Stel­
lung genommen. 

Verlag: Gabler, Wiesbaden, 1988, 
ISBN 3-409-11612-5, 331 s., DM 68,-. 

Burkhardt, Dietrich 

Fremdwährungsgeschäfte nehmen in der mo­
demen Wirtschaft einen ständig breiteren 
Raum ein. Sie drohen, althergebrachte Schutz­
prinzipien des Bilanzrechts erheblich zu relati­
vieren. In dem vorliegenden Buch werden auf 
der Basis des geltenden Rechts Bilanzrechts­
prinzipien entwickelt, um diesen Gefahren zu 
begegnen. 

Verlag: IDW, Düsseldorf, 1988, 
ISBN 3-8021-0368-8, 251 S., DM 68,-. 

Domsch*, Michel (Hrsg.); Eisenführ*, Franz 
(Hrsg.); Ordelheide, Dieter (Hrsg.); Perlitz*, 
Manfred (Hrsg.) 

Die Auseinandersetzungen um den rechten 
Weg der Gewinnermittlung haben die Be­
triebswirtschaftslehre als akademische Diszi­
plin von ihrer Gründungsphase um die Jahr­
hundertwende bis heute geprägt. In der be­
triebswirtschaftlichen Diskussion begegnen 
sich theoretische Konzeptionen und wirt­
schaftliche Konventionen. In diesem Span­
nungsfeld zwischen mikroökonornischer 
Theorie und wirtschaftlicher Praxis sind die 
Arbeiten Walther Busse von Colbes zum 
Unternehmens erfolg angesiedelt. Das Buch 
"Unternehmenserfolg" zielt auf diesen For­
schungsschwerpunkt hin und enthält Beiträge 
zur Planung, Ermittlung und Kontrolle von 



Erfolgen, zur Rechnungslegung, zum internen 
Rechnungswesen und zur U nternehmensbe­
wertung sowie zu Unternehmungsgesamter­
folgen und -teilerfolgen von Autoren, die mit 
Busse von Colbe eine Strecke Weges gegan­
gen sind. 

Verlag: Gabler, Wiesbaden, 1988, 
ISBN 3-409-13402-6, 425 s., DM 168,-. 

Engel, Bernhard 

Empirische Untersuchungen der Sozialstruk­
tur und des Systems der sozialen Sicherheit 
basieren häufig auf Umfrageerhebungen, de­
ren methodische Anlage und Evaluation nur 
selten klargelegt werden. Das Buch schildert 
am Beispiel der Transferumfrage 1981, wie 
eine Datenbasis für Analysen der Einkom­
mensverteilung und des Transfersystems zu­
stande kommt, welche Prämissen hierbei ein­
gehen, welche Probleme zu beachten sind und 
wie sachgerechte Auswertungen vorgenom­
men werden können. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew Yorle, 1988, 
ISBN 3-593-33923-4, 195 s., DM 39,-. 

Engels, Wolfram (Hrsg.) 

An den Finanzmärkten vollzieht sich seit 
einigen Jahren ein tiefgreifender und rasch 
voranschreitender Strukturwandel. Dieser 
Wandlungsprozeß spiegelt sich auch in der 
Organisation der Banken und des Banken­
marktes wider, wo überkommene Strukturen 
durch neue, den heutigen Anforderungen an­
gepaßte Konzepte ersetzt werden. Im Rahmen 
des Bankwirtschaftlichen Kolloquiums im 
Wintersemester 1987/88, das alternierend von 
Prof. Dr. Rosemarie Kolbeck, Prof. Dr. Bernd 
Rudolph und dem Herausgeber veranstaltet 
wird, stand die zuvor angesprochene Entwick-
1ung im Mittelpunkt der hIer veröffentlichten 
Vorträge und Diskussionen. 

Verlag: Fritz Knapp, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-7819-406-7, 166 s., DM 46,50. 

Engels, Wolfram (Hrsg.); Hagenmüller, Karl 
Friedrich (Hrsg.); Klaus*, Michael; Kolbeck, 
Rosemarie (Hrsg.) 

Das mit dem Strukturwandel auf den interna­
tionalen Finanzmärkten einhergehende Phä­
nomen der Finanzinnovationen [mdet gegen­
wärtig das verstärkte Interesse von Investoren, 

Bankern, Kapitalnehmern und der wissen­
schaftlichen Forschung. Aber auch Notenban­
ken und Bankenaufsichtsbehörden haben ein 
wachsames Auge auf jene neuen Kreationen, 
von denen die als RUFs oder NIFs bekanntge­
wordenen Euronote-Fazilitäten und die Euro 
Commercial Paper (EC~)-Programme einen 
Teilbereich ausmachen. Uber die Bewertung 
der diesen neuen Finanzinstrumenten inhären­
ten Chancen und Risiken gibt es einen heftigen 
Disput zwischen den Interessengruppen. Die 
atemberaubende Geschwindigkeit, m der im­
mer neue Variationen kreiert und mit immer 
neuen jeweils "hauseigenen" Akronymen 
(TRUF, MOFF, REIF usw.) versehen wurden, 
hat dabei die für eine sachgerechte Diskussion 
notwendige Transparenz des Marktgesche­
hens nicht eben gefördert. Der Verfasser will 
daher durch eine genaue Darstellung und 
Systematisierung der Euronote-Fazilitäten 
und ECP-Programme vorhandene Unklarhei­
ten und Mißverständnisse innerhalb der prak­
tischen und theoretischen Erörterungen ab­
bauen und durch eine differenzierte Analyse 
der Risikopotentiale ein abgewogenes Urteil 
über die neuen Instrumente ermöglichen. Die­
se Risikoanalyse ist - wiewQ}11 von der Praxis 
ausgehend - eingebettet in Uberlegungen der 
neueren Finanzierungstheorie, so daß neben 
dem Praktiker auch der theoretisch interes­
sierte Leser angesprochen wird. Das Buch 
erscheint als Band 4 der Schriftenreihe für 
Kreditwirtschaft und Finanzierung. 

Verlag: Gabler, Wiesbaden, 1988, 
ISBN 3409-13720-3, XVI+248 s., DM 78,-. 

Gal*, Tomas (Hrsg.); Horst*, Reiner; Iser­
mann, Heinz; Müller-Merbach*, Heiner 

Optimierung bei mehrfacher Zielsetzung: Die­
ses Kapitel befaßt sich mit der speziellen 
Problematik, die mit der Verfolgung mehrerer 
Ziele in einem Planungs modell verbunden ist. 
Zunächst wird in die Grundlagen einer Opti­
mierung bei mehrfacher Zielsetzung einge­
führt. Einige Lösungsansätze, die im Rahmen 
einer Optimierung bei mehrfacher Zielsetzung 
herangezogen werden, werden anschließend 
behandelt. Des weiteren werden einige der 
ermittelten Ergebnisse zur Gestaltung konkre­
ter computergestützter Entscheidungsprozes­
se herangezogen, die mit Erfolg zur Bewälti­
gung von Planungsproblemen bei mehrfacher 
Zielsetzung eingesetzt worden sind. 

Verlag: Springer, Berlin, 1987, 
ISBN 3-540-17276-9, 583 s., DM 160,-. 

Hanefeld*, Ute 

Mit dem Sozio-ökonomischen Panel wurde 
erstmals für die Bundesrepublik Deutschland 
eine Studie begonnen, die repräsentative Mi­
kro-Längsschnittdaten für Personen, Haushal-

te und Familien bereitstellt und in die die 
ausländische Bevölkerung wie auch ein Teil 
der Anstaltsbevölkerung einbezogen sind. 
In diesem Band wird zunächst die Notwendig­
keit derartiger Daten am Beispiel der Haupt­
themenbereiche der Untersuchung - Verände­
rungen der Haushaltszusammensetzung, Er­
werbsbeteiligung und berufliche Mobilität, 
Einkommensverläufe, Wohnsituation und re­
gionale Mobilität - dargestellt. Anschließend 
wird darauf aufbauend die Konzeption des 
Projekts entwickelt. Dabei geht es insbesonde­
re um die Abgrenzung der Untersuchungs­
und Analyseeinheiten, um die Auswahl von 
angemessenen Bevölkerungskonzepten sowie 
um die Frage, wie die Repräsentativität bei 
einer haushaltsbezogenen Längsschnittstudie 
im Zeitablauf erhalten werden kann. 
N ach einer Diskussion der verschiedenen 
Möglichkeiten, eine Stichprobe zu ziehen, 
wird die Konzeption und Realisierung der 
Stichprobenziehung für das Sozio-ökonorni­
sche Panel vorgestellt, Abschließend wird die 
erhebungstechnische Konzeption ausgearbei­
tet und anhand der Ergebnisse der ersten Be­
fragung überprüft. 

Verlag: Campus, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-593-33887-4, 321 s., DM 68,-. 

Hanefeld*, Ute (Hrsg.); Krupp*, Hans-Jürgen . 
(Hrsg.) 

In den methodischen Beiträgen wird auf Pro­
bleme von Panelanalysen, auf die Datenquali­
tät sowie auf die Komplexität einer Längs­
schnittgewichtung eingegangen. 
Aus dem Inhalt: R. Berntsen, R. Hauser: Struk­
turen der Einkommensverteilung von Haushal­
ten und Personen - G. Rolf, H.-1. Stubig: Zum 
Zusammentreffen von eigenen und abgeleite­
ten Leistungen aus Alterssicherungssystemen -
Ch. F. Büchtemann, 1. Schupp: Strukturen und 
Entwicklungsperspektiven der Teilzeitbe­
schäftigung - P. Krause: Lebensbedingungen 
und wahrgenommene Lebensqualität von Ar­
beitslosen - 1. Merz: Das Arbeitsangebot ver­
heirateter Frauen in der Bundesrepublik 
Deutschland - H-M. Mohr: Ausgewählte 
Aspekte zur wahrgenommenen Lebensqualität 
- M. Kaase, G. Maag, E. Roller, B. Westle: Zur 
Rolle des Staates in hochentwickelten westli­
chen Demokratien - E. Wiegand: Sprach­
kenntnisse 'yon Ausländern - R. HUjer, H 
Schneider: Okonometrische Ansätze zur Ana­
lyse v9n Paneldaten - Schätzung und Vergleich 
von Ubergangsratenmodellen - R. Hujer, O. 
Löwenbein: Latente-Variablen-Modelle zur 
Analyse von Paneldaten - Ch. Helberger: Zur 
Repräsentativität des Sozio-ökonomischen Pa­
nels am Beispiel der Ergebnisse zur Struktur 
der Erwerbstätigen - U. Hanefeld: Zur Qualität 
der Einkommensdaten im Sozio-ökonorni­
schen Panel - H P. Galler: Zur Längsschnittge­
wichtung des Sozio-ökonornischen Panels. 

Verlag: Campus, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-593-33784-3, 300 s., DM 68,-. 
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Herbert, Klaus-J.; Kreikebaum, Hartrnut 

Wertewandel, materielle Absicherung und 
moderne Technologien führen die Humanisie­
rungsdiskussion heute zu einer neuen Qualität. 
Höheren Ansprüchen an die Arbeitsgestaltung 
stehen zunehmend Gestaltungsfreiräume ge­
genüber. Eine humane Arbeitsgestaltung 
gründet auf Wertentscheidungen über die Zie­
le der Arbeitsgestaltung. Ausgehend von den 
historischen Wurzeln werden deshalb zu­
nächst die Interessen der Arbeitnehmer und 
deren Vertreter, der Arbeitgeberseite und der 
staatlichen Organe, analysiert, die das betrieb­
liche Entscheidungsumfeld ebenso bestimmen 
wie neue Technologien in Produktion und 
Verwaltung. Dies führt zur Diskussion neuer 
Ansätze der Arbeitsorganisation und der Ar­
beitszeitgestaltung. 
Ein besonderes Gewicht trägt das gesetzliche 
Umfeld, das sich in den Normen des gesetzli­
chen und autonomen Arbeitsschutzes konkre­
tisiert. Erhebliche praktische Bedeutung ge­
winnt dabei die Ausgestaltung des autonomen 
Arbeitsschutzes. Der Gesetzgeber hat mit den 
ParagraI?hen 90, 91 Betriebsverfassungsgesetz 
den Betnebspartnern eine Chance zur Arbeits­
humanisierung eröffnet, die in vielfältiger Hin­
sicht zu interpretieren ist. Die Ergebnisse einer 
empirischen Untersuchung in der hessi~.chen 
Metallindustrie vermitteln dazu einen Uber­
blick und liefern wertvolle Anregungen für die 
tägliche Praxis der Arbeitsgestaltung. Ab­
schließend wird der Zusammenhang der Ar­
beitshumanisierung mit Fragen der Wirt­
schaftlichkeit und mit organisatorischen 
Aspekten sowie die Auswirkungen humaner 
Arbeit auf die Wettbewerbsfähigkeit von Un­
ternehmen erörtert. 

Verlag: Gabler, Wiesbaden, 1988, 
ISBN 3-409-19194-6,242 s., DM 78,-. 

Hochstädter, Dieter; Kaiser, Ulrike 

Das Lehrbuch beinhaltet Methoden der Va­
rianz- und Kovarianzanalyse und deren An­
wendung in der Versuchsplanung. Anhand 
einer detaillierten Darstellung modellspezifi­
scher Vorgehensweisen und ausführlich doku­
mentierten Beispielen wird der Leser in die 
Lage versetzt, den für die jeweilige Problem­
stellung adäquaten Lösungsansatz eigenstän­
dig zu konzipieren. 

Verlag: Harri Deutsch, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-8171-1093-6, 154 s., DM 19,80. 
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Homann*, Rolf (Hrsg.); Kühn, Hans Peter 
(Hrsg.); Sinton*, John (Hrsg.) 

Der Band enthält auf 220 Seiten wichtige 
Beiträge, die auf der ersten Konferenz über die 
Zukunft des tertiären Ausbildungssektors im 
August 1985 im Stockton State College, Po­
mona, NJ, USA vorgestellt und diskutiert 
wurden. Die angesprochenen Themenberei­
che sind 
- Zukunftsorientierte Visionen über das ter­

tiäre Bildungswesen 
- Trans-Nationaler und Trans-Kultureller 

Dialog 
- Entwicklung von Kritikfahigkeit und Curri­

culum 
- High Technology in den Universitäten der 

Zukunft 
- Fall-Studien über Modell-Versuche. 
Der Band wendet sich an alle, die über die 
zukünftige Entwicklung der Universitäten ar­
beiten, nachdenken, forschen und weitere 
Denkanstöße suchen. 

Verlag: Campus, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-593-33868-8, 220 s., DM 48, -. 

Issing*, Otmar; Rudolph, Bernd 

Die Rediskontmöglichkeiten der Kreditinsti­
tute sind einerseits durch die Kontin~entrege­
lung quantitativ begrenzt, andererseIts stellen 
sie die mit Abstand billigste Quelle der Refi­
nanzierung dar. Bei dem beträchtlichen Volu­
men, das der Rediskontkredit inzwischen er­
reicht hat, verdient das Problem, inwieweit 
von der bestehenden Praxis Einflüsse auf den 
Wettbewerb im Bankensektor ausgehen, 
zwangsläufi~ erhöhtes Interesse. Die vorlie­
gende ArbeIt greift diese Fragestellung auf 
und stellt die Analyse in den Zusammenhang 
einer Diskussion des Instrumentariums der 
Geldpolitik der Deutschen Bundesbank. 

Verlag: Fritz Knapp, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-7819-0404-0, 116 S., DM 46,-. 
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Klein*, Franz (Hrsg.); Knobbe-Keuk*, Brigitte 
(Hrsg.); Moxter, Adolf (Hrsg.) 

Es handelt sich um eine Festschrift für den 
Vorsitzenden Richter am Bundesfinanzhof Dr. 
Dr. h. c. Georg Döllerer. Sie schlägt unter 
besonderer Berücksichtigung des Bilanzrechts 
eine Brücke vom Handelsrecht zum Steuer­
recht, worum Georg Döllerer ein Leben lang 
bemüht war; alles, was heute im Bilanzrecht 
Rang und Namen hat, ist mit Beiträgen vertre­
ten, von der Praxis über die Bundesgerichte 
und Bundesministerien bis zur Wissenschaft. 

Verlag: IDW, Düsseldorf, 1988, 
ISBN 3-8021-0364-5, 780 S., DM 198,-. 
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Krautkremer, Inge; Kühn, Hans Peter 

Die Bibliographie, herausgegeben vom Dekan 
des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften, 
enthält, alphabetisch geordnet nach den Na­
men der Autoren, die wissenschaftlichen Pu­
blikationen der Mitglieder des Fachbereichs 
Wirtschaftswissenschaften für den Zeitraum 
1970 - 1987. Dadurch wird erstmals für den 
Fachbereich insgesamt dokumentiert, welche 
Forschungsschwerpunkte am Fachbereich 
vertreten sind und wie sich diese in den 
Veröffentlichungen niederschlagen. Doku­
mentiert ist auch die Forschung am SFB 3 
"Mikroanalytische Grundlagen", soweit sie 
sich in Veröffentlichungen niederschlägt. Auf­
genommen wurden Monographien, Sammel­
werke, Dissertationen, Habilitationen, Aufsät­
ze in Sammelwerken und Zeitschriften und 
längere Zeitungsartikel. Der zweite Teil ent­
hält ein umfassendes Schlagwort-Register. 

Verlag: Buchhandlung Theo Hector, Frankfur~ 
1988, ISBN 3-980183203,504 s., DM 15,-. 

Kreikebaum, Hartrnut 

Mit den aktuellen Gefahrdungen der Ökosy­
steme ist eine neue Dimension der gesell­
schaftlichen Verantwortung entstanden, die 
verschärfte Bedingungen an die Entschei­
dungsprozesse stellt. Ein "D~nken vom Ende 
her" ist gefordert, um die Uberlebensbedin­
gungen auf dieser Erde zu sichern. In der 
"Kehrtwende zur Zukunft" werden die Grund­
lagen einer ökologischen Ethik entfaltet, die 
nicht nur die gegenwärtigen Bedrohungen 
verdeutlicht, sondern auch das Interesse der 
nachfolgenden Generationen berücksichtigt. 
Dies führt zu Konsequenzen beim einzelnen, 
in Unternehmen und in der Gesellschaft. Das 
Buch versucht desb.alb, den verme.~ntlichen 
Widerspruch von Okonomie und Okologie 
aus der Haltung des christlichen Glaubens 
sowie aus der Sicht eines Wirtschaftswissen­
schaftlers zu sehen und Wege zu einer Lösung 
aufzuzeigen. 

Verlag: Hänssler, NeuhausenlStuttgart, 1988, 
ISBN 3-7751-1268-5, 174 s., DM 16,80. 

Krupp * ,Hans-Jürgen (Hrsg.); Schupp*, Jürgen 
(Hrsg.) 

Mit dem Sozio-ökonomischen Panel steht für 
die Bundesrepublik ein Datensatz zur Verfü­
gung, der zu zahlreichen gesellschafts-, ar­
beitsmarkt- und sozialpolitischen Themen ak­
tuelle Informationen liefert. Mit den "Daten 
1987" werden ausgewählte empirische Befun-

, 



de der Studie in Tabellen und Schaubildern 
dokumentiert. Mit dieser eher deskriptiven, 
kommentierenden Darstellungsform sollen 
sowohl wissenschaftliche als auch nicht-wis­
senschaftliche Interessenten über Inhalte und 
Ergebnisse der ersten bei den Erhebungswellen 
des Sozio-ökonomischen Panels informiert 
werden. Es wird hierbei der Anspruch verfolgt, 
einen Beitrag zur sozialwissenschaftlieh ange­
leiteten mikro analytischen Sozialberichter­
stattung zu liefern. Mit der Längsschnitt- und 
Panelbetrachtung in "Daten 1987" wird diese, 
von den Herausgebern der Reihe seit Jahren 
verfolgte Form der Sozialberichterstattung 
fortgeschrieben und in methodischer wie in­
haltlicher Weise weiterentwickelt. 

Verlag: Campus, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-593-33888-2,350 s., DM 68,-. 

I .. .. 
Mellwig, Winfried (Hrsg.); Moxter, Adolf 
(Hrsg.); Ordelheide, Dieter (Hrsg.) 

Der Band enthält die überarbeiteten Vorträge 
der Diskussionsreihe "Neues Bilanzrecht" im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe "Frankfurter 
betriebswirtschaftliches Forum". Es vereint 
die Vorträge namhafter Autoren aus der Un­
ternehmenspraxis, der Wirtschaftsprüfung und 
der Rechtsprechung zu Streitfragen des neuen 
Bilanzrechts auf dem Gebiet des Einzel- und 
Konzernabschlusses sowie zur Bilanzanalyse. 

Verlag: Gabler, Wiesbaden, 1988, 
ISBN 3-409-11611-7, 192 S., DM 68,-. 

Meyer, Heino von (Hrsg.); Urff*, Winfried von 
(Hrsg.) 

Der Agrarwissenschaftier Prof. Dr. Hermann 
Priebe gehört zu den besten Kennern und 
fundiertesten Kritikern der nationalen und 
europäischen Agrarpolitik. Zu seinem 80. Ge­
burtstag haben sich Freunde, Mitarbeiter und 
führende Persönlichkeiten aus Wissenschaft, 
Politik und Verwaltung an einer Festschrift 
beteiligt, die das ganze Spektrum seiner Arbei­
ten abdeckt. Aprarprobleme werden hier nicht 
isoliert, sondern im größeren Zusammenhang 
der Regional-, Umwelt- und Entwicklungspo­
litik erfaßt und analysiert. Dabei spannt sich 
der Bogen von der Darstellung der histori­
schen Wurzeln nationaler und europäischer 
Politik über die Diskussion aktueller Themen 
wie Süderweiterung der EG, Umweltschutz 
und nachwachsende Rohstoffe bis hin zu 
komplexen Ansätzen politischer Lösungsstra­
tegien. Immer wieder wird dabei deutlich, daß 
die Zukunftsaufgaben in der Gestaltung von 
Landwirtschaft, Umwelt und ländlichem 
Raum heute nur gemeistert werden können, 
wenn sie als Herausforderung an Europa 
begriffen werden, denen sich eine abgestimm­
te Politik auf europäischer, nationaler und 
regionaler Ebene stellen muß. 

Verlag: Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Ba­
den, 1987, ISBN 3-7890-1443-5, ca. 500 s., 
DM 98,-. 

Pfaff, Gerald Hermann 

Die modelltheoretische Analyse zur Frage 
nach den Beschäftigungswirkungen von Ar­
beitszeitregelungen hat einen schwerwiegen­
den Mangel der Behandlung von "Arbeit" in 
der makroökonomischen Theorie enthüllt. Mit 
dem Rückgriff auf homogene Arbeitseinhei­
ten in der Produktions- und Arbeitsmarkttheo­
rie wird die Unabhängigkeit ökonomischer 
Wirkungen von der Personen-Zeit-Struktur 
des Arbeitsvolumens postuliert und mit dem 
Ausgleich der Arbeitsvolumina die Existenz 
eines Arbeitsmarktgleichgewichts suggeriert. 
Nach Darlegung der Determinanten zur Per­
sonen-Zeit-Struktur von Arbeitsangebot und 
-nachfrage wird eine Theorie des nach "Ar­
beitskräften" und "Arbeitszeit"segmentierten 
Arbeitsmarktes entwickelt. Es zeigt sich, daß 
die Existenz eines Reallohnsatzes, der beide 
Märkte räumt, ein bloßer Zufall ist. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-8204-1119-4, 250 s., SFr 57,-. 
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Priebe, Hermann 

Die EG-Agrarpolitik hat mit dem Überschuß­
chaos zu einer Vertrauenskrise unter den Bau­
ern, zu Ratlosigkeit unt.er den Politikern und 
Unverständnis in der Offentlichkeit geführt. 
Und während Milliarden für Uberschüsse ver­
geudet werden und nur wenige Landwirte mit 
immer größeren Flächen und Tierbeständen 
daran profitieren, wird ein Zerstörungsprozeß 
der bäuerlichen Struktur gefördert. Längerfri­
stig noch gefährlicher sind die Störungen im 
Naturhaushalt: Bei naturwidriger Spezialisie­
rung führt der Einsatz technischer und chemi­
scher Mittel zum Tod unzähliger Pflanzen­
und Tierarten, zur schleichenden Vergiftung 
von Boden und Grundwasser, zur Gefährdung 
unserer natürlichen Lebensgrundlagen. 
Das Buch erklärt den Hintergrund der verfehl­
ten Agrarpolitik aus ihren Ursprüngen, geht 
auf die Stellung der europäischen Landwirt­
schaft in de,r Weltpolitik ein und zeigt Perspek­
tiven einer realistischen Agrarpolitik auf, die 

. wirtschaftlich sinnvoll ist und zugleich den 
ökologischen und sozialen Aufgaben einer 
modernen Landwirtschaft entspricht. 

Verlag: Siedler, Berlin, 1988, 
ISBN 3-88680-150-0, 335 s., DM 39,80. 
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Rolf, Gabriele (Hrsg.); Spahn, P. Bernd (Hrsg.); 
Wagner*, Gert (Hrsg.) 
Atkmson*, Anthony B.; Berthold*, Norbert; 
Eisen, Roland; Engels, Wolfram; Hauser, Ri­
chard; Haveman*, Robert; Heine*, Wolfgang; 
Helberger*, Christof; Holzmann*, Robert; 
Kaiser, Helmut; Klanberg, Frank; Krupp*, 
Hans-Jürgen; Meinhold, Helmut; Müller, 
Wolfgang; Prinz*, Aloys; Rolf, Gabriele; 
Schellhaaß*, Horst-Manfred; Schmähl*, Win­
fried; Schönbäck*, Wilfried; Schulenburg*, 1.­
Matthias Graf von der; Sinn*, Hans-Werner; 
Spahn, P. Bernd; Wagner*, Gert; Zapf*, Wolf­
gang 

Das Hauptziel des Sammelbandes besteht in 
der Zusammen- und Gegenüberstellung von 
ökonomischen Beiträgen, die für die WIssen­
schaftliche und politische Diskussion der So­
zialpolitik relevant sind, jedoch aufgrund der 
inzwischen üblich gewordenen Gliederung 
von wissenschaftlichen Fächern nicht zur 
"Abteilung" Sozialpolitik gezählt werden. 
Dies trifft nach wie vor auf dIe Finanzwissen­
schaft zu, aber auch auf die Versicherungswis­
senschaft - hier ganz besonders die Risiko­
theorie - und erst recht auf die Betriebswirt­
schaftslehre und die Soziologie. 
Als ein mggliches verbindendes Paradigma 
zwischen Okonomie und Sozialpolitik wird 
der "Sozialvertrag" gewählt, dessen Inhalt 
sowohl die wohlfahrtssteigernden Elemente 
eines allokationspolitischen Ansatzes sein 
können als auch die die Kohäsion und die 
Stabilität des Gemeinwesens fördernden, redi­
stributiven Komponenten des Sozialstaates. 
Während der Akzent bei der "traditionellen" 
Sozialpolitik eher auf den Umverteilungs­
aspekten liegt, wobei der Vertrag~gedanke in 
erster Linie nur zur Stützung des Aquivalenz­
gedankens - oder spezifischer im "Generatio­
nenvertrag" - Verwendung findet, kann der 
stärker auf allokationsverbessernde Vertrags­
elemente abzielende ökonomische Ansatz 
nicht nur traditionelle Aussagen der Sozialpo­
litik in neuem Licht erscheinen lassen, sondern 
auch wichtige Ergänzungen liefern. 

Verlag: Campus, Frankfurt/New York, 1988, 
ISBN 3-593-33844-0, 595 s., DM 98,-. 
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Rommelfanger, Heinrich 

Dieses Buch vermittelt einen gründlichen Ein­
blick in den aktuellen Stand der Fuzzy-Ent­
scheidungstheorie und der linearen Fuzzy­
Optimierung. Dabei wird die Theorie unschar­
fer Mengen nicht als bekannt vorausgesetzt, 
sondern im 1. Kapitel soweit vermittelt, wie 
dies für das Verstehen der Entscheidungsmo­
delle notwendig ist. Zahlreiche Beispiele und 
Kontrollaufgaben mit Lösungen erleichtern 
das Verständnis und machen den Leser mit den 
Rechentechniken vertraut. 
Im Hauptteil A dieses Buches werden Ent­
scheidungsmodelle dargestellt und kritisch 
analysiert, bei denen die Nutzenbewertungen 
und/oder die Alternativen, die Umweltzustän-
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de die Informationen, die a priori-Wahr­
scheinlichkeiten durch Fuzzy-Größen be­
schrieben werden. 
Im Teil B werden recheneffiziente Methoden 
zum Lösen von linearen Programmierungs­
und linearen Vektoroptimierungssyst~~en 
vorgestellt, deren Ziele und/oder RestnktIo­
nen unscharf beschrieben sind. Neben den 
schon in der Literatur veröffentlichten Lö­
sungsverfahrep wird ein. neuer inte~aktiv~r 
Lösungsalgonthmus entwIck~lt, der em~ U!1I­
verselle Lösungsmethode für lIneare OptImIe­
rungsmodelle darstellt. 

Verlag: Springer, Berlin/Heidelberg/New York/ 
London/Paris/Tokyo, 1988, 
ISBN 3-540-19364-2,316 S, DM 45,-. 

Rudolph, Bemd 

Das Buch beinhaltet die Vorträge der Veran­
staltungen zum Bankwirtschaftlichen Koll~­
quium an der Johann Wolf gang Goeth~-Um­
versität im Wintersemester 1986/87. DIe Ver­
anstaltungen standen unter ~em .Ge~eralthe­
ma Kapitalmarktanalyse. Fur dIe emzelnen 
Themen konnten Praktiker gewonnen wer­
den, die sich mit verschiedenen Einze.lfragen 
der Kapitalmarktanalyse befaßte.n. DI~ V?r­
träge die einen Uberblick über dIe InstItutio­
nen instrumente und Managementtechniken 
im Bereich der Wertpapieranalyse ~eben, wur­
den gehalten von Jürgen Reimmtz, Werner 
Schwilling, Karl Thomas, Jos~fF. ~~f!:schulte, 
Armin G. Grunow, Theo Memz, Rudiger von 
Rosen und Karl-Herbert Schnieder-Gädicke. 

Verlag: Fritz Knapp, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-7819-0389-3, 161 S, DM 49,-. 

Winter, Robert 

Das Buch ist als Begleitmaterial bei der Erler­
nung der Programmiersprache C gedacht. und 
wendet sich an erfahrene ProgrammIerer 
(Pascal oder Fortran). Zunächst werden Da­
ten- und Ablaufstrukturen von C sowie die C­
Entwicklungsumgebung zusamm.e~fassend 
beschrieben. Im Anschluß werden eimge fort­
geschrittene Konzepte (Pointer-Arithmetik, 
Rekursion, dynamische Da.te~strukturen) aus­
führlich anhand von BeispIelanwendungen 
dargestellt. Alle Darstell~ngen beziehen ~ich 
auf ANS C, die BeschreIbung der EntwIck­
lungsumgebung auf Turbo C. 

Verlag: FWI, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-923001-05-1, 117 S, DM 29,-. 
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Wolf, Jochen 

Aufgrund der ~ukunftsbezogenh.eit v~n Inve­
stitionsentscheidungen lassen SIch 1m Ent­
scheidungs zeitpunkt die relevanten Planungs­
daten häufig nur ungenau f~stlegen. I~ ~er 
vorliegenden Arbeit werden lmeare OptIml~­
rungsansätze diskutiert, die auf der Theone 
unscharfer Mengen basieren und daher in der 
Lage sind, auch lediglich vage .vorgebb~re 
Daten zu verarbeiten. Es wird gezeIgt, daß SIch 
die Lösung solcher Probleme mit Hilfe deter­
ministischer LP-Ersatzmodelle berechnen 
läßt. Dabei können auch wahrscheinlichkeits­
theoretische Elemente in diese Fuzzy-Modelle 
eingehen. Weiterhin wird dargelegt, wie sich 
sowohl ertrag- als auch substanzsteuerliche 
Komponenten ins Fuzzy~Inves~itionsm?~ell 
integrieren lassen und damIt zu emer realitats­
konformeren Modellierung des Investitions­
problems führen. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 
ISBN 3-8204-1553-X, 220 S., ca. DM 65,-. 

HUSS,sche 
r-- Universitäts-Buchhandlung -

Walter Benjamin: 
Auf keinen Fall 
ist es 
beim Bucherwerb 
mit Geld allein 
oder allein mit 
Sachkunde getan 

L---__ Kiesstraße 41 ___ ----" 
6000 Frankfurt a. M. 
Telefon 
776050 

Becker, Egon; Ritsert, Jürgen 

In dem Sonderband 1, herausgegeben vom 
Verein zum Studium der Theorie und Ge­
schichte der Philosophie der Sozial- ~nd Na­
turwissenschaften e. V. am FachbereIch Ge­
sellschaftswissenschaften der Universität 
Frankfurt sind drei überarbeitete Wissen­
schaftsglossen erschienen. Die Themen lauten: 
- Womit man bei Nationalökonomen rech-

nen muß; 
Die fröhliche Wissenschaft vom Geld -
Randglossen zur Theorie der kommunikati­
ven Medien; 

- Auf der Weltbaustelle - Einführung in die 
Sicht der Conditio Humana bei Talcott 
Parsons. 

Verlag: Studientexte zur Sozialwissenschaft, 
Frankfurt, 1988, ISSN 0931-3869, DM 4,-. 

Bluem, Burkhard; Heider, Frank; Mevissen, 
Margreth 

Im Fachbereich Gesellschaftswissenschaften 
der J. W. Goethe-Universität führte ein For­
schungsteam unter Leitung von Frank He.ider 
eine Totalerhebung selbstverwalteter Betnebe 
in Hessen durch. Es handelt sich dem Umfang 
und der Anzahl der erhobenen Merkmale nach 
um die größte Untersuchung. in d~r B~ndesre­
publik. Erstmalig wurde dIe SItuation von 
Frauen in solchen Betrieben eingehend analy­
siert sowie der Entstehungshintergrund und 
das -motiv. Ferner wurde der Einfluß markt­
wirtschaftlicher Rahmenbedingungen auf die 
Betriebsentwicklung und -organis~tio~ unte~­
sucht. In der Studie wurde schlIeßlIch dIe 
besondere Bedeutung des politischen Berei­
ches für das Verständnis dieser Betriebsorga­
nisation herausgestellt. 

Verwg: Focus, Gießen, 1988, 
ISBN 3-88439-358-9, ca. 180S, ca. DM 22,-. 



Brose*, Hanns-Georg (Hrsg.); Hildenbrand, 
Bruno (Hrsg.) 

In der aktuellen gesellschaftlichen Entwick­
lung wird die Vorstellung einer Vermittlung 
von Allgemeinem und Individuellem, die in 
der indIviduellen Lebensgeschichte gelingt, 
zurückgenommen auf die in der jeweiligen 
Biographie immer neu herzustellende Einheit 
der individuellen Lebensgeschichte. Biogra­
phie würde damit zu einem "Fluchtpunkt" 
soziokultureller Synthesis. 
Die Beiträge dieses Bandes bieten die Chance, 
die Implikationen einer solchen These aus der 
Perspektive unterschiedlicher Theorietraditio­
nen zu überprüfen. Einige Beiträge rücken die 
Formen der Nutzung und Pflege der "Ressour­
ce Biographie" - z. B. in betrieblichen und 
therapeutischen settings - in den Mitt~lpunkt 
der Analyse. Wissenssoziologische Uberle­
gungen, dIe die Entwicklung der Semantik der 
Selbstthematisierung un.d "Biograp'hisie!ung;" 
nachzeichenen, stellen dIe notwendige hIston­
sehe Tiefenschärfe bei der Behandlung des 
Themas her. 

Verlag: Leske und Budrich, Opladen, 1987, 
ISBN 3-8100-0623-8, ca 30050, DM 36, - . 

Büttner*, Christian; Nicklas, Hans 

Gewalt in der Familie ist kein Sonderfall. 
Entgegen der allgemein vorherrschenden 
Ideologie, derzufolge die Fa.m~lie iD?me~ ein 
Hort von Glück und Harmome 1st, zeIgt dIeses 
Buch, daß Mißhandlungen, Verletzungen und 
Gewalt in "normalen" Familien viel häufiger 
vorkommen, als bislang angenommen wurde. 
Und Kinder, die schwächsten Mitglieder der 
Familie, haben dabei häufig auszubaden, 
wenn die Eltern sich nicht vertragen oder in 
Schwierigkeiten geraten. 
Da die Familie als "Intimsphäre" gilt, in die ein 
Fremder nicht eindringen darf, schon gar nicht 
zum Zwecke wissenschaftlicher Forschung, 
wählten die Autoren ein besonderes Verfah­
ren um das Ausmaß der alltäglichen Gewalt 
kennenzulernen. Sie haben Rollenspiele von 
Kindern und Erwachsenen zu typischen Fami­
lienkonflikten beobachtet und interpretiert. 
Dabei wird deutlich, daß es nicht genügt, nach 
den "Schuldigen" zu suchen, sondern daß es 
darauf ankommt, die meist im Verborgenen 
ablaufenden psychodynamischen Prozesse 
ans Tageslicht zu bringen. Denn Gewalt ist 
meist ein Ausdruck von Hilflosigkeit, von dem 
Gefühl, sich in die Enge gedrängt zu sehen, 
wobei Gewalt als subtile Kränkung ebenso 
verletzend sein kann wie Fußtritte oder Schlä­
ge. 

Verlag: Knaur, München, 1988, 
ISBN 3-426-03912-5, 18650, DM 8,80. 

Clemenz, Manfred 

Das Verhältnis von Psychoanalyse und thera­
peutisch angewandter System theorie ist in den 
vergangenen Jahren auf wachsendes Interesse 
gestoßen. Die Diskussion ist auf beiden Seiten 
- von wenigen Ausnahmen abgesehen - aus 
der Perspektive und mit dem Ergebnis einer 
gegenseitigen Abgrenzung geführt worden. Im 
Interesse der Weiterentwicklung der "traditio­
nellen Psychoanalyse" wie der Systemtheorie 
ist die Annahme einer Unvereinbarkeit beider 
Theorien jedoch revisionsbedürftig. 
Ausgangspunkt dieser Revision ist einerseits 
die Tatsache, daß die Psychoanalyse die inter­
aktive Dimension vernachlässigt hat. Der Au­
tor weist nach, daß Freud diese Problematik 
zwar erkannt, aber nicht systematisch aufge­
arbeitet hat. Andererseits zeigt eine Analyse 
der systemtheoretisch orientierten Therapie­
konzepte, daß hier keineswegs nach einem 
naturwissenschaftlichen, sondern. nach einem 
hermeneutisch -verstehenden Erkenntnismo­
dell verfahren wird. Auf der Basis dieser Klä­
rungen werden Grundkategorien der System­
theorie (System, Homöostase, Rückkoppe­
lung, etc.) erlebnisorientiert reformuliert sowie 
Probleme einer interaktionistischen Erweite­
rung der Psychoanalyse präzisiert. Auf diese 
Weise wird für die Systemtheorie die Erlebnis­
perspektive und für die Psychoanalyse die 
Interaktionsperspektive als Erweiterung des 
bestehenden theoretischen und metatheoreti­
schen Bezugsrahmens erschlossen. 

Verlag: Westdeutscher Verlag, Opladen, 1986, 
ISBN 3-531-11753-X, 26450, DM 48,-. 

Danos*, Ninel 

Die Energiekrise der siebziger Jahre hatte 
tief~reifende Wirkungen auf die Wirtschafts­
bezIehungen zwischen der Sowjetunion u~d 
den übrigen europäischen RGW -~ände~. SIe 
führte zu Veränderungen der PreIsrelatIOnen, 
der West-Verschuldung und Rolle der West­
Devisen im RGW-Handel, zu Mengenbegren­
zungen und wechselseitigen Vorwürfen, von 
den spezifischen RGW-Preisen auf Kosten 
anderer Staaten besonders zu profitieren. Dar­
aus resultierte sowohl eine Erschwernis der 
langfristigen Planung als eine Intensivierung 
der RGW-Kooperation unter dem Einfluß der 
neuen Wirtschaftsreformen. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1988, 
ISBN 3-593-33897-1,17350, DM 34,-. 
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Hess, Henner; Moerings*, Martin; Paas*, Die­
ter; Scheerer, Sebastian; Steinert, Heinz 

Der Titel des Buches zitiert eine Parole der 
Roten Brigaden, die schlagwortartig Theorie 
und Strategie dessen ausdrückt, was im Selbst­
verständnis der Akteure "Bewaffneter 
Kampf', in ~er Fremddefinitio~ "Lin~er ~~r­
rorismus" heIßt. Das Buch enthalt dreI emfuh­
rende theoretische Essays, die sich mit den 
Defiziten der bisherigen Forschung auseinan­
dersetzen, den gängigen Terrorismus Diskurs 
analysieren und ein neues Modell zur Erklä­
rung sozial-revolutionärer Gewalt entwerfen. 
Im Hauptteil folgen vier .ausführl~che.sozi~lge­
schichthche LänderstudIen. Dann WIrd emer­
seits die jeweils spezifische Entwicklung in 
Deutschland, Italien, Frankreich und den Nie­
derlanden nachgezeichnet, andererseits ver­
sucht, aus dem Vergleich Faktoren aufzu­
decken, die die Entstehung sozial-revolutionä­
rer Gewalt fördern oder hemmen. 

Verlag: Suhrkamp, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-518-11490-5, 77950, DM 28,-. 
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Kent*, Robert W. (Hrsg.); Schmidt, Lothar 
(Hrsg.) 

Robert W. Kent, Kommunikationswissen­
schaftier an der Harvard Business School, hat 
die Originalausgabe dieses Buches unter dem 
Titel 'Money Talks' herausgegeben. Lothar 
Schmidt hat die deutsche Bearbeitung der 
amerikanischen Ausgabe des Buches als Mit­
herausgeber und Mitautor übernommen. 
Philosophen und Politiker, Wirtschaftler und 
Wissenschaftler, Fachleute aus der Verwal­
tung und dem Finanzbereich kon:men in 
diesem Buche in annähernd 1900 ZItaten zu 
Wort. Die Kapitel des Buches folgen den 
Wegen, die das Geld nimmt, wenn es ge~chaf­
fen, verdient oder wieder ausgegeben WIrd. 
'Geld. Aphorismen und Zitate aus drei Jahr-

, tausenden' richtet sich an alle, die über ihr 
Alltagsgeschäft hinaussehen. Der Bli~k üb~r 
den Zaun in andere Länder und Zelten, m 
andere Kulturen und Denkweisen regt an, die 
Dinge anders zu betrachten als bisher. Selbst 
der In den Aphorismen und Zitat~n liegen~e 
Widerspruch fordert uns heraus: seI es, daß WIr 
ihn, sei es, daß wir uns korrigieren. 

Verlag: Königsteiner Wirtschaftsverlag, König­
steinITs., 1988, ISBN 3-92328124-2, 320 50, 
DM 49,80. 
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Münkler, Herfried 

Der Band untersucht Entstehung und Verbrei­
tung eines der zentralen Begriffe der politi­
schen Ideengeschichte der Frühen Neuzeit. 
Dabei werden die Ergebnisse, die Friedrich 
Meinecke in seinem Staatsräsonbuch vorge­
legt hatte, insofern einer kritischen RevisIOn 
unterzogen, als gezeigt wird, daß Staatsraison 
keine überhistorische Kategorie ist, sondern 
hineingehört in die FormIerungsphase des 
neuzeitlichen Staates, wo sie als Kampfbegriff 
des politisch professionalisierten Personals 
fungierte: der Sekretäre, Diplomaten und Bü­
rokraten, die im Begriff der Staatsraison ihr 
Monopol auf richtige, im Sinne von effizien­
ten, an den Interessen des Staates orientierten 
politischen Handlungen anmeldeten. 

Verlag: S Fischer, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-10-050705-3, 428 S, DM 58, -. 

Münkler, Herfried; Storch*, Wolfgang 

Mit dem Beginn der napoleonischen Kriege 
begann in Deutschland bei einigen Intellektu­
ellen die Suche nach einem Nationalmythos, 
die die Gemeinsamkeit der deutschen Ge­
schichte wie auch die Überlegenheit der Deut­
schen gegenüber anderen zum Ausdruck brin­
gen sollte, Dabei stieß man auf das Nibelun­
genlied, das allmählich zu einem nationalen 
Mythos ausgebaut wurde, schon bald freilich 
verkürzt um die pessimistischen Passagen: 
Aus der Erzählung des Liedes wurden Gestal­
ten und Bilder herausgelöst, um als sinnstiften­
de Mythen frei ausdeutbar zu sein. Im Wilhel­
minismus, während der Weimarer Republik 
und in der Nazi-Zeit erreichte dieser Umgang 
mit dem Mythos vom Siegfrieden, inzwischen 
um Wagners "Ring" als ausdeutbare Text­
grundlage bereichert, seinen Höhepun~t. 

Verlag: Rotbuch, Berlin, 1988, 
ISBN 3-88022-330-0, 144 S, DM 16,-. 
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Ritsert, Jürgen 

Einführung in die historischen und semanti­
schen Hauptdimensionen des klassischen 
Klassenbegriffs. Uberblick über den Klassen­
begriff bei Marx und einigen Neo-Marxisten, 
bel Weber und einigen Neo-Weberianern. 
Kritische Einführung in die Theorie sogenann­
ter "neuer sozialer Ungleichheiten". 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1988, 
ISBN 3-593-33-993-5, ca. 230 S., 
ca. DM 39,-. 
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Schumann*, Karl F. (Hrsg.); Steinert, Heinz 
(Hrsg.); Voß*, Michael (Hrsg.) 

Das Buch umfaßt Texte, darunter auch solche 
der Herausgeber, in denen Möglichkeiten und 
Schwierigkeiten eines Verzichts auf Gefäng­
nisstrafen in den verschiedensten Dimensio­
nen . diskutiert und an Beispielen illustriert 
werden. Ein Teil der Beiträge beruht auf 
Referaten, die anläßlich einer Anhörung des 
Hessischen Landtages zum Gefängnispro­
gramm 1984 gehalten wurden. Sicherlich ist 
Zweifel am Sinn von Strafe, von Freiheitsstrafe 
erlaubt, und mit der gleichen Sicherheit müs­
sen diese Zweifel laut geäußert werden. 

Verlag: AJZ, Bielefeld, 1988, 
ISBN 3-921-680-73-5, ca. 180S., ca. DM 20, -. 

Sochatzy, Klaus 

Dieser Forschungsbericht enthält die inhalts­
analytische Auswertung von 3354 unthemati­
sierten Aufsätzen, die Schüler/innen im Alter 
y'on ca. 10 bis 17 Jawen geschrieben haben. 
Uber 26 000 solcher Außerungen wurden den 
Themengebieten Familie und Wohnumwelt, 
Schule, Beruf, Freizeit, Gesellschaft/Staat/Po­
litik, Religion und Kirche, Utopien, Zufrieden­
heit, Unzufriedenheit und Resignation sowie 
Umfrageeinschätzungen zugeordnet und in­
terpretIert. Ergänzt wird diese Interpretation, 
aus der die Lage von Kindern und Jugendli­
chen deutlich wird, durch über 5 400 Original­
zitate, in denen diese Kinder und Jugendlichen 
selbst zu Wort kommen. 

Verlag: Beltz, reihe Pädagogik, Weinheim/Base~ 
1988, ISBN 3-407-34017-6,498 S, DM 36,-. 

Statistisches Bundesamt (Hrsg.) in Zusammen­
arbeit mit dem Sonderforschungsbereich 3 der 
Universitäten Frankfurt und Mannheim 

Der "Datenreport", eine Publikation des Stati­
stischen Bundesamtes, wird wie zuvor in Zu­
sammenarbeit mit Sozialwissenschaftlern aus 
dem Sonderforschungsbereich 3 herausgege­
ben. 
Der "Datenreport 1987" will aktuelles Grund­
lagenwissen bereitstellen, das zum Verständ­
nis sozialer, wirtschaftlicher und politischer 
Zusammenhänge und Entwicklungen not­
wendig ist. Er verbindet Zahlen und Fakten 
über dIe Bundesrepublik Deutschland mit ent­
sprechenden Beschreibungen, Erläuterungen 
und Erklärungen zu Lebens- und Problem be­
reichen wie Gesundheit, Bildung, Erwerbstä­
tigkeit, Familie, Haushalt, Private Netzwerke, 

Umweltschutz, Schichtung und Mobilität, Pro­
blemgruppen. Die 20 Kapitel von Mitarbeite­
rinnen des Statistischen Bundesamtes schöp­
fen aus dem Fundus der amtlichen Datenpro­
duktion; die 21 Kapitel der sozialwissenschaft­
lichen Autorengruppe ziehen vor allem die 
Daten des Sozio-ökonomischen Panels und 
der Allgemeinen Bevölkerungsumfrage der 
SozialwIssenschaften heran. Die Redaktion 
lag bei Wolfgang Glatzer (Universität Frank­
furt) und Roland Habich*. Autoren sind: Fer­
dinand Böltken*, Michael Braun*, Annekatrin 
Gehring*, Wolfgang Glatzer, Roland Habich*, 
Christian Harz*, Christof Helberger*, Achim 
Koch*, Herbert Lahmann*, Detlef Landua*, 
Joachim Merz, Heiner Meulemann*, Harald 
Möhlmann*, Hans-Michael Mohr*, Heinz­
Herbert Noll*, Rainer Pischner*, Jürgen 
Schupp*, RolfUher*, Hubert Vorholt*, Marti­
na Wasmer*, Erich Wiegand*, James Witte*, 
Klaus Wolff, Rolf Ziegler*, Pia Zollmann*. 

Verlag: Bonn aktuell, Bonn, 1988, 
ISBN 3-89331-006-1, 555 S, DM 28,-. 
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Becker, Egon (Hrsg.); Ruppert*, Wolfgang 
(Hrsg.) 

Der Band enthält die überarbeiteten Texte 
einer Vortragsreihe an der Universität Frank­
furt; es wird in den einzelnen Beiträgen ver­
sucht, pädagogische Reaktionsweisen und 
Verarbeitungsformen ökologischer Krisen­
phänomene zu analysieren. Es schreiben u. a.: 
Egon Becker, Die ökologische Krise im päda­
gogischen Diskurs; Gerhard de Haan, Erzie­
hung am Ausgang der Industriegesellschaft; 
Alfred K. Treml, Welche Erziehung brauchen 
wir für einen anderen Fortschritt?; Günter 
Eulefeld, Umwelterziehung in der Schule; 
Lutz von Werden, Umrisse einer ökologisch­
~.lltäglichen Erwachsenenbildung; Kurt Oeser, 
Okologisches Lernen im Konflikt um die 
Startbahn 18 West; Thomas Leithäuser, Die 
ökologische Krise im Alltagsbewußtsein. 

Verlag: Verlag für Interkulturelle Kommunika­
tion, Frankfurt, 1987, ISBN 3-88939-133-8, 
214 S .. 



Böhme, Günther 

Die Untersuchung gilt dem Fortleben des 
Humanismus nach seiner Blütezeit unter Eras­
mus von Rotterdam. Gezeigt werden die Wir­
kungen des Humanismus in den Naturwissen­
schaften und in Gestalt der Begründung der 
Geisteswissenschaften, insbesondere zeigt sich 
der fortwirkende Humanismus in dem meder­
ländischen Späthumanismus. Von dort greift 
er auf die Staatsbildung Preußens über und 
vermittelt das bürgerliche Bildungsideal an die 
Aufklärung. Diese erweist sich blldungs1?hilo­
sophisch als der Erbe der Bildungstheone des 
Humanismus. 

Verlag: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 
Darmstad~ 1988, ISBN 3-534-03161-X, 
260 s., ca. DM 45,-. 

Diederich, Jürgen 

Didaktisches Denken begleitet den Unterricht: 
Schüler denken didaktisch, wenn sie vermu­
ten, worauf es ankommt, Lehrer, wenn sie sich 
fragen, woran sie zeigen können, worum es 
geht. Studenten und Referendare üben didakti­
sches Denken, indem sie über Unterricht spre­
chen. Aber auch Parlamentarier, die Schulge­
setze verabschieden, haben Vorstellungen von 
dem Unterricht, der Pflicht sein soll; Verfasser 
von Lehrplänen und Schulbuchautoren den­
ken didaktisch - und Eltern, die sich über 
Schulbücher wundern. Die Einführung wendet 
sich also an Experten, die dauernd schon tun, 
womit sich die Allgemeine Didaktik als Wis­
senschaft befaßt. Sie will eine kritische Aus­
einandersetzung mit didaktischer Literatur be­
günstigen. 

Verlag: ]uventa, Weinheim/München, 1988, 
ISBN 3-7799-0341-5,278 s., DM 29,80 

Gidion*, Jürgen (Hrsg.); Rumpf, Horst (Hrsg.); 
Schweitzer*, Friedrich (Hrsg.) 

Das Buch enthält Ergebnisse eines gemeinsa­
men Vorhabens, das verschiedene Deutschleh­
rer in Zusammenarbeit mit Erziehungswissen­
schaftlern durchgeführt haben. Es geht um 
Berichte über Versuche, den Deutschunter­
richt aus seiner herkömmlichen philologi­
schen Engführung in kleinen Schritten zu 
befreien - um das Bemühen, die Grenzen zur 
gesellschaftlichen Wirklichkeit zu durchbre­
chen und die Stillegung des Körpers zu über­
winden. Es geht um Beispiele dafür, wie die 
Idee vorn "Praktischen Lernen" den Deutsch­
unterricht beleben kann. Theoretische und 

historische Reflexionen knüpfen an die Bei­
spiele an. 

Verlag: Beltz, Weinheim/Base' 1987, 
ISBN 3-407-25105-X, 222 s., DM 26,-. 

Harney, Klaus (Hrsg.); Jütting*, Dieter (Hrsg.); 
Koring*, Bernhard (Hrsg.) 

Der Reader präsentiert materialreiche Beiträ­
ge zur Analyse von Berufs- und Lernbedin­
gungen moderner Erwachsenenbildung. Er 
enthält ausführliche Literaturberichte und 
Fallstudien, die sich beschäftigen mit der 
historischen Konstitution von Berufsmöglich­
keiten, mit professionellen Selbstdeutungen, 
Handlungsmustern und Beteiligungsformen, 
Die Auswahl der Beiträge orientiert sich so­
wohl am Kriterium der Berichterstattung und 
Information über die vorliegende Forschung 
wie auch an dem, der weiterführenden Inter­
pretation und Theoriearbeit. Der Reader rich­
tet sich daher nicht nur an die universitäre 
Fachöffentlichkeit im engeren Sinn, sondern 
auch an Berufsanwärter und Mitarbeiter in der 
Erwachsenenbildung. Aus dem Inhalt: Gesell­
schaftliche Ausdifferenzierung von Profession 
und Disziplin (Stichweh) - Der Bibliothekar 
als Volksbildner (Dräger) - Mitarbeiter in der 
Erwachsenenbildung: Literaturbericht (Jüt­
ting) und Empirie (Scherer) - Professionalität 
in der Weiterbildung (Schorr) - Professionelle 
Kompetenz im Anschluß an die Theorie der 
objektiven Hermeneutik (Koring) - Geselliger 
Klientelismus als Beteiligungsform (Harney/ 
Markowitz) - Professionalität und lebens welt­
liche Verständigung (Buschmeyer) - Kom­
mentar (Tenorth). 

Verlag: Peter Lang, Frankjurt/Bem/New York/ 
Paris, 1987, ISBN 3-8204-1011-2, 560 s., 
SFr80,-. 

Hass, Gabriele 

Das Buch erschien als Band 7 der Reihe 
"Beiträge zur frühkindlichen Erziehung", hrsg. 
von Prof. Dr. Wilma Grossmann und Prof. Dr. 
Heide Kallert. 
In der öffentlichen Diskussion um die "Leih­
mutterschaft" stehen juristische, medizinische 
und ethisch-moralische Gesichtspunkte im 
Vordergrund; psycho-soziale und pädagogi­
sche Fragen wurden dagegen vernachlässigt­
diese sind das Thema der Studie von Gabriele 
Hass. Die Autorin fragt nach den Motiven, sich 
an einer Leihmutterschaft zu beteiligen, und 
versucht, die Folgen für die Betroffenen abzu­
schätzen. Dabei gilt ihr Interesse allen drei 
Gruppen von Betroffenen: den kinderlosen 
Paaren, die sich an eine Leihmutter wenden, 
um sich den Wunsch nach einem Kind zu 
erfüllen; den Leihmüttern (und ihren Fami­
lien); schließlich den Kindern, die von einer 

Leihmutter geboren werden und anschließend 
bei den Leihmutterschaftseltern aufwachsen. 
Um den Anschluß an die allgemeine Diskus­
sion des Themas zu ermöglichen, gab die 
Verfasserin ihrer Studie einen ausführlichen 
Anhang bei, in dem nicht nur rechtliche und 
ethische Fragen der Leihmutterschaft, sondern 
auch die Probleme künstlicher Reproduk­
tionsmethoden (In-vitro-Fertilisation) disku­
tiert werden. 

Verlag: Institut für Sozialpädagogik und Er­
wachsenenbildung der 1. W. Goethe- Universitä~ 
Frankfurt, 1988, ISBN 3-924058-06-7, 222 S., 
DM 14,-. 

Holmes*, Brian (Hrsg.); Schriewer, Jürgen 
(Hrsg.) 

Issues of methodology have been at the centre 
of debate among Comparative Educationists 
for decades. The essays in this volume, written 
for the most part by internationally recognized 
scholars from Europe, Latin America and the 
USA, reflect current interests in the metascien­
tific discourse and its history in the field of 
Comparative Education. 
A shift in the nature of this discourse from 
prescription to socio-historical description is 
particularly clear in the essays in Part I in 
which frameworks, within which analyses of 
the literature can be made, are developed. 
Theories with direct attention to hlstorical 
explanations and policy-oriented prediction 
and which inform conceptual problems in 
making cross-cultural comparisons are exam­
ined in Part 11. In these essays reference is 
made to the different epistemological premises 
of such theories and to their application to 
substantive comparative research. 
The essays in Part m add an unusual dimen­
sion to methodological debates in so far as they 
define the disciplinary status and theoretical 
functions of Comparative Education within 
the wider context ofEducation (or Educology) 
as a basic discipline. 

Verlag: Peter Lang, Frankjurt/Bem/New York, 
1988, ISBN 3-8204-1099-6, 286 s., $ 44,-. 

Iben, Gerd (Hrsg.) 

Das Wort "Dialog" ist ein Lieblingswort unse­
rer Zeit, vor allem unter Politikern. Ist damit 
auch gemeint, was Martin Buber mit dem 
"Dialogischen" für die Pädagogik beschrieben 
hat? Gibt es bestimmte Grundlagen und Be­
dingungen, ein spezifisches Menschen- und 
Gesellschaftsbild oder gar eine Ethik des 
Dialogs? Läßt er sich mit Kindern, Behinder­
ten, Benachteiligten und Arbeitslosen, die 
doch eher zur "schweigenden Mehrheit" zäh­
len, eigentlich führen und welche heilpädago­
gischen Aufgaben fallen ihm damit zu? 
Diese Fragen versucht der Band in über 40 
Einzelbeiträgen aus historischer Sicht, aus der 
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Perspektive unterschiedlicher Theorien und 
aus den Erfahrungen einer vieWiltigen Praxis 
zu beantworten. Obwohl diese Beiträge auf 
einem heilpädagogischen Kongreß vorgetra­
gen worden sind, reichen sie weit über diesen 
Bereich hinaus und begründen ein Verständnis 
kommunikativen Handeins. 

Verlag: Matthias Grünewald, Mainz, 1988, 
ISBN 3-7867-1388-X, 380 s., ca DM 28,-. 

Keim*, Alexander; Schuster-Keim, Ute 

In diesem Buch werden Grundbausteine der 
psychogenetischen Theorie von Lloyd de 
Mause kritisch hinterfragt. Anknüpfend an die 
Teile der psychoanalytischen Theorie, die de 
Mause Grundlage für die Auseinandersetzung 
mit dem historischen Material sind, wird gera­
de die Anwendbarkeit dieser psychoanalyti­
schen Paradigmen untersucht. Die Rolle, die 
Psychoanalyse bei historischen Betrachtungen 
spielen kann, Funktion und Bedeutung von 
Regression, Spaltungsprozessen, Empathie 
und Angst werden im Rahmen des de Mause­
schen Ansatzes diskutiert. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-8204-1538-6, JJ5 S., DM 36,-. 

Kron, Maria 

Was wissen wir eigentlich darüber, wie Kinder 
im Umgang miteinander behinderte Kinder 
wahrnehmen? Welche Vorstellungen sie sich 
über eine Behinderung machen'! Und was 
wissen wir über die Möglichkeiten der Kinder, 
mit diesen Erfahrungen umzugehen? Bisher 
gab es auf diese grundlegenden Fragen keine 
fundierten Antworten, ja zum Teil nicht ein­
mal plausible Vermutungen. In diesem Buch 
wird erstmals nachgezeIchnet, wie sich das 
gemeinsame Leben in integrativen Kindergär­
ten auf die Entwicklung der Kinder auswrrkt, 
wie sie Behinderung wahrnehmen, wie sie dies 
verarbeiten. Die Ergebnisse werden plastisch 
und einfühlsam geschildert. Eine faszinierende 
Lektüre, die wissenschaftliche Genauigkeit 
und Verständlichkeit auch für den Laien auf 
überzeugende Weise verbindet. 

Verlag: AFRA, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-923217-25-0, 183 s., DM 29,80. 
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Radigk, Werner 

Aus den Erkenntnissen der Neurophysiologie 
werden Grundgesetze höherer Nerventätig­
keit abgeleitet und anhand von Lernprozessen 
lernbehinderter gehörloser, taubblinder oder 
geistig behinderter Kinder überprüft. Es ergibt 
sich eine hohe Abhängigkeit der geistigen 
Operationen von der Art und der Entwicklung 
der ~om~uni.kation. Die .Entwicklung selbst 
vollZIeht SIch m der Ausbildung funktioneller 
Systeme, die stufen artig aufeinander aufbau­
en. 

Verlag: Modernes Lernen, Dortmund, 1987, 
ISBN 3-8080-0097-8,226 s., DM 34,-. 

Simon-Hohm, Hildegard 

Das Buch erschien als Band 5 der Reihe 
"Beiträge zur frühkindlichen Erziehung", hrsg. 
von Prof. Dr. Wilma Grossmann und Prof. Dr. 
Heide Kallert. 
Die Studie - entstanden im Anschluß an ein 
Lehr-Forschungs-Projekt im Fachbereich Er­
ziehungswissenschaften der Frankfurter Uni­
versität - basiert auf Interviews mit ausländi­
schen Eltern unterschiedlicher Nationalitäten, 
deren Kleinkind in einer großstädtischen Kin­
derkrippe familienergänzend betreut wird. Die 
Ergebrnsse werden vor dem Hintergrund von 
Informationen über Kleinkindbetreuung und 
-erziehung in den Herkunftsländern und mit 
Berücksichtigung der Lebensbedingungen 
~usländi~cher Familien in der Bundesrepublik 
mterpretlert. 
Die Verfasserin lenkt mit der vorliegenden 
Untersuchung die Aufmerksamkeit auf die 
zahlenmäßig bedeutende, aber in der For­
schung bisher fast unbeachtete Gruppe aus­
ländischer Kinder in öffentlicher Erziehung, 
die schon im Kleinkindalter in einem "geteil­
ten Enkulturationsfeld" aufwachsen, und auf 
die Aufgaben, die sich Mitarbeiterinnen und 
Leiterinnen von Kinderkrippen in der Arbeit 
mit diesen Kindern und ihren Eltern stellen. 

Verlag: Institut für Sozialpädagogik und Er­
wachsenenbildung der J W Goethe- Universitä~ 
Frankfurt, 1986, ISBN 3-924058-04-0, 
XIV+ 122 s., DM 3,- (Schutzgebühr). 

Krist, Horst 

Ausgehend von der Frage, ob die Beliebtheit 
von Detektivgeschichten bei Kindern im Zu­
sammenhang mit Aspekten der Intelligenzent­
wicklung zu sehen ist, werden der "detektivi­
sche" Erzähltypus und die Konstruktionsprin­
zipien der darin enthaltenen Denkaufgaben 
einer formalen Analyse unterzogen. Im empi­
rischen Teil der Arbeit werden eine umfang­
reiche Erkundungsstudie sowie weiterführen­
de Experimente vorgestellt, in denen Erwach­
sene und Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
einfache detektivische Denksportaufgaben lö­
sen sollten. Die Ergebnisse werden mit neue­
ren entwicklungspsychologischen Befunden 
verglichen und aus verschiedenen theoreti­
schen Perspektiven diskutiert. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-8204-1661-7, 204 s., ca. DM 50,-. 

Kutter, Peter 

Das Buch gibt angesichts wachsender Kritik 
an der Psychoanalyse sachliche Information in 
neuem Gewand, modem, aktuell ohne alten 
Ballast. Uber 20 Jahre psychoanalytische Pra­
xis und über 10 Jahre Erfahrung als Hoch­
schullehrer sind darin verarbeitet. Es besticht 
durch unkonventionelle Frische. Neue Akzen­
te werden gesetzt. Orthodoxe Grundsätze sind 
nicht aufgehoben, sie werden aber aus wissen­
schaftlicher Perspektive gegen neue Aspekte 
abgewogen. Der Inhalt umfaßt die Konflikt­
lehre, das Bild vom Menschen und die Theorie 
psychischer Störungen ebenso wie Behand­
lungs- und Beratungsverfahren und schließt 
Anwendungen der Psychoanalyse jenseits von 
Klinik und Sprechzimmer nicht aus. 

Verlag: Internationale Psychoanalyse, Mün­
chen, 1988, ISBN 3-621-26516-3, 340 s., 
DM 36,-. 



Preiser, Siegfried 

Anhand von Alltagserfahrungen aus Politik, 
Gesellschaft, Beruf und Privatleben wird ge­
zeigt, wie stark und wie alt das menschliche 
Motiv ist, Kontrolle über die eigene Person und 
über die Umwelt auszuüben. Gleichzeitig wer­
den kulturhistorische und aktuelle Beispiele 
von Kontrollverlust dokumentiert und illusio­
näre wie realistische Bewältigungsstrategien 
verdeutlicht. 
In einer empirischen Studie wird am Beispiel 
der Schul praktika von Lehrerstudenten ge­
zeigt, daß auch kurzfristige lebensbedeutsame 
Intensiverfahrungen Handlungs-, Kontroll­
und Lebensperspektiven verändern können. 
Als wichtigste Grunddimensionen erwiesen 
sich dabei Erfahrungen von Selbständigkeit 
und von Hilfestellungen. 
Mit einer handlungs-kontrolltheoretischen 
Konzeption will dieses Buch Denkanstöße für 
die Forschung und für den Umgang mit 
Alltagsproblemen von Kontrollverlust, Hilflo­
sigkeit, Kontrollausübung und Engagement 
geben. 

Verlag: Verlagfür Psychologie, Dr. C. J Hogreje, 
Göttingen/Toronto/Zürich, 1988, 
ISBN 3-8017-0294-4, 271 S, DM 78,-. 

Chopra, Tilak Raj (Hrsg.); Weber, Edmund 
(Hrsg.) 

Shri Krishna Caitanya, a contemporary of 
Martin Luther, deserves, by all means, a high 
rank among the spiritual masters of medieval 
India who taught the way of Bhakti, the 
religion of love. This book is a collection of 
multidisciplinary studies on the life, the work, 
and the impact of this great religious reformer. 
Contents: Stimulating religious education: The 

Caitanya Movement - Free Love and Bhakti­
A Universe of Feelings - Krishna art and the 
Scriptures - Indian Christian response to 
Bhakti - Bhakti and Christian Faith acc. to R. 
Otto - The pada-yatra of Caitanya - Iskcon's 
place in the Bengal Vaihnava tradition of 
Caitanya - M. S. Gupta's Visnupriya, a mo­
dern epic on the life of Caitanya - Caitanya 
and the six Goswamis - The symbol of norm­
transgressing love according to the Sarasam­
graha. Contributors: K. Klostermaier*, C. A. 
Keller*, V. Goswami*, Ch. Brooks*, Bhakti 
Caru Sw.*, D. Stoodt, 1. Massey*, H. Röhr, 
Ram Das*, T. R. Chopra, E. Weber. 

Verlag: Peter Lang, Frankjurt/Bem/New York/ 
Paris, 1988, ISBN 3-8204-1191-7, 223 S, 
SFr 52,-. 

Kiehn, Antje; Spiegel, Yorick et al. 

Bibliodrama stellt innerhalb der Theologie 
einen neuen Zugang zu heiligen Texten, My­
then und Märchen dar. Es findet auch bei der 
Neuinterpretation und persönlichen Aneig­
nung der Sinnhalte biblischer Texte Verwen­
dung. Heilige Texte, vor allem solche, die Teil 
des kulturellen Erbes sind, können in diesem 
Verfahren therapeutische Verwendung finden, 
da sie oft eng mit dem Unbewußten, aber auch 
mit der eigenen Lebensgeschichte verbunden 
sind. 
Der Verfasser entwickelt in diesem Band die 
theologischen und theoretischen Rahmenbe­
dingungen zur Anwendung des Bibliodramas 
und expliziert dies an wichtigen religiösen 
Symbolen. Er schlägt vor, den Begriff Biblio­
drama, der einerseits mißverständlich und 
andererseits allzu begrenzt ist, durch den des 
Hagiodrama zu ersetzen. "Bibliodrama" ist die 
erste Studie im deutschen Sprachraum zu 
diesem Thema. 

Verlag: Kreuz, Stuttgart, 1987, 
ISBN 3-7831-848-9,158 S, DM 24,80. 

Schottroff-l<, Luise; Schottroff, Willy 

Die Bibelauslegungen dieses Bandes umfassen 
Themen der Hebräischen Bibel und des Neuen 
Testaments: Schöpfungsgeschichte, Gottes­
knecht, Gerechtigkeit, Flüchtlinge, Verhältnis 
von Christen und Staat u. a. Alle Auslegungen 
sind von einer Hermeneutik geprägt, die zwei 
gesellschaftliche Kontexte berückSIchtigt, also 
sozialgeschichtlich fragt. Ebenso wichtig aber 
ist die Analyse des gesellschaftlichen Kontex­
tes der Bibelauslegerlinnen. Das heißt im 
Kontext Deutschland: der Blick auf die Ermor­
dung der Juden und Jüdinnen in deutschen 
Konzentrationslagern, auf die Ausbeutung der 
Zweidrittelwelt auch mit Hilfe westdeutscher 
Wirtschaftsrnacht und Rüstungsproduktion 
und auf die Ungerechtigkeit im Verhältnis von 
Männern und Frauen. Wer heute in unserem 
Kontext die Wahrheit an sich herankommen 
läßt, wird von der Verzweiflung und Resigna­
tion erfaßt. Die Verheißung Gottes dagegen 
verspricht Auferstehung, Leben ohne Ende. 
Diese Verheißung trägt gerade dann, wenn der 

Wahnsinn der Rüstung und Natur- und 
Menschzerstörung nicht verdrängt wird. 

Verlag: ehr. Kaiser, München, 1988, 
ISBN 3-459-01725-2, 132 S, DM 12,80. 

Boff*, Leonardo; Kessler, Hans; Schneider*, 
Theodor 

Drei Systematiker von Petropolis (Brasilien), 
Frankfurt/Main und Mainz behandeln - im 
Ausgang vom biblischen Zeugnis über Leben, 
Tod und Auferstehung Jesu von Nazareth -
Grundstrukturen menschlichen Daseins aus 
christlicher Perspektive. 

Verlag: Patmos, Düsseldoif, 1988, 
ISBN 3-491-77692-9,94 S, DM 18,-. 

D'Sa*, Francis X. 

In sechs zentralen religiösen Themenberei­
chen werden die christliche und die hinduisti­
sche Grunderfahrung einander gegenüberge­
stellt und miteinander verglichen: Religion 
(christliche Religion und indischer Dharma), 
Weltbild (anthropozentrisches und kosmozen­
trisches Weltbild), Gottesverständnis (Gott, 
der Dreieine und der All-Ganze), Gebet 
(christliches Gebet und indische Meditation), 
Schrift (inspirierte Schrift und exspirierte 
Schruti), Vollendungshoffnung (das endzeitli­
ehe Pfingsten und der endgültige Mokscha). 
Der Vergleich ergibt, daß keine der beiden 
Grunderfahrungen auf die andere verzichten 
kann. Das Buch dokumentiert die zweite 
Vorlesungsreihe der Gastdozentur "Theologie 
interkulturell" an der Johann Wolfgang Goe­
the-Universität. Das Buch erscheint in der 
Reihe "Theologie interkulturell", herausgege­
ben von den Professoren des Fachbereichs 
Katholische Theologie. 

Verlag: Patmos, Düsseldoif, 1987, 
ISBN 3-491-77682-1, 155 S, DM 26,-. 
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Hainz, Josef (Hrsg.) 

Die vorliegende Studien übersetzung, die dem 
griechischen Urtext möglichst nahebleibt, will 
durch die im Deutschen dadurch entstehende 
Verfremdung - weitgehend beibehaltene grie­
chische Wortstellung, Beibehaltung von Parti­
zipien, Komposita, griechischen und hebräi­
schen Namensformen, konkordante Wieder­
gabe griechischer Begriffe, Bestehenlassen 
von Textbrüchen usw. - neue Aufmerksamkeit 
für den Urtext wecken. 
Die Übersetzung ist im besten Sinne "anstö­
ßig": Sie stößt auf leicht überlesbare Textpro­
bleme und oft übersehene Textdimensionen, 
sie regt an zu neuem Hören und zu eingehen­
der Beschäftigung mit dem Text. Dem Text 
allein und seinem besseren Verständnis will die 
Übersetzung dienen; sie verfolgt keine aktuali­
sierenden, politischen oder ideologischen In­
teressen, sie gibt sich nicht sprachschöpferisch. 
Sie ist geeignet für die Arbeit im Hochschulbe­
reich, in der Erwachsenenbildung, aber auch in 
Schulen und in der gemeindlichen Bibelarbeit. 
Das Buch erscheint im Auftrag des Collegium 
Biblicum München e. V. 

Verlag: Patmos, Düsseldoif, 1988, 
ISBN 3-491-71083-9,540 s., DM 19,80. 
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Kessler, Hans 

Inhalt des Buches ist die Darstellung des 
Zentrums der christlichen Botschaft im Hori­
zont der biblischen Tradition und der gegen­
wärtigen systematischen Diskussion. 

Verlag: Kanisius, Fribourg/Schweiz, 1988, 
ISBN 3-85764-254-8, DM 6,-. 
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Schrödter, Hermann 

Entsprechend dem allgemeinen Trend rücken 
in Religion und Theologie als "religiöse Erfah­
rung", "Glaubenserfahrung" oder wie auch 
immer terminologisch gefaßte Erfahrungsmo­
mente weithin ins Zentrum des Interesses, oft 
in scharfer Akzentuierung: Erfahrung soll den 
Zugang zum "Religiösen", zum "Glauben" in 
einmaliger und unverzichtbarer Weise ermög­
lichen. 
Der Klärung und Weiterentwicklung des ge­
genwärtigen Fragestandes dient die Auseinan­
dersetzung mit heute einflußreichen Erfah­
rungsauffassungen. Ihre Kritik bringt einen 
eigenen Lösungsvorschlag in Gang, der insbe­
sondere Ergebnisse moderner Sprachanalyse 
und Logik und (meines Erachtens noch nicht 
ausgeschöpfte) Möglichkeiten im Anschluß an 
Hegel ins Spiel bringt. Das Ganze ist geleitet 
von religionsphilosophischem Interesse. Die 
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philosophische Dimension der Erfahrungsar­
gumentation ergibt sich daraus, daß sie der 
Erfahrung eine bestimmte Rolle im menschli­
chen Leben zuweist, also ein Urteil über das 
Ganze des Lebens einschließt. Erfahrung ist 
daher auch philosophisch zu bedenken. 

Verlag: CIS, Akademische Bibliothek, Altenber­
ge, 1987, ISBN 3-88733-073-0, 271 s., 
DM 49,80. 
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Wagner*, Josef 

Die Lazaruserzählung wie die Salbungs- und 
Einzugsgeschichte stellen eine wichtige 
Scharnierstelle im Johannesevangelium dar: 
Sie verbinden die Wunder-Zeichen-Tradition 
mit dem Passionsbericht. An dieser Schlüssel­
stelle macht die vorliegende Untersuchung die 
"Nagelprobe" auf die neuere Sicht des Johan­
nesevangeliums, wie sie auf katholischer Seite 
auch Georg Richter vertrat. In Auseinander­
setzung mit anderen Antwortversuchen zeigt 
der Verfasser, daß im Johannesevangelium mit 
drei literarischen Schichten gerechnet werden 
muß, einer Grundschrift und zwei aufeinan­
derfolgenden Redaktionen. Im Spiegel von 
Joh. 11,1 - 12,19 kommen so die Geschichte 
des johanneischen Gemeindeverbandes und 
ein erregendes Kapitel Theologiegeschichte in 
den Blick. 

Verlag: Puste~ Regensburg, 1988, 
ISBN 3-7917-1173-3, 501 s., DM 44,-. 
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Belgrad*, Jürgen (Hrsg.); Görlich, Bernard 
(Hrsg.); König, Hans-Dieter (Hrsg.); Schmid 
Noerr, Gunzelin (Hrsg.) 

Die 19 Beiträge dieses Sammelbandes knüp­
fen an die sozialisationstheoretische und tie­
fenherrneneutische Theorie und Methode an, 
die Alfred Lorenzer anhand meta theoretischer 
Reflexionen zum psychoanalytischen Verfah-

ren entwickelt hat. Sie gruppieren sich um die 
Themenbereiche 'Theorie und Geschichte der 
Psychoanalyse', 'Sozialisation und Subjektivi­
tät' sowie 'Tiefenhermeneutische Kulturana­
lysen'. 

Verlag: Fischer Taschenbuch, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-596-26788-9, 409 s., DM 29,80. 

Haberrnas, 1. 

Die ersten drei Beiträge reagieren auf neuere 
Versuche einer Rückkehr zu metaphysischen 
Denkformen. Sie verteidigen einen skepti­
schen, aber nicht-defaitistischen Vernunftbe­
griff. Die Aufsätze, die die pragmatische Wen­
de in der Sprachanalyse nachvollziehen, ent­
falten den Begriff der kommunikativen Ver­
nunft im Kontext zeitgenössischer Bedeu­
tungs- und Handlungstheorien. Dasselbe 
Thema behandelt der siebte Beitrag aus größe­
rer Distanz, und zwar in Auseinandersetzung 
mit den kontextualistischen Varianten einer 
heute dominierenden Vernunftkritik. Im 
Schlußteil geht es um das Problem der Unaus­
sprechlichkeit des Individuellen, zum anderen 
um die Frage, warum philosophische Texte, 
ungeachtet ihres wesentlich rhetorischen Cha­
rakters, nicht in Literatur aufgehen. 

Verlag: Suhrkamp, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-518-57928-2 (Leinen)/ 
ISBN 3-518-57930-4 (kartoniert), ca. 285 s., 
ca. DM 48,-/ca. DM 32,-. 
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Reijen*, Willem van (Hrsg.); Schmid Noerr, 
Gunzelin (Hrsg.) 

Vierzig Jahre nach Erscheinen von Horkhei­
mers und Adornos 'Dialektik der Aufklärung' 
zeugen die neun Beiträge dieses Bandes von 
der ungebrochenen Aktualität der Kritischen 
Theorie und ihrer Problemstellungen auch 
unter veränderten historischen Bedingungen 
und Erfahrungen. 

Verlag: Fischer Taschenbuch, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-596-26566-5, 253 s., DM 16,80. 
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Röttges, Heinz 

Obwohl keine andere Philosophie dem Skepti­
zismus einen so hohen Stellenwert eingeräumt 
hat wie diejenige Hegels, ist das Verhältnis 
zwischen Dialektik und Skeptizismus bis heu­
te nicht einmal ausdrücklich thematisiert, ge­
schweige denn zureichend bestimmt worden. 
Doch läßt sich weder der Begriff der Dialektik 
noch der der spekulativen Philosophie ohne 
Bezugnahme auf den Skeptizismus denken 
und präzisieren. 



Heinz Röttges weist in seiner Untersuchung 
nach, daß Hegels Philosophie - und nur allein 
sie - die Tropen der Skeptiker aufhebt: und 
zwar nicht an der Peripherie seiner Philoso­
phie, sondern durch deren Hereinnahme in ihr 
Zentrum. Die zentralen Begriffe der dialekti­
schen Philosophie stellen entgegen dem He­
gelsehen Selbstverständnis zugleich die Ant­
worten auf die fünf skeptischen Tropen dar. 
Demzufolge sind - dies wird einleuchtend 
vorgeführt - Definition und Genese der Phi­
losophie Hegels identisch mit der Aufhebung 
des Skeptizismus. Das Buch erscheint in der 
Reihe Monographien zur philosophischen 
Forschung, Band 245. 

Verlag: Athenäum, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-610-09219-X, 158 s., DM 36,-. 

Schmid Noerr, Gunzelin (Hrsg.) 

Der Schwerpunkt des Sammelbandes mit elf 
Aufsätzen ist die Beziehung von Aufklärung 
und Aufklärungskritik heute. Dies wird teils 
systematisch, teils anhand sozialphilosophi­
scher Theorien des 20. Jahrhunderts ent­
wickelt. An verschiedenen Beispielen wird 
außerdem die Verbindung zwischen aufklä­
render Vernunft und dem politischen An­
spruch auf menschliche Existenz in gewalt­
freien Lebenszusammenhängen hergestellt. 

Verlag: Edition diskord, Tübingen, 1988, 
ISBN 3-89295-527-1, 200 s., DM 18,-. 

Schmidt, Alfred 

Die beiden Bände enthalten sämtliche in der 
"Zeitschrift für Sozialforschung" abgedruck -
ten Arbeiten Horkheimers. Das Nachwort des 
Herausgebers informiert über den zeitge­
schichtlichen und sachlich-philosophischen 
Hintergrund der Texte, in der die Kritische 
Theorie ihren wohl verbindlichsten Ausdruck 
gefunden hat. 

Verlag: S. Fischer; Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-10-031814-5,424 S./462 s., 
je DM 68,-. 

Grefe, Ernst -Hermann 

Der Sturz Herzog Karls n. von Braunschweig 
im Jahre 1830 wurde von den Regierungen der 
konservativen deutschen Staaten hingenom­
men, von einigen sogar begrüßt. Schon in den 
vorausgehenden Jahren hatte die durch 
Rechtsbrüche und Auseinandersetzungen mit 
den Ständen gekennzeichnete Regierungstä­
tigkeit des Herzogs erstaunlichen Widerhall in 
der zeitgenössischen Publizistik erfahren. Der 
Umsturz selbst, dessen Ursachen und Charak­
ter ebenfalls Gegenstand der Untersuchung 
sind, löste eine intensive Auseinandersetzung 
unter den Politikern, ebenso aber auch unter 
den Staatstheoretikern aus. Diese Analysen 
und Kommentare - Stichworte sind hier u. a. 
Historisches Recht, Vernunftrecht, Vertrags­
lehre, Legitimitätsprinzip und Widerstands­
recht - werden im Hauptteil des Buches 
nachvollzogen. Konkrete Auswirkung der 
trotz aller Zensurbestimmung~n erstaunlich 
offen geführten Diskussion war 1832 die Ein­
führung einer modernen Verfassung im Her­
~.ogtum Braunschweig, deren in der deutschen 
Offentlichkeit meistbeachteten Bestimmun­
gen abschließend interpretiert werden. Das 
Buch ist in der Reihe 'Quellen und Forschun­
gen zur braunschweigischen Geschichte', 
Band 27, erschienen. 

Verlag: Selbstverlag des Braunschweigischen 
Geschichtsvereins, Braunschweig, 1987, 220 s., 
DM 36, - (geb.)IDM 30,- (brosch). 

Müller, Klaus E. 

Die Stabilität der Gruppenidentität zählt zu 
den Grundvoraussetzungen der Existenzfa­
higkeit menschlicher Gemeinschaften. Das 
Buch liefert einen analytischen Erklärungsan-

satz dazu. Hauptgegenstände der Untersu­
chung bilden etwa: die "naive", vor- bzw. 
parawissenschaftliche, "magische" Vorstel­
lungsbildung samt den Prinzipien und Mecha­
nismen, die sie begründen und leiten. Die 
Darstellung selbst führt von den äußeren Aus­
drucksformen der Gruppenidentität (topogra­
phische Raum- und soziographische Grup­
penordnungsstrukturen) zu ihren inneren Be­
gründungs- und Stabilisierungsmechanismen 
(Kraft- und Kraftübertragungsvorstellungen, 
Beziehungs- und Korrespondenztheorien, 
Sympathieglaube usw.) und schließlich zu den 
Prinzipien des konkreten Handeins. Den Ab­
schluß bildet der Versuch einer ethnologischen 
Neuzuordnung der modernen Industriezivili­
sationen. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1987, 
ISBN 3-593-33855-6, XII + 476 s., DM 98,-. 
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Wende, Peter 

Das Buch ~pthält ausgewählte Quellentexte in 
deutscher Ubersetzung für den Geschichtsun­
terricht der gymnasialen Oberstufe. 

Verlag: K1ett, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-12-490280, 80 s.. 

Wolf, Siegbert 

Gustav Landauer (1870 - 1919) gehört zu den 
bedeutendsten Persönlichkeiten des deutsch­
sprachigen Anarchismus. Er trat als politischer 
Denker, Schriftsteller, Kulturkritiker und Akti­
vist der libertären Bewegung mit einer Konse­
quenz für seine Ideale ein, die auch in den 
Mitteln jede Art von Zwangsbeglückung der 
Menschheit ausschloß. 
Das Buch stellt Landauers Konzeption einer 
föderativen und gewaltfreien Umgestaltung 
der Gesellschaft vor; im weiteren beschreibt es 
Landauers Auseinandersetzung mit Marxis­
mus und Sozialdemokratie, dessen philosophi­
sche Grundgedanken sowie dessen Verbun­
denheit mit dem Judentum. 

Verlag: Junius GmbH, Hamburg, 1988, 
ISBN 3-88506-839-7, 142 s., DM 14,80. 

r~~~:l' ,;"~"'" ."~:'.,:-~~~ 

~ - , - -
[~ ' • ., ...... "" ,I ~_ } . _ •• : _ -.... \1 I~ _ .;' ,I) J • .: ""- ,~~' ,-~ 

Wolf, Siegbert 

Die Entstehungsgeschichte und die verschie­
denen Spielformen des Liberalismus in Frank­
furt untersucht der neueste Band (Nr. 23) der 
"Studien zur Frankfurter Geschichte". Die im 
Auftrag des Geschichtsvereins und der histori -
schen Kommission vom Leiter des Stadtar-
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chivs, Professor Wolfgang Klötzer, und von 
Privatdozent Dieter Rebentisch herausgege­
bene Reihe hat sich schon mehrfach um die 
Darstellung der Stadtgeschichte verdient ge­
macht und schließt mit der Arbeit von Siegbert 
Wolf jetzt eine Lücke. Zwar sind Vereinigun­
gen, Zusammenschlüsse und Parteien des ver­
gangenen Jahrhunderts, die 'liberal' im Namen 
führen, ebenso bekannt wie Persönlichkeiten 
vom Schlag eines Leopold Sonnemann oder 
Friedrich Naumann, aber eine systematische 
Darstellung der liberalen Strömungen, die sich 
nicht auf einzelne Aspekte beschränkt, hat 
bislang gefehlt. 
Das Buch erscheint in den Studien zur Frank­
furter Geschichte, Band 23, im Auftrag des 
Frankfurter Vereins für Geschichte und Lan­
deskunde in Verbindung mit der Frankfurter 
Historischen Kommission, herausgegeben von 
Wolfgang Klötzer und Dieter Rebentisch. 

Verlag: Waldemar Kramer, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-7829-0341-2,272 S. (43 Abb., 
24 Tafeln), DM 42,-. 

Fachbereich 9 
Klassische Philologie 
und Kunst­
wissenschaften 

Becker*, Siegfried (Rrsg.); Matter, Max (Rrsg.) 

Hessen ist trotz der Vielgestaltigkeit seiner 
Landschaften, der differenzierten territorial­
geschichtlichen Entwicklung und der unter­
schiedlichen wirtschaftlichen und rechtlich­
sozialen Voraussetzungen im Hinblick auf die 
Entwicklung der Volkskultur, der Geschichte 
des Alltags und der Lebensverhältnisse unterer 
und mittlerer Bevölkerungsschichten weithin 
noch unerforscht geblieben. Die Bemühungen, 
die in einzelnen anderen Bundesländern zu 
umfassenderen Forschungsarbeiten, Anregun­
gen, Sammlungsbestrebungen und Interpreta­
tionsansätzen geführt haben, sind in Hessen 
bislang kaum rezipiert worden. Gerade die 
kleinräumige Gliederung der Agrarstruktur 
und der naturräumlichen Voraussetzungen 
lassen jedoch eine ausgesprochene differen­
zierte Entwicklung der landwirtschaftlichen 
Lohnarbeit und der Arbeitsmigration in der 
Landwirtschaft erwartY,n, was uns bewogen 
hat, in einem ersten Uberblick Studien zur 
Frage der Lebensverhältnisse des ländlichen 
Gesmdes in Hessen zusammenzustellen, die 
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sicher kein umfassendes Gesamtbild, wohl 
aber Problembereiche und Ansatzpunkte für 
die weitere Forschung vermitteln können. Es 
steht zu hoffen, daß der Band, dem bereits im 
Verlauf der Zusammenstellung der einzelnen 
Beiträge Interesse entgegengebracht worden 
ist, Anregungen für weitergehende problem­
orientierte Fragestellungen erbringen kann. 

Verlag: Jonas, Marburg, 1987, 
ISBN 3-922561-70-5,336 s., DM 36,-. 

Bingmann*, Anke (Hrsg.); Hortschansky*, 
Klaus (Hrsg.); Kirsch, Winfried (Hrsg.) 

Die mit finanzieller Unterstützung der Ver­
einigung von Freunden und Förderern der 
UniversItät Frankfurt entstandene Festschrift 
umfaßt 32 Beiträge von Kollegen, Freunden 
und ehemaligen Schülern des Frankfurter Mu­
sikologen Lothar Hoffmann-Erbrecht sowie 
eine BIbliographie des Jubilars. Die thematisch 
breit gestreuten Aufsätze befassen sich mit 
antiker und mittelalterlicher Musiktheorie, äl­
terer englischer und italienischer Musik, Mu­
sikästhetik, Musikportraits, mit Instrumental­
werken u. a. von 1. S. und C. Ph. E. Bach, 
Händel, 1. Haydn, Beethoven, E. T. A. Hoff­
mann, C. M. von Weber, Berlioz, Liszt und 
Mahler, sowie mit jüngeren musikhistorischen 
Phänomenen (Jazz, Unterhaltungsmusik). Ei­
ne dem Jubilar dedizierte Komposition von 
Christian Ridil beschließt den Band 20 der 
Frankfurter Beiträge zur Musikwissenschaft. 

Verlag: Hans Schneider, Tutzing, 1988, 
ISBN 3-795205263,534 s., DM 198,-. 

Greverus, Ina-Maria (Hrsg.); Köstlin*, Konrad 
(Hrsg.); Schilling, Heinz (Hrsg.) 

Der 1987 in Frankfurt durchgeführte Kongreß 
"Kulturkontakt - Kulturkonflikt" zeigte die 
Möglichkeit und Notwendigkeit, das Thema 
der Fremderfahruns interdisziplinär zu disku­
tieren. Der Band mIt rund 80 Texten (Plenar­
vorträge, Arbeitsgruppenreferate, Statements) 
verdeutlicht, wie Kulturwissenschaften die 
Dynamik des kulturellen Prozesses an der 
Schnittstelle von Kulturen analysieren und 
interpretieren. Der Augenblick des Kontakts 
von "Repräsentanten" je verschiedener Kultu­
ren ist auch der Augenblick des Kulturkon­
flikts. Und: er ist der Moment des Forschers: 
Wie gestaltet sich der Kontakt? Was passiert 
im Konflikt? Und was entsteht daraus? 
Der zweiteilige Band mit rund 800 Seiten ist 
wie folgt gegliedert: - Selbst- und Fremdbild 
des Kulturforschers, - Historische Wande­
rungsbewegung, - Arbeitsmigration, - Kultur­
beziehung, - Fremde Kulturen als Muster für 
Alternativkulturen, Soziale Bewegungen, -
Medien und Kulturkontakt, - "Eigene Frem­
de". 

Eingeleitet wird der Band durch Vortragstexte 
von Barbara Kirshenblatt-Gimblett (New 
York), Konrad Köstlin (Regensburg), Ina­
Maria Greverus (Frankfurt), Peter Niedermül­
ler (Budapest), Herbert Schwedt (Mainz), Jere­
my Bolssevain (Amsterdam). 

Verlag: Institut für Kulturanthropologie und 
Europäische Ethnologie der Unversität, Frank­
furt, 1988, ISBN 3-923992-26-2, 800 S. 
(2 Bde.), DM 48,-. 

Günther*, Hubertus 

Das Buch bildet einen Beitrag zur italienischen 
Kulturgeschichte im Zeitraum von ca. 1480 
bis 1530, von der Erneuerung der Stadt Rom 
unter Papst Sixtus IV. bis zum Sacco di Roma. 
Behandelt werden verschiedenste Arten von 
Auseinandersetzung mit antiker Architektur, 
soweit sie sich in Zeichnungen niedergeschla­
gen haben. Manche der Zeichnungen sind 
berühmt, andere waren bislang unbekannt 
oder galten als vermißt. Deshalb ist ein be­
trächtlicher Teil des Textes der Präsentation 
des Materials vorbehalten. Das Hauptanliegen 
des Buches besteht darin, die Entwicklung des 
Studiums antiker Architektur zu beschreiben: 
den Weg zu verfolgen von unanschaulichen 
Plänen, die nur besondere Merkmale festhal­
ten, über die präzise Beobachtung bis zur 
Entwicklung von Methoden der Bauanalyse, 
Rekonstruktion oder Deutung, die seither ein 
Fundament der Archäologie bilden. Hochre­
naissance definiert sich demnach hier als die 
Epoche der Entstehuns moderner Wissen­
schaften, die mit induktIven Methoden nach­
vollziehbare Ergebnisse hervorbringen. 
In der Tat erschließen sich die Zeichnungen 
erst recht in der Zusammenschau mit der 
geistigen und künstlerischen Kultur ihrer Zeit. 
Eine Bündelung des weitgefächerten Spek­
trums ergibt sich, indem die jeweilige kultur­
politische Situation der Zeit berücksichtigt 
wird, die eng mit den Persönlichkeiten und 
Programmen einzelner Herrscher oder ihnen 
nahestehender Gesellschaften und Institutio­
nen verbunden war. Unter diesem Blickwinkel 
läßt sich auch aus unscheinbaren graphischen 
Angaben und Notizen ein Mosaik der geisti­
gen Welt zusammensetzen, die hinter dem 
Schaffen der Architekten der Renaissance 
steht. 

Verlag: Ernst Wasmuth, Tübingen, 1988, 
ISBN 3803045525, 526 s., ca. DM 300,-. 

Günther*, Hubertus 

Zu den charakteristischen Zügen der Renais­
sance gehört die Ausbildung einer eigenstän­
digen Kunsttheorie, die über die Vermittlung 
von Handwerksregeln hinausgeht und wissen­
schaftlichen Anspruch erhebt. Dieser Prozeß 
setzte in Deutschland nur wenig später ein als 
in Italien, allerdings sind die ersten Traktate 



noch i9 der gotischen Tradition befangen. 
Unser Uberblick umfaßt in historischer Breite 
den Zeitraum von den Anfängen einer schrift­
lichen Fixierung architektonischer Regeln bis 
zur Ausbildung einer eigenständigen Archi­
tekturlehre der Renaissance in Deutschland, 
das von den Fialenbüchlein Roritzers und 
Schmuttermayers bis zu Wendel Dietterlin. 
Behandelt werden die maßgeblichen Druck­
graphiken und Schriften zum Thema, ein­
schließlich Dürers "Geometrie". Sie werden 
jeweils einzeln vorgestellt mit Beschreibung 
ihrer Inhalte bzw. Darstellungen und Analyse 
der Methoden, die in ihnen Anwendung fin­
den. Die historische Stellung der einzelnen 
Werke beleuchten gesonderte Abrisse über die 
Entwicklung jener Themenbereiche, die für 
die deutsche Architekturtheorie von 1485 bis 
1598 relevant sind wie Säulenlehre, Vitruvexe­
ge se, Festungslehre etc. Ziel des Buches ist, 
über generelle Ideen hinaus mitzuteilen, wel­
che konkreten Aussagen die Architekturtheo­
retiker vermittelt haben. 

Verlag: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 
Darmstad~ 1988, ISBN 3-534-03878-9, 
229 S., DM 40,- (für Mitglieder). 

Mazurowicz, Ulrich (Hrsg.) 

Aloisio Luigi Tomasini war unter Joseph 
Haydn Konzertmeister in Eisenstadt. Das vor­
liegende Werk ist das erste von drei konzer­
tanten Streichduetten, die er Joseph Haydn 
widmete. Es ist, wie die beiden übrigen, in der 
für Wien typischen dreisätzigen Formanlage 
komponiert. Die Neuausgabe ist wissenschaft­
lich gearbeitet und erscheint nun erstmals 
neben den beiden Stimmen zusätzlich auch in 
Partitur. Als Vorlage diente der Wiener Erst­
druck der Stimmen aus dem Jahre 1800. 
Derartige Kompositionen erfüllten um 1800 
zum einen erbauliche Zwecke im häuslich­
privaten Bereich, wurden aber auch bevorzugt 
zur Schulung des Solisten herangezogen. Aus 
Gründen des praktisch-pädagogischen Ge­
brauchs wurde im Notentext des Neudrucks 
auf Anmerkungen und Zusätze des Herausge­
bers weitgehend verzichtet. Diese werden viel­
mehr im ausführlichen deutsch/englischen 
Vorwort zusammenfassend geboten und 
außerdem die Sticheigentümlichkeiten der 
Vorlage kommentiert. Aus den gleichen Grün­
den sind alle Strichbezeichnungen, Fingersät­
ze und Metronomangaben vom Herausgeber 
in erster Linie nur für das Primavista-Spiel 
gedacht. 

Verlag: Ludwig Doblinger(Bemh Herzmanzky), 
Wien, 1987, 33 S, DM 18,-. 

Neu, Till 

In dem Buch "Ocker-Bilder" werden künstleri­
sche Arbeiten von Till Neu mit der Naturfarbe 
Ocker vorgestellt. In einem Gespräch zwi­
schen dem Schriftsteller Arnfried Astel und 

Till Neu werden Themen wie "Kunst und 
Natur", "Schönheit", "Narzismus" u. a. erör­
tert. Zu den künstlerischen Arbeiten gehören 
neben der Malerei und Zeichnung auf den 
ockergefärbten Papieren auch eine kleine fo­
tografische Dokumentation über eine mytho­
logische Szene in den Ockerfelsen von Rustrel 
(Provence). 

Verlag: Selbstverlag, Frankfurt/Saarbrücken, 
1987, 48 S., DM 30,-. 

Riethmüller, Albrecht 

Ferrucio Busoni (1866-1924) war eine ebenso 
universelle wie schillernde Künstlerpersön­
lichkeit: Pianist und Klavierpädagoge, Her­
ausgeber und Bearbeiter von Musik, Kompo­
nist, Asthetiker und Schriftsteller, einerseits 
fest verwurzelt in der Tradition nicht zuletzt 
der deutschen Romantik, andererseits dem 
Experiment zugeneigt und auf die Zukunft hin 
gerichtet. In seiner spannungsvollen Doppel­
gesichtigkeit ist er eine repräsentative Erschei­
nung der musikalisch-künstlerischen Um­
bruchszeit zu Beginn des 20. Jahrhunderts, 
obwohl er als Komponist, als der er eigentlich 
gelten wollte, ein Außenseiter blieb. 
Das vorliegende Buch will die Denkstruktur 
Busonis - die seine künstlerischen Betätigun­
gen zugrundeliegende Poetik - erfassen. Dazu 
werden Busonis kompositorisches Vorgehen 
und seine ästhetischen Reflexionen zusam­
mengeführt. Methodisch geschieht dies da­
durch, daß die Interpretation sich auf ein 
einziges Werk konzentriert: auf Busonis 1898 
komponierte Zweite Violinsonate op. 36a und 
ihre Umarbeitung zu der Improvisation über 
das Bachsche Chorallied "Wie wohl ist mir, 0 
Freund der Seele" für zwei Klaviere von 1919. 
Dabei kommt eine Auffassung des künstleri­
schen Schaffens (Poiesis) zum Vorschein, in 
der - geleitet vom Gedanken der Verwandlung 
- Schaffen und Nachschaffen, Komposition 
und Bearbeitung letzlich zusammenfallen. 

Verlag: B. Schott's Söhne, Mainz, 1988, 
ISBN 3-7957-1723-x, 212 S, DM 71,-. 

Schiffauer, Werner 

In den "Bauern von Subay" werden Gesell­
schaftsbild und Selbstverständnis der Bauern 
eines anatolischen Dorfes geschildert. Dabei 
wird versucht, die soziale Welt aus der Per­
spektive der in ihr Handelnden zu schildern: 
Die dörfliche Gesellschaft wird deshalb nicht 
"aus der Vogelperspektive" als System der 
Struktur beschrieben, sondern "von unten" als 
Handlungsfeld. Das Interesse richtet sich da­
mit nicht so sehr auf die Institutionen und ihre 
funktionale bzw. strukturale Interdependenz 
als vielmehr auf das Leben in den Institutio­
nen. Die Gesellschaft wird in den verschiede­
nen Handlungsbereichen (politisch-rechtliche 
Ordnun~, Wirtschaften, Soziale Beziehungen) 
daraufhin untersucht, welche Grenzen sie ih­
ren Angehörigen setzt und welche Möglich­
keiten sie ihnen einräumt, welche Handlungs-

strategien in ihr erfolgreich und welche zum 
Scheitern verurteilt sind. In dem handelnden 
Umgang wird Gesellschaft erfahren, konstitu­
iert sich ein Fundus von Meinun~en und 
Auffassungen über das, was "natürhch" und 
"selbstverständlich" ist, was deshalb "keiner 
weiteren Worte mehr bedarf'. Weil mit dem 
Handeln in der Gesellschaft ein bestimmtes 
Verhalten gegenüber sich selbst korrespon­
diert, konstituiert sich im gleichen Prozeß und 
untrennbar mit ihm verknüpft ein spezifisches 
Selbstverständnis - eine besondere Haltung 
gegenüber sich selbst als Person, als Individua­
lität und Subjektivität und stellt sich das 
Problem der Identität auf eine je bezeichnende 
Weise. 

Verlag: K1ett-Cotta, Stuttga~ 1987, 
ISBN 3-608-93119-8, 274 S, DM 38,-. 

Dr. Busso Peus Nachf 
Deutschlands 
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Bierbach*, Christine (Hrsg.); Mees, lnge 
(Hrsg.); Schönberger*, Axel (Hrsg.); Steg­
mann, Tilbert Dfdac (Hrsg.) 

Das durch die geschichtlichen Umstände seit 
1939 akkumulierte lnformationsdefizit in be­
zug auf Katalonien und die katalanische Kul­
tur, das fast zu einer Ausblendung dieses 
Bereichs und seiner Bewohner, der Katalanen, 
aus dem Bewußtsein der Eurol?äer führte, hat 
jetzt einen Nachholbedarf mnerhalb und 
außerhalb Kataloniens zur Folge, wie es ihn in 
der europäischen Kulturlandschaft länger 
nicht gegeben hat. 
Dem trägt die neugegründete Zeitschrift für 
Katalanistik Rechnung, die in ihrem ersten 
Jahresband 1988 in 18 wissenschaftlichen 
Beiträgen und in Rezensionen vornehmlich 
wichtige Werke und Epochen der katalani­
schen Literatur von ihren Anfängen bei Ra­
mon Llull im 13. Jahrhundert bis heute a.paly­
siert. Der Band wird eröffnet mit einem Uber­
blick über die kulturgeschichtlichen Wechsel­
beziehungen zwischen Katalonien .. und 
Deutschland und beschlossen mit einer Uber­
sicht über die jüngsten katalanistischen Publi­
kationen und Aktivitäten im deutschen Be­
reich einschließlich einer Liste aller universitä­
ren katalanischen Lehrveranstaltungen der 
letzten Jahre in Mitteleuropa. 

Verlag: Deutsch-Katalanische Gesellschaft, 
Frankfurt, 1988, ISSN 0932-2221, 286 s., 
DM 10,-. 

Bürger, Christa (Hrsg.); Diefenbach, Birgit 

Das Lesebuch gibt eine repräsentative Aus­
wahl aus den Briefromanen Bettina von Ar­
nims, in denen sie ihre Briefwechsel mit 
Clemens Brentano, Karoline von Günderode 
und Goethe verarbeitet hat, aus dem "Armen­
buch" (das so etwas wie eine erste Sozialrepor­
tage hätte werden können, hätten Bettina von 
Amim nicht die politischen Verhältnisse ge­
zwungen, es Fragment zu lassen), sowie das 
Märchen "Der Königssohn". Der Band enthält 
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Kurzkommentare zu den einzelnen Textgrup­
pen, Anmerkungen zum historischen und bio­
graphischen Kontext, eine Zeittafel und Lite­
raturhinweise. Das Nachwort bemüht sich 
nicht abstrakt um eine Rehabilitierung einer 
aus dem Kanon verdrängten Schriftstellerin, 
sondern geht einigen LeItmotiven in einem 
ungleichzeitigen Werk nach (etwa dem Motiv 
der Erlösung der Natur) und fragt nach der 
Besonderheit romantischer Subjektivität, die 
in Bettina von Arnims Erinnerungsarbeit zum 
Ausdruck kommt. 

Verlag: Reclam, Stuttgart, 1987, 
ISBN 3-15-002690-3 (kart.)/ 
ISBN 3-15-022690-2 (geh.), 347 S., 
DM 10,40/16,80. 

Doderer, Klaus (Hrsg.) 

Walter Benjamin hat sich auf dreierlei Weise 
mit der Kinderliteratur und konkret mit Kin­
derbüchern beschäftigt. Er hat alte Bilder- und 
Kinderbücher gesammelt. Er interessierte sich 
für die Geschichte des Genres und kritisierte 
vor allem die damals verbreitete Kinderlitera­
tur. Er setzte auch mehrfach an, selbst für ein 
Kinderpublikum zu schreiben. Mit dieser bis­
her gelegentlich erwähnten aber wenig erhell­
ten Seite des Philosophen und Kulturkritikers 
beschäftigen sich die hier versammelten Es­
says. 
Walter Benjamins Art des Umgangs mit alten 
Kinderbüchern, seine Deutung des Lebens im 
Jugendalter, seine eigenen Leistungen als Ju­
gendschriftsteller und Funkautor veränderten 
die literaturwissenschaftliche Diskussion über 
Kinderliteratur. - Der Band enthält außerdem 
den vollständigen Katalog der Kinderbuch­
sammlung Walter Benjamin. 

Verlag: Juventa, Weinheim, 1988, 
ISBN 3-7799-0443-8,300 s., DM 34,-. 

Doderer, Klaus (Hrsg.); Hussong*, Martin; 
Jaeschke, Petra; Kaminski, Winfried 

In dem mit dokumentarischen illustrationen 
reich ausgestatteten Werk werden die Kinder­
und Jugendliteratur und die sie beeinflussen­
den Kräfte innerhalb der ersten fünfzehn Jahre 
nach dem zweiten Weltkrieg eingehend erör­
tert. Werke bekannter Autoren werden in ihrer 
damaligen Bedeutung, in ihrer Zeitbezogen­
heit und ihrem ldeengehalt gewichtet. Die 
Bilderbuchwelt, die Märchenausgaben inner­
halb der Trümmerjahre, später der Boom der 
Abenteuer- und Phantasie geschichten werden 
auf dem Hintergrund des politischen, kulturel­
len und pädagogischen Denkens und Han­
delns der Zeit interpretiert. Es hat - so lauten 
die Ergebnisse - in der Kinder- und J ugendlite­
ratur nach 1945 de facto keine "Stunde Null" 
gegeben, es hat nur eine kurze Zeit des offenen 

Anfangs und dann die Phase des Wiederauf­
baus mit restaurativen Zügen und die relativ 
späte Entstehung einer neuen Kinderliteratur 
am Ende der fünfziger Jahre gegeben. Bisher 
einmalig für eine literaturgeschichtliche Epo­
chendarstellung ist der breite Raum, welcher 
der Darstellung der Entwicklung des Verlags­
wesens, der Förderinstitutionen und der 
"Schmutz- und Schund"-Kampagne, aber 
auch der Jugendzeitschriften gewidmet ist. 

Verlag: Beltz, Weinheim/Basel, 1988, 
ISBN 3-407-56515-1, 660 s., DM 168,-. 

: . ... J 
Doderer, Klaus; Riedei, Cornelia 

Der Deutsche Jugendliteraturpreis hat in sei­
ner über dreißigjährigen Geschichte deutliche 
Wirkungen in der jugendliterarischen Land­
schaft erzielt. Allerdings gab es bisher keine 
gesicherten Daten über Zielrichtung und Aus­
maß. Die vorliegende Untersuchung basiert 
auf umfangreichen Erhebungen zur Wirkung 
und einer detaillierten Aufarbeitung der Ge­
schichte des Preises. Sie betrachtet seine Ent­
stehung und Entwicklung seit 1955 und inte­
griert ihn in sein literatursoziologisches Um­
feld. Auf umfangreicher empirischer Grundla­
ge liefert sie Ergebnisse zum Bekanntheits­
grad bei Erwachsenen, zu seiner Bedeutung 
für Kinder- und Jugendliche und zu den Anstö­
ßen, die von ihm ausgegangen sind, bei den 
Vermittlern von Kinder- und Jugendliteratur 
wie bei den Schriftstellern und Verlegern. 
Damit liegt eine Gesamtanalyse des Deut­
schen Jugendliteraturpreises vor, die gleichzei­
tig wichtige InformatIOnen über die Rezeption 
von Kinder- und Jugendliteratur liefert. 

Verlag: Juventa, Weinheim, 1988, 
ISBN 3-7799-0444-6,328 s., DM 34,80. 
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Fahlke, Eberhard (Hrsg.) 

Die Leser der Mutmaßungen über Jakob, des 
Dritten Buchs über Achim, der Reise nach Kla­
genfurt und, vor allem, der Jahrestage. Aus dem 
Leben von Gesine Cressphal wissen, in welcher 
Weise sich Uwe Johnsons Beobachtungsgabe 
in die detailgenaue Beschreibung der Verhält­
nisse und Verhaltensweisen der Personen um­
setzt: Distanziert-ironisch und einfühlsam zu­
gleich werden ihre Innenwelt, ihre Überlegun­
gen und ihre Handlungen plastisch vorgestellt. 
Aber nicht nur mit den mehr als hundert 
Personen seines erzählerischen Universums 
pflegte er ständigen Umgang, auch das Wir­
ken einiger seiner Zeitgenossen - Berufskolle­
ginnen und -kollegen vor allem - verfolgte er 
mit großer Aufmerksamkeit. Dies schlug sich 
bei gegebenen Anlässen in Porträts dieser 
Menschen nieder. Sie sind in dem vorliegenden 
Band gesammelt und vom Herausgeber mit 
erläuternden Anmerkungen versehen worden. 

Verlag: Suhrkamp, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-518-11499-9, 187 s., DM 9,-. 
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Fahlke, Eberhard (Hrsg.) 

In den Begleitumständen, seinen Frankfurter 
Poetik-Vo!lesungen . von 1979, hatte Uwe 
~.ohn~on eIne Gelegenheit gesehen, Auskunft 
uber Jene Fragen zu geben, die ihm von seinen 
l:esern über zwei Jahrzehnte hinweg unabläs­
SIg gestellt worden waren; sie sind zum Ver­
ständnis von Werk und Handwerk dieses 
Schrifts~ell~rs unentbehrlich. Der vorliegende 
~and will ~Ie Begleitumstände ergänzen und zu 
eInem vertIeften Verständnis der Schreibweise 
Uwe Johnsons beitragen. Im ersten Teil, "Re­
den und Abreden", werden schwer zugängli­
che oder bisher unveröffentlichte Selbst­
auskünfte Uwe Johnsons zusammengestellt. 
Im zweiten Teil "Antworten auf Fragen und 
Umfragen" werden Reaktionen Uwe Johnsons 
in chronologischer Folge veröffentlicht" dabei 
wird teilweise auf Material aus dem N~chlaß 
zurückgegriffen. Im dritten Teil "Gespräche" 
sind wichtige Interviews gesammelt und, so­
fern notwendig übersetzt worden. Im vierten 
und letzten Teil "Auskünfte für eine Überset­
zerin" sind die wichtigsten Fragen und Ant­
wort~n eines langen Arbeitsgesprä.~hs doku­
mentIert, das Uwe Johnson mit der Ubersetze­
rin Leila Vennewitz über die Übersetzung der 
Jahrestage ins Englische geführt hat. 

Verlng: Suhrkamp, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-518-11440-9,360 S., DM 18,-. 

Goebel, Gerhard 

Der Frage "Was ist Literatur?", die definito­
risch nicht beantwortbar ist, wird hier in 
historischer Perspektive nachgegangen. Was 
war Literatur jeweils in den zwei Jahrhunder­
ten ihr~r institutionellen und begrifflichen Exi­
stenz, 1m Verständnis der Autoren und Kriti­
ker, der gesellschaftlichen Funktion oder 
Funktionslosigkeit nach, die sie ihr zuwiesen? 
~ie F rage: wird ohne erschöpfenden Anspruch, 
~Ielmehr In der ~nalyse exemplarischer Posi­
tIOnen, von Voltarre und Mercier über Baude­
laire und Mallarme bis zu Sartre und Barthes 
behandelt. ' 
Die Beispiele wurden der in Hinsicht des 
Themas paradigmatischen französischen Lite­
ratur entnommen. Gesellschaftspolitisches 
"Engagement" im Sinne Merciers und Sartres 
einerseits, Rückzug aufs selbstbestimmte und 
selbstbespiegelnde Spiel auf der anderen Seite 
stellen sich als die alternativen Pole heraus, die 
selten und nur utopisch in der Idee einer nicht 
rr;tehr nur an privilegierte Subjekte delegierten, 
vielmehr vergesellschafteten literarischen 
Praxis aufgehoben sind. Die Broschüre basiert 
auf einer Pariser Vortragsreihe des Verfassers. 

Verlng: Dr. Wolfram Hitzerotfl, Marburg, 1988, 
ISBN 3-925944-39-7, 70 S, ca. DM 50,-. 

Grewendorf, Günther 

Diese Arbeit versucht zum einen, für zahlrei­
che Phänomene der deutschen Syntax korrek­
te deskriptive Generalisierungen zu formulie­
ren; zum anderen, für diese Phänomene Er­
klä~ungen:' a'.lz~biet~n, das h~ißt, sie auf allge­
meIne Pnn~Ipien eIner umversalgrammati­
sehen Theone zurückzuführen. Die generellen 
Hypothesen und universellen Prinzipien, die 
zur Erklärung von Phänomenen wie Reflexi­
vierung, Passiv, Relativ- und Fragesatzstruk­
turen, VerbsteIlungstypen etc. herangezogen 
w.erden, entstammen Chomskys Rektions­
Bmdungs-Theorie. Grundzüge dieser Theorie 
werd~n ebenso dargestellt wie ihre wichtigsten 
ErweIterungen durch Kaynes Theorie der 
Konnexität, Kosters Theorie der Globalen 
Harmonie und Chomskys Theorie der Barrie­
ren. 

Verlng: Gunter Narr, Tübingen, 1988, 
ISBN 3-87808-835-3,336 S, ca. DM 50,-. 
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WIR BESCHAFFEN IHNEN 
LIEFERBARE TITEL AUS 
FRANKREICH PORTUGAL 
GROSSBRITANNIEN USA 
SPANIEN SUEDAMERIKA 
GRIECHENLAND ITALIEN 

Grewendorf, Günther; Hamm, Fritz; Sterne­
feld, Wolfgang 

In der modernen Linguistik hat sich in den 
vergangenen zehn Jahren auf allen Ebenen 
ihrer Theoriebereiche eine vehemente Ent­
wicklung vollzogen. Die hier angezeigte Mo­
nographie bietet eine systematische Einfüh­
rung in die neu esten Entwicklungen der struk­
~urellen gra~matischen Beschreibungsmittel 
m PhonologIe, Syntax, Morphologie, Semantik 
und Pragmatik. Die Darstellung dieser Be­
schreibungsmittel trägt der Entwicklung der 
~odern~n Linguistik in Richtung einer kogni­
tiven WIssenschaft Rechnung; das heißt, sie ist 
universalgrammatisch orientiert und bringt 
daher die enge interdisziplinäre Verflechtung 
der modemen Linguistik mit den Bereichen 
der Psychologie, künstlichen Intelligenz und 
Informatik zum Ausdruck. 

Verlng: Suhrkamp, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-518-28295-9, 467 S, DM 24,-. 
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Hayer, Horst Dieter; Palzer, Eberhard; Tröster 
Ulrike ' 

Das .Heft formuliert die Ergebnisse einer Ex­
kurSIon zur "Stadtkultur von Paris im XVII. 
Jahrhundert", die im Sommersemester 1984 
im ~ahmen eines mehrsemestrigen Moliere­
projekts stattgefunden hat, in der Form eines 
Reiseführers ins klassische Paris, der sich zum 
Ziel setzt, anhand der Entwicklung von Paris 
exemplarisch in die politischen, sozialen und 
kulturellen Entwicklungen in Frankreich 
während des ancien regime einzuführen. Das 
Heft erscheint als Nr. 15 von "Kulturrevolu­
tion, Zeitschrift für an gewandte Diskurstheo­
rie". 

Verlng: Klartext Verlngsgesellschaft mbH, Essen, 
1987, ISSN 0723-8088, 36 S, DM 10,-. 
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König, Burghard (Hrsg.); Scheible, Hartrnut 

Jeder Versuch einer philosophischen Ästhetik 
wird sich daran messen lassen, ob sich in ihr 
W.ahrheit ~nd. Su~jekt gleichberechtigt durch­
dnngen. EInZIg dIe Kunst gewährt dem Sub­
j~kt Gelegenheit, über das eigene Leben in 
smnvollen Strukturen nachzudenken. Dieses 
Buch. schildert die Entstehung und Geschichte 
~er ,,\sth~tik ~ie auch die Entwicklung 'von 
mnen, dIe dIe Antwort der Kunst auf die 
f<?rtschreitende Säkularisierung und Abstra­
hierungstendenzen der bürgerlichen Gesell­
schaft zu geben versucht. 
Die Darstellung beschränkt sich also nicht auf 
die Rekonstruktion ästhetischer Theorien bei 
Opitz, Gottsched, Vico, Baumgarten, Kant, 
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K. Ph. Moritz, Schiller, Schelling, W. von 
Humboldt, Hegel, G. Simmel Lukacs und 
Adorno; denn die Geschichte' der Ästhetik 
kann auch verstanden werden als Versuch 
Aufklärun~ und Vernunft sich selbst reflektie~ 
ren und kntisier~n zu lassen. Daß Aufklärung 
heute nur noch eIne Chance hat, wenn sie ihre 
Menetekel: den Verlust aller Inhalte nicht aus 
den Augen verliert, macht die ästhetische 
Reflexion notwendiger den je. 

Verlag: Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH 
Reinbek b. Hamburg, 1988, ' 
ISBN 3-499-55468-2,563 S, DM 24,80. 

Lobsien, Eckhard 

D~s Buch erarbeitet eine Logik der Literatur­
wissensc~aft auf phänomenologischer Grund­
lage. Es IS~ sowohl als systematisches Lehr­
buch der LIteraturtheorie wie als literaturwis­
senschaftlicher Beitrag zur Erforschung der 
!ll0dernen Lebenswelt zu lesen. Leitgedanke 
Ist, daß vom russischen Formalismus bis zur 
Dekonstruktion Definitionen des literarischen 
Werks erarbeitet worden sind, die als Elemen­
t~ in.ein~m F~ld ~ngi~~en. Da~urch gewinnen 
SI~ eme uber Ihre Je~eili~e Bedmgtheit hinaus­
reIchende VerschleißresIstenz. Nur sofern lite­
raturwissenschaftliche Aussagen diesen Feld­
c~.arakter annehmen, ~ind sie ihren Gegen­
standen ~ng~mess.en. !?Ie Ausarbeitung dieser 
These onentIert sIch, Im gezielten Gegenzug 
zur aktuellen Postmodernismus-Debatte am 
phänomenologischen Modell des Be~ußt­
sei~sfeldes, das korrigiert wird durch eine ana­
lytIsche Sprachkonzeption. 

Verlag: Wilhelm Fink, München, 1988 
ISBN 3-7705-2485-3, 225 S, DM 48,-. 

Rütten, Raimund; Schneider, Gerhard 

Die satirisch illustrierte Zeitschrift La Carica­
ture wird in ihrer Bedeutung und Thematik 
vorgestellt, Der Kommentartext erhellt die 
Rolle der ~eitschrift i~ der Entwicklung des 
ne~e!l Me.dlUm~, das m der Verbindung von 
politisch-literanscher Presse und satirischer 
Druckgraphik (Karikatur) entsteht. Informiert 
~ird ~er L~ser über die Bedeutung der sati­
nsch illustnerten Presse, über das Verhältnis 
von . Text(sa~ire) und Bild(satire), über die 
spezI~sc~e Bildsprach~ im Vergleich zu ande­
ren Bildjournalen SOWIe über das Verhältnis 
der in Zeitschriften eingebundenen Lithogra­
p~e .zum Einblattdruck (Flugblatt). Unter 
histonschen und thematischen Aspekten wird 
der Anteil der illustrierten Presse an der 
Ents1ehung einer kritischen und oppositionel­
len Offentlichkeit dargestellt. Der Kommen­
tarband soll die hier vorgelegte Reproduktion 
der vollständigen Jahrgänge der Caricature für 
Lehre und Forschung handhabbar machen. 
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Die Colorfiche-Edition aus den Beständen der 
Sammlung "Sozialgeschichte und republika­
nische Bewegungen im 19. und frühen 20. 
Jahrhundert" der Stadt- und Universitätsbi­
bliothek Frankfurt wird in der von Dr. A. 
Werner betreuten Reihe 'Edition Bildsatire im 
19. Jahrhundert' veröffentlicht. 

Verlag: Belser, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-628-95000-7, 48 S., DM 860,-. 

Sachtleber, Susanne; StammeIjohann, Harro 

Dieser Grundwortschatz enthält 3 000 Einträ­
ge, die sich als nicht unterschreitbares Mini­
mum erwiesen. Sie wurden unter Heranzie­
hung aller vorhandenen Häufigkeitslisten zur 
französischen Sprache und der modernsten 
Lernzielkataloge zum Französischunterricht 
so orerational wie möglich bestimmt. Von der 
PraXIS anderer Grundwortschätze unterschei­
det sich di~ser zudem durch mehr Angaben 
~ur syntaktische~ ~ontextualisierung, zusätz­
lich zu den BeIspIelen für die semantische 
Ko~textu~lisi~rung, um auch zu einem gram­
matIsc~ nchtIgen Umgang mit den Wörtern 
anzuleIten. 

Verlag: Ernst KJett, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-12-523420-4, 237 S., DM 17,50. 

Scheible Hartrnut (Hrsg.) 

Neben der Geschichte seiner Flucht ist der 
Bericht über das Duell, das 1766 in Warschau 
stattgefunden hatte, die einzige Episode aus 
Casanovas Leben, die zu seinen Lebzeiten 
veröffentlicht wurde. "Das Duell", in dem sich 
Cas~novas herausragende Bedeutung als 
Schriftsteller erweist, zeichnet sich außerdem 
dadurch aus, daß Casanova hier in seiner 
~uttersprache erzählt, während die Memoiren 
m französischer Sprache geschrieben sind. Das 
D~ell, zu dem Casanova einen polnischen 
Aristokr~~en herausgefordert hatte, markiert 
eInen kntIschen Punkt in Casanovas Leben 
den allmählich einsetzenden Abstieg. Diese; 
Wendepunkt in seinem Leben ist von Casano­
va zu einer kunstvollen Novelle gestaltet wor­
den. 
Ein umfassendes, höchst instruktives Nach­
W?rt des Herausgebers erhellt die historischen 
Hmtergründe, vor denen "Das Duell" stattfand 
und gewährt einen tiefen Einblick in die 
spa~nu~gsreichen geistes- und lebensge­
schichthchen Zusammenhänge dieses Werkes 
das zum ersten Mal in deutscher Sprach~ 
vorgelegt wird. 

Verlag: Piper, München, 1988, 
ISBN 3-492-03302-4, DM 16,-. 

. I 
Schlosser, Horst Dieter 

Wie schon die beiden früheren Ausgaben 
Q983,.1985) versu~ht auch die dritte Auflage, 
uber. die de~tsche LIteraturgeschichte von den 
Anfang~n Im 8. Jahrhundert bis zur Gegen­
wart mcht nur durch traditionell textliche 
Darstellungen, sondern auch durch Grafiken 
zu Epochenbewegungen, Formentwicklun­
gen, Gesamtoeuvres einzelner Autoren wie zu 
~ichtigen EinzelwerkeQ auch im eigentlichen 
Smn des W?rtes eine~ ,,~.Jbe.rblick" zu ermögli­
chen. So WIrd auch dIe 10 VIelen Fällen durch­
aus bedeutsame reale Geographie, in zahlrei­
~hen ~nderen aber eine "innere Topographie" 
hteranscher Entwicklung verdeutlicht. Auto­
ren-, Sach- und Ortsregister sollen angesichts 
d~r Füll~ referie!1er Daten den Zugang zu 
E1Ozel.~elten erleIchtern. Etliche Kapitel sind 
gegen~ber der Erst~usgabe ergänzt, wichtige 
ErscheInungen ZWIschen 1982 und 1986 
nachgetragen worden. Auch die Literaturhin­
weise wurden wesentlich erweitert. 

Verlag: Deutscher Taschenbuch Verlag, Mün­
chen, 1987, ISBN 3-423-03219-7. 307 S. 
DM 16,80. " 

Schlosser, Horst DieteT' Zimmermann Hans 
Dieter ' , 

Die Herausgeber, seit Jahren mit der Beratung 
~nd Betreuung der Stiftungsgastdozentur Poe­
tik der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
befaßt, legen zum erstenmal eine umfassende 
Dokumentation über den ältesten und bisher 
erfolgreichsten Versuch in der Bundesrepublik 
vor, Schriftsteller in akademischen Veranstal­
tungen über ihr Werk und über Aspekte 
zeitgen?ssischer Literatur sprechen zu lassen. 
Aber mcht nur die Geschichte der Dozentur 
(die 1959 auf Anregung von H. Viebrock mit 
Unterstützung des S. Fischer Verlags gegrün­
det, später und bis heute vom Suhrkamp 
Verlag und von den Freunden und Förderern 
d~r U~iversität getragen wurde), sondern auch 
WIchtige Analysen zum Werk der einzelnen 
Autoren-Dozenten werden dokumentiert. 
Zum Ke.rn des Buches wurden Beiträge eines 
Kolloqmums, das H. D. Zimmermann 1985 
g~eichs~m z~~ B~anzierung der Diskussion um 
eme zeItgenossIsche Poetik veranstaltet hat 
Die deutschen wie die italienischen Beiträge; 
charakterisieren die Frankfurter Vorlesungen 
treffend als Verschränkung von Poetik und 
Zeitbewußtsein". " 

Verlag: Athenäum, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-610-08937-7, 307 S, DM 42,-. 



Schneider, Wolfgang (Hrsg.) 

Das zweite Jahrbuch für Kinder- und Jugend­
theater beschäftigt sich mit der bundesrepubli­
kanischen Landschaft des Kinder- und Ju­
gendtheaters und stellt dieses Mal Bühnen, 
Inszenierungen, sowie Stücke und Autoren aus 
Niedersachsen, Schleswig-Holstein und Ham­
burg vor. Aus der Geschichte dieser Theater­
sparte berichtet ein Beitrag, der sich mit 
Rudolf Försters "Robinson soll nicht sterben" 
(VE 1931 in Leipzig) auseinandersetzt. 
Zur ästhetischen Debatte im Kinder- und 
Jugendtheater äußern sich Theoretiker zum 
Kindheitsbild im Kindertheater, zu den inter­
nationalen Einflüssen auf die Spielpläne in der 
Bundesrepublik und der Kindertheater-Kritik. 
Eine Chronik der Spielzeit 1987/88, die Bi­
bliographie theoretischer Beiträge und der 
Katalog der Spielzeit 1988/89 mit den Insze­
nierungen von rund 70 Kinder- und Jugend­
theatern beschließen das Jahrbuch "Grimm & 
Grips 2". 

Verlag: Verlag der Autoren, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-88661-084-5, ca 150 s., DM 22,-. 

See, Klaus von 

Man hat die Strindberg-Fehde die schwedi­
sche Dreyfus-Affare genannt. Nicht ganz zu 
Unrecht, wenn auch ihre einzigen Waffen die 
Federhalter sind und Schimpfworte wie 
"Scharlatan" und "Schakal" ihre Geschosse -
ein dankbares Sujet der Karikaturisten. Gewiß 
ist viel Mißgunst und Verbitterung im Spiel, als 
Strindberg 1910 - zwei Jahre vor seinem Tod­
eine Presse kampagne inszeniert, die schließ­
lich alles in Frage stellt, was dem offiziellen, 
monarchisch-konservativen Schweden lieb 
und heilig ist. Aber in den ('ersönlichen Quere­
len kommt doch sogleIch immer wieder 
Grundsätzliches zum Vorschein: die Frage 
nach der politisch-sozialen Rolle des Dichters 
in der Gesellschaft, die Frage nach der öffent­
lichen Verantwortung einer subjektiv werten­
den Literaturkritik, die Frage nach den Mög­
lichkeiten einer sozialdemokrati&~hen Kultur­
politik und einer proletarischen Asthetik. 
Das Material ist ausgewählt aus einer Samm­
lung von nahezu 500 schwedischen Zeitungs­
und Zeitschriftenartikeln und illustriert mit elf 
zeitgenössischen Zeichnungen, meist Karika­
turen. Die Einleitung, dazu Spezialkommenta­
re zu den einzelnen Artikeln und schließlich 
Anmerkungen mit Literaturhinweisen geben 
dem Leser alle notwendigen Informationen. 

Verlag: Suhrkamp, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-518-38508-9, 237 s., DM 14,-. 

Stammeljohann, Harro 

Der Band enthält die Akten eines internationa­
len Symposiums, das am 26. und 27. April 
1985 an der Universität Frankfurt stattfand. In 
20 Vorträgen, die bis auf einen hier abgedruckt 
sind, wurde die Thema/Rhema-Theorie (auch: 
Theorie der Funktionalen Satzperspektive) 
auf die italienische Sprache angewandt, eine 
Theori~, die die Informationsstruktur sprachli­
cher Außerungen zu beschreiben versucht 
und, vereinfacht ausgedrückt, von einer Unter­
scheidung zwischen bekannter und neuer In­
formation ausgeht. 

Verlag: Gunter Narr, Tübingen, 1986, 
ISBN 3-87808-287-8,288 s., DM 84,-. 

Stechow*, Arnim von; Sternefeld, Wolfgang 

Die sogenannte "Rektions- und Bindungstheo­
rie" Chomskys ist die gemeinsame Sprache 
der generativ arbeitenden Syntaktiker unserer 
Tage. Die beiden Autoren geben eine systema­
tische Einführung in den neuesten Stand der 
Theorie (bis einschließlich 1986). Der Text 
wurde in zahlreichen Lehrveranstaltungen er­
probt und laufend verbessert. Die Darstellung 
konzentriert sich auf Methoden und Ergebnis­
se, die als weitgehend gesichert angesehen 
werden können. Das Buch dürfte deshalb über 
einige Jahre hinweg aktuell bleiben. 
Die Einführung ist didaktisch und systema­
tisch zugleich. In einfacher Sprache wird an­
hand von zahlreichen Beispielen ein zuneh­
mend komplexes Gebäude entwickelt. In drei 
Einleitungskapiteln wird sehr ausführlich auf 
die methodologischen Grundlagen der Gram­
matiktheorie eingegangen: Der biologische 
Zugang zur Sprache, Gra.mmatik als ~prach­
vermögen; dIe KonzeptIon der Uruversal­
grammatik; die modulare Architektur der 
Grammatik. Der folgende, sechs Kapitel um­
fassende Hauptteil enthält die Darstellung der 
"klassischen Theorie": Theorie der Phrasen­
struktur CX'-Theorie), Kasus- und Rektions­
theorie, Bindungstheorie, Thetatheorie, ECP 
und Pro-Drop, Kontrolltheorie. Der dritte Teil, 
der aus dreI Kapiteln besteht, wendet sich 
neuesten Entwicklungen und Spezialproble­
men zu: Pfadbedingungen; die Struktur der 
Kategorien COMP und INFL mitsamt ihren 
Im{'likationen für die Satzstruktur; Bereichser­
weIterungen Cz. B. das System der "Barriers"), 
Reanalyse und Scrambling. 
Neben den klassischen Beispielsprachen der 
generativen Grammatik (Englisch, Hollän­
disch, Romanische Sprachen) spielt das Deut­
sche eine ausgezeichnete Rolle für die Anwen­
dung der Theorie. Der Text ist für einen 
Syntaxkurs von vier Wochenstunden konzi­
pIert oder für eine zweisemestrige Veranstal-

tung von zwei Wochenstunden. Er eignet sich 
auch zum Selbststudium und aufgrund des 
reichhaltigen Literaturverzeichnisses als ver­
läßliches Nachschlagewerk. 

Verlag: Westdeutscher Verlag, Opladen, 1988, 
ISBN 3-531-11889-7, 496 S., DM 69,-. 

Stegmann, Tilbert 

Edicions La campana hat den Frankfurter 
Professor für Romanistik Til Stegmann, den 
bekanntesten deutschen Spezialisten für kata­
lanische Kultur, gebeten, in katalanischer Spra­
che über dieses Land am westlichen Mittel­
meerrand, das jährlich von 4 Millionen Deut­
schen bereist wird und damit an der Spitze der 
von Deutschen meistbesuchten Länder liegt, 
seine Gedanken niederzulegen, speziell was die 
katalanische Individualität und Differenzie­
rung vom N achbarvolk der Spanier betrifft: die 
katalanische Sprache, die über tausendjährige 
katalanische Geschichte und die eigene unver­
wechselbare katalanische Kultur und Kunst. 
Stegmann reflektiert über die Chancen der 
Katalanen, sich in naher Zukunft aus der 
kolonialistischen Umarmung zu befreien und 
verficht eine neue postcartesianische Formel 
für alle Völker Europas einschließlich der 
besonders europazugewandten Katalanen: 
"Ich unterscheide mich, ergo bin ich". 

Verlag: La Campana, Barcelona, 1988, 
ISBN 84-86491-12-6, 123 s., DM 12,-. 

Varwig, Freyr Roland (Hrsg.) 

Beiträge zur Wirkungs geschichte der antiken 
rhetorischen Kultur: Lothar Hoffmann-Erb­
recht, Die Musik im Grabkult der klassischen 
Antike - Peter Cahn, "Ars poetica" und ars 
musica. Quintilian und Horaz in der Musik­
theorie und Kompositionslehre des 15. und 16. 
Jahrhunderts - Freyr R. Varwig, Raffaels 
Herakles 'Ogmios'. Ein Paradigma zur ikono­
logie des sprachlichen Wohlklanges - Win­
fried Kirsch, Ariadne - Theseus - Dionysos. 
Zur Rezeption eines antiken Mythos in der 
musikdrama tischen Kunst - Harald Patzer, 
Die dichterischen Formgesetze der Gattung 
"Tragödie" - Andreas Spira, Angst und Hoff­
nung in der Antike - Herbert Eisenberger, 
Sokrates, Diotima und die 'Wahrheit' über 
EROS - Christoph Neumeister, Tibull in der 
Reihe der vier Elegiker - Willibald Heilmann, 
Zur Bakchanalien-Inschrift - Franz-Freder 
Lühr, 'sui pertaesus'. Literarisches und Psy­
chologisches zu Ammianus Marcellinus 14. 11. 
27 - Bernfried Schlerath, Bemerkungen zum 
Gebrauch von 'ubhci' - "beide" im RIgveda -
Baldur Gabriel, Latein - noch immer eine 
Trivialität - Schriftenverzeichnis des Jubilars. 
Das Buch erscheint in der Reihe Bibliothek der 
Klassischen Altertumswisssenschaften, neue 
Folge, zweite Reihe, Band 78. 

Verlag: Carl Winter, Heidelberg, 1987, 
ISBN 3-533-03919-6, 291 s., DM 86,-/ 
DM 112,- (Leinen). 
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Fachbereich 11 
Ost- und Außer­
europäische Sprach­
und Kultur­
wissenschaften 

Biedermann*, Johann; Freidhof, Gerd 

Der Sammelband, der Studien zur Universal­
grammatik in Rußland zu Beginn des 19. 
Jahrhunderts umfaßt, ist der bislang letzte 
Band zu einem Projekt zur Fragestellung, das 
von den Slavischen Seminaren in Frankfurt 
(prof. Dr. Gerd Freidhof) und Gießen (Dr. 
Johann Biedermann) bearbeitet worden ist. 
Veröffentlicht werden hier insgesamt neun 
Studien zu Einzelaspekten der Universal­
grammatik, wobei neben linguistischen und 
philosophischen auch wissenschaftsgeschicht­
liche Fragen im Vordergrund stehen. Die 
Studien berücksichtigen sowohl innerrussi­
sche (Lomonosov, Barsov) als auch deutliche 
westliche Einflüsse (französischer und deut­
scher Rationalismus). Neben bundesdeutschen 
Beiträgen sind in den Band aufgenommen die 
Studien einer Kollegin aus Leipzig und Los 
Angeles. 

Verlag: Otto Sagner; München, 1988, 
ISBN 3-87690-369-6, 180 S, DM 56,-. 

Chang, Tsung-tung 

Die These, daß eine Verwandtschaft zwischen 
den chinesischen und den indogermanischen 
Sprachen besteht, wurde bereits vor über ein­
hundert Jahren von dem englischen Missionar 
~pseph Edkins aufgrund der phonetischen 
Ubereinstimmung mancher Wörter aufge­
stellt. Eine umfassende Wortvergleichung ist 
jedoch erst in den letzten Jahrzehnten möglich 
geworden, nachdem der Zusammenhang zwi-
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sehen mittelchinesischen Tonkategorien und 
den altchinesischen Wortauslauten entdeckt 
wurde. 
In dieser Monographie wird an hand zahlrei­
cher konkreter Wortbeispiele nachgewiesen, 
daß das Altchinesische, dessen älteste Text­
zeugnisse bereits aus dem 14. Jahrhundert vor 
Christus stammen, überwiegend den Indo­
Germanischen Wortschatz benutzt. Die Ent­
stehung der chinesischen Sprache läßt sich auf 
ungefähr 2400 vor Christus datieren und in 
Zusammenhang setzen mit der Gründung des 
ersten chinesischen Reiches durch den "Gel­
ben Kaiser", einern Anführer von Viehzüch­
tern. 

Verlag: University of Pennsylvania, Philadel­
phia, USA, 1988, IV + 56 S, US $ 10, -. 

Chang, Tsung-tung (Hrsg.); Dahmer, Manfred 

Keine andere Musikkultur wird ein instrumen­
tales Solostück aufweisen können, das eine 
solch lange Geschichte hat wie die Suite 
Guanglinsan für die klassische Griffbrettzither 
Qin. Die erste Notation mit dem gesamten 
melodischen Verlauf und allen Ornamenten ist 
nun schon 1500 Jahre alt. Das vorliegende 
Buch, Ergebnis einer interdisziplinären For­
schungsarbeit, bringt eine philologische Un­
tersuchung der literarischen Vorlagen der Sui­
te, zeichnet die Uberlieferungsgeschichte nach 
und liefert schließlich eine eingehende musik­
wissenschaftliehe Analyse. Im Anhang sind 
verschiedene Versionen der Suite in moderner 
und klassischer chinesischer Notation wieder­
gegeben. 

Verlag: Peter Lang, Frankjurt/Bem/New York, 
1986, ISBN 3-8204-1091-0,354 S., SFr 70,-. 

Chang, Tsung-Tung; Frühauf, W. Manfred 

Die Autobiographie wird von bedeutenden 
westlichen Literaturwissenschaftlern als ein 
dem Abendland eigentümliches Phänomen 
angesehen. Ein Gegenbeweis gegen diese An­
sicht ist die vorliegende Arbeit, die die ältesten 
chinesischen Vertreter dieses Genres aus der 
Zeit von circa 300 vor Christus bis circa 700 
nach Christus auf formale und inhaltliche 
Besonderheiten untersucht. Sie zeigt die zu­
grunde liegenden ethisch-moralischen Prinzi­
pien und die von diesen geprägten literarisch­
ästhetischen Maßstäbe jener Zeit auf und 
versucht eine Positionsbestirnrnung zwischen 
den Polen Historiographie und Didaktik. Indi­
viduelle Motivation, literarische Vorbilder, 
Natur, Zeit, statisches Lebensbild als Rollen­
träger versus interpretierende Rückschau auf 
das Werden einer Persönlichkeit etc. sind 
weitere Diskussionspunkte. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-8204-0978-5, 474 S., DM 90,-. 

Freidhof, Gerd (Hrsg.) 

Bei der tschechischen Kosmographie aus dem 
Jahre 1554 handelt es sich um eine Bearbei­
tung von Sebastian Münsters lateinischer Kos­
mographie aus dem Jahre 1550. Neben dieser 
Vorlage wurde jedoch von dem tschechischen 
Bearbeiter Zikmund z Puchova auch die deut­
sche Fassung aus dem Jahre 1550 herangezo­
gen. 
Der erste Teil den Nachdrucks umfaßt allge­
meine Teile sowie die Beschreibungen Indiens, 
der Neuen Inseln (Nordamerika) sowie von 
Teilen Afrikas. In der ausführlichen, mit lllu­
strationen versehenen Einleitung beschreibt 
der Herausgeber die Bedeutung Sebastian 
Münsters und seiner Kosmographie und klärt 
das Verhältnis der tschechischen Bearbeitung 
zu seinen Vorlagen (wozu bisher widersprüch­
liche Aussagen vorlagen) aus sprachlicher und 
kulturhistorischer Sicht. 

Verlag: Otto Sagner; München, 1988, 
ISBN 3-87690-368-8, XXXVI + 200 S, 
DM 63,-. 

Grau, Marlene 

Die Arbeit beschäftigt sich mit der Sprache 
von 30 ausgewählten Kurzgeschichten M. M. 
Zoscenkos der zwanziger Jahre. Nach einer 
Darstellung der Entwicklung der russischen 
Sprache nach der Revolution (als das "Rohma­
terial" Zoscenkos) sowie der spezifischen 
sprachlichen Charakteristika des Skaz (als 
seine Erzählform) folgt im 2. Kapitel eine 
Analyse der Sprache von Zoscenkos Erzähler, 
als deren BaSIS das ProstoreCie in der spezifi­
schen Sprachsituation der 20er Jahre heraus­
gearbeitet wird. Der Exkurs im 3. Kapitel 
schildert die kulturpolitische Entwicklung in 
der Sowjetunion der zwanziger und dreißIger 
Jahre in ihren Auswirkungen auf Form und 
Sprache der Literatur und bildet damit den 
Erklärungsrahmen für die im 4. Kapitel um­
fassend beschriebenen sprachlichen und in­
haltlichen Veränderungen der Texte im Ver­
lauf ihrer Publikationsgeschichte von den 
zwanziger Jahren bis heute. 

Verlag: Otto Sagner; München, 1988, 
ISBN 3-87690-370-)(, 401 S, DM 106,-. 



May, Ekkehard; Schönbein, Martina 

Der komplizierte, handschriftliche Duktus, in 
dem die Texte der Edo-Literatur in Block­
drucken vorliegen, hat bislang in der westli­
chen Japanologie die direkte Beschäftigung 
mit den Originalen erschwert bzw. verhindert. 
In vorliegender Arbeit wurde erstmals auch im 
Westen der Versuch unternommen, einen in 
Japan wissenschaftlich unbearbeiteten Block­
drucktext unter Erstellung von Editionsrichtli­
nien neu herauszugeb~n (unter Hinzufügung 
von Kommentar und Ubersetzung). Bei dem 
gewählten Text handelt es sich um ein Werk 
des Genres Kibyöshi (illustrierte Lesehefte der 
späten Edo-Zeit), das sich im Besitz des 
Japanologischen Instituts der 1. W. Goethe­
Universität Frankfurt befindet. 
Für die Textausgabe wurde ein japanischer 
Computer (Word processor) herangezogen, 
mit dessen Hilfe es möglich war, auch seltene 
oder obsolete Schriftformen darzustellen. 
Die neue Veröffentlichungsreihe "Bunken. 
Studien und Materialien zur japanischen Lite­
ratur", dessen 1. Band vorliegende Arbeit ist, 
soll schwerpunktmäßig weitere Werke ähnli­
cher Art bearbeiten und so zugänglich ma­
chen. 

Verlag: Otto Harrassowitz, Wiesbaden, 1987, 
ISBN 3-447-02737-1, 180 S., DM 64,-. 

Nothofer, Bernd; Pampus, Karl-Heinz; Poedjo­
soedarmo, Gloria; Poedjosoedarmo, Soepomo; 
Wuchterl, Margund 

Teil 2 des Lehrbuchs enthält wie Teil 1 zehn 
Lektionen sowie einen Schlüssel zu den Übun­
gen. 
Das Lehrbuch dient der Vermittlung der indo­
nesischen Nationalsprache an deutsche Mut­
tersprachler. 
Der Aufbau der Lektionen ist wie folgt: Dia­
log, Zusätzliches Vokabular, .Kulturelle An­
merkung~n, Grammatik mit Ubungen, Lexi­
kon u,;ld Ubungen, Strukturübungen, Phonetik 
mit Ubungen, Ubersetzungsübungen, Freie 
Dialoge. 
Das Lehrbuch wird von Tonmaterial in Form 
von Kassetten begleitet. 

Verlag: Julius Groos, Heidelberg, 1987, 
ISBN 3-87276-593-0, X + 207 S., DM 19,-. 

:, - ",- -, '.'.. - . -
• I 

'. 

Tilly, Heinz-Peter 

Der vorliegende B.and ist die erste kritische 
und vollständige Ubersetzung des Traktates 
Moed Qatan des Talmud Yerushalmi (Jerusa-

lerner Talmud) in deutscher Sprache. Sie ba­
siert auf einer umfassenden Sichtung der bis­
her bekannten Textüberlieferungen m Hand­
schriften und Drucken. Der Traktat beinhaltet 
die (rabbinischen) Vorschriften bezüglich der 
Halbfeiertage, d. h. für die Tage zwischen dem 
ersten und siebten Tag des Pesach- bzw. 
zwischen dem ersten und achten Tag des 
Sukkotfestes. An diesen Tagen waren gewisse 
Arbeiten erlaubt oder in eingeschränkter Form 
zugelassen. Eine ausführliche Kommentie­
rung und mehrere Register dienen dem not­
wendigen Sachverständnis. 

Verlag: 1 C. B. Mohr (Paul Siebeck), Tübingen, 
1988, ISBN 316745069, 136 S., DM 89,-. 

Engel, Arthur 

Eine Besonderheit dieses Werkes ist die Ver­
wendung wirklicher Daten. Bei der Daten­
sammlung wurden Dutzende von Zeitschrif­
ten, von Hörzu bis Science, sowie zahlreiche 
natur- und sozialwissenschaftliche Werke her­
angezogen. In der Regel sind die Daten durch 
Quellen belegt. Heute hat jeder Schüler einen 
Taschenrechner (TR). Viele Schüler und fast 
alle Lehrer haben einen programmierbaren 
BASIC-Taschenrechner (PTR). Tischrechner 
sind ebenfalls weit verbreitet. Dies hat einen 
tiefen Einfluß auf das Werk, da die Stochastik 
sehr rechenintensiv ist. Wenn ein Rechner zur 
Verfügung steht, so kann man fast alle stocha­
stischen Probleme mit wenig Theorie lösen, 
nicht einmal Erwartungswert und Varianz 
werden benötigt, auch keine vorberechneten 
statistischen Tabellen. Für die Verteilung wer­
den Rekursionen hergeleitet, die man unter 
Einsatz aufwendiger Rechnungen numerisch 
löst, z. B. mit LOGO- und BASIC Program­
men. Der TR macht es möglich, das beobach­
tete Signifikanzniveau oder den P-Wert anzu­
geben und nicht nur Signifikanz oder Nichtsi­
gnifikanz. Die letztere Praxis ist fast ausge­
storben. 

Verlag: Klett, Stuttgart, 1987, 
ISBN 3-12-98311-0-X, 253 s., DM 42,-. 

Groote, Hans F. de 

The purpose of this book is the development of 
the complexity theory of bilinear mappings in 
a uniform and coordinate-free manner. The 
main topic is the bilinear complexity of finite 
dimensional associative algebras with unity: 
Upper bounds for the complexity of matrix 
multiplication and a generallower bound for 
the complexity of associative algebras (Alder­
Strassen theorem) are treated in detail. More­
over, the intimate connection between bilinear 
complexity and algebraic structure in the case 
of algebras of minimal rank is shown. The final 
chapter is devoted to the study of isotropy 
groups of bilinear mappings and the structure 
of the variety of optimal algorithms for a 
bilinear mapping. Mathematical prerequisites 
are linear algebra and some undergraduate 
algebra. 

Verlag: Springer, Heidelberg et al, 1987, 
ISBN 3-540-17205-X, 135 s., DM 27,-. 

Kurz, Volker 

Jp komprimierter Form wird ein vollständiger 
Uberblick über die Programmiersprache 
FORTRAN 77 geboten. Neben kurzen, präzi­
sen Erläuterungen findet man Beispiele, Tips 
und Hinweise auf häufig gemachte Fehler. 
Obwohl wegen des beschränkten Umfangs 
nicht alle Anweisungen in voller Tiefe erläu­
tert werden können, wird doch stets die typi­
sche Anwendung herausgearbeitet. Dank des 
besonders kompakten Formats (ca. 10,3 x 
7,5 cm) eignet sich das Bändchen auch als 
Gedächtnisstütze, die der Programmierer 
leicht und bequem mit sich führen kann. 

Verlag: Girardet, Düsseldoif, 1987, 
ISBN 3-7736-2364-0, 64 s., DM 6,80. 
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Eisenberg*, Judah Moshe; Greiner, Walter 

Dritte, vollständig neu überarbeitete und er­
weiterte Neuauflage. Behandelt Coulomb­
Anregung, Theorie der schwachen Wechsel­
wirkung (Standard Modell) Theorie der Kern­
reaktionen: R-S-Matrix und Eigenkanalme­
thode. Präequilibrium-Prozesse usw. 

Verlag: North Holland, Amsterdam, 19883, 

ISBN 0-444-87090-3, 516 s., DM 60,-. 

Eisenberg*, Judah Moshe; Greiner, Walter 

Vollständig revidierte und erheblich erweiterte 
dritte Neuauflage: Enthält modernsten Stand 
der Kernmodelle: Kollektive Modelle (Rota­
tions-Vibrations-Modell, Dynamisches Kol­
lektivmodell, Generalisiertes Kollektivmodell, 
IBA-Modell) Schalenmodell, Theorie der 
Schockwellen in Schwerionenstößen, Theorie 
der Kernmoleküle, Theorie der Riesenreso-
nanzen. 

Verlag: North Holland, Amsterdam, 19883, 
ISBN 0-444-87089-X, 917 s., DM 202,-. 

Greiner, Walter; Neise, Ludwig; Stöcker, Horst 

Einführung in die Thermodynamik, Statisti­
sche Mechanik, Dichtenmatrix und Quanten­
Statistik, Phasenübergänge und Reale Gase, 
Ising-Modell und Magnetismus. 

Verlag: Harri Deutsch Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-87144-621-1,484 s., DM 45,-. 
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Haug, Hartrnut (Hrsg.) 

In diesem Buch stellen auf diesem Gebiet 
führende internationale Wissenschaftler in 17 
Beiträgen die nichtlinearen optischen Eigen­
schaften von Halbleitern dar. Die dynami­
schen Eigenschaften optischer Bauelemente, 
wie optisch bistabiler Schalter und Halbleiter­
Laserdioden, die auf diesen Nichtlinearitäten 
basieren, werden beschrieben. 

Verlag: Academic Press, New York, 1988, 
ISBN 0-12-332915-9,440 s.. 

Jelitto, Rainer 1. 

Das Buch stellt den dritten Teil eines auf sechs 
Semester angelegten Kurses über "Theoreti­
sche Physik" dar. Neben der Betonung der 
inneren strukturellen Zusammenhänge der 
verschiedenen Teildisziplinen steht im Vorder­
grund das Bemühen um eine zeitgemäße 
mathematische Beschreibung, in der mathe­
matische Konzepte nicht nur als nützliche 
Rechenmethoden auftreten, sondern ihren ei­
genen Stellenwert haben. Der vorliegende 
dritte Band ist der Elektrodynamik gewidmet, 
die durchgängig aus dem Fundament der 
Maxwellschen Gleichungen und des Lorentz­
sehen Kraftgesetzes deduziert wird. Daneben 
enthält es einen Abriß der speziellen Relativi­
tätstheorie. Das Buch ist so angelegt, daß es 
nach dem Studium der ersten beiden Bände 
und parallel zu den einführenden Mathematik­
vorlesungen bereits im dritten Semester durch­
gearbeitet werden kann. Die vorliegende 
zweite Auflage wurde gründlich durchgese­
hen. Satzfehler in Text und Formeln wurden 
korrigiert und mißverständliche Formulierun­
gen verbessert. 

Verlag: AULA, Wiesbaden, 1987, 
ISBN 3-89104-466-6,416 s., DM 36,80. 

Jelitto, Rainer 1. 

Das Buch stellt den vierten Teil eines auf sechs 
Semester angelegten Kurses über "Theoreti­
sche Physik" dar. Neben der Betonung der 
inneren strukturellen Zusammenhänge der 
verschiedenen Teildisziplinen steht im Vorder­
grund das Bemühen um eine zeitgemäße 
mathematische Beschreibung, in der mathe­
matische Konzepte nicht nur als nützliche 
Rechenmethoden auftreten, sondern ihren ei­
genen Stellenwert haben. Ausgehend von ein­
fachen und allgemeinen Prinzipien wird im 
vorliegenden vierten Band die Quantenme­
chanik vorwiegend am Beispiel eines einzel-

nen spin losen Teilchens soweit entwickelt, daß 
am Ende die allgemeine Struktur der Theorie 
sichtbar wird. Die Anwendung auf Mehrteil­
chensysteme, die Quantenmechanik des Spins 
und die Darlegung der Konsequenzen der 
Ununterscheidbarkeit gleichartiger Teilchen 
bleibt dem Band 5 überlassen. Für die vorlie­
gende zweite Auflage wurden Satzfehler in 
Text und Formeln korrigiert und mißverständ­
liche Formulierungen verbessert. 

Verlag: AULA, Wiesbaden, 1987, 
ISBN 3-89104-467-4,380 s., DM 29,80. 

King, David A. 

A volume of studies in the History of Science in 
the Ancient and Medieval Near East in Honor 
of E. S. Kennedy. Annals of the New York 
Academy of Sciences, Volume 500. 

Verlag: The New York Academy of Science, 
1987, ISBN 0-89766-395-0 (c!1Jth), 
ISBN 0-89766-396-9 (paper), 569 s., 
US $150,-. 

" ] 
King, David A. 

Eine Reihe von Artikeln über mittelalterliche 
Instrumente aus dem islamischen Kulturbe­
reich, meistens basierend auf neu entdeckten 
Instrumenten oder Beschreibungen davon in 
den handschriftlichen Quellen. Behandelt wer­
den hauptsächlich Astrolabien, Quadranten 
und Sonnenuhren. 

Verlag: Variorum Reprints, London, 1987, 
ISBN 0-86078-201-8, 297 S., f 36,-. 

King, David A. 

Jemen: Kapitel "Astronomie im mittelalterli­
chen Jemen", Katalog-Band zur Ausstellung 
im Museum für Völkerkunde in München. 

Verlag: Pinguin/Umschau, Insbruck/Frankfurt, 
1987, ISBN 3-7016-2251-6,492 S., DM 75,-. 

Lacroix, Arild 

Digitale Systeme zur Filterung und Signalver­
arbeitung haben, bedingt durch die wirtschaft­
liche Herstellung hochintegrierter digitaler 
Bauelemente, eine große Bedeutung erlangt. 
Für einen breiten Anwenderkreis in Physik, 
Nachrichtentechnik, Meßtechnik, Schwin­
gungstechnik, Regelungstechnik, Geologie, 
Biologie bis hin zur Medizin wird eine Einfüh-



rung in die Grundlagen, die Analyse, den 
Entwurf und in die Realisierung digitaler 
Systeme zur Signalverarbeitung gegeben. 
Zahlreiche Aufgaben und Beispiele dienen als 
Ergänzung des Textes. In der dritten Auflage 
geht der Abschnitt über die Realisierung auf 
die gegenwärtige Entwicklung bei integrierten 
Signalprozessoren ein. 

Verlag: R Oldenbourg, München/Wien 1988, 
ISBN 3-486-20734-2, 220 S, DM 48,-. 

Weltner, Klaus (Hrsg.); Engelhardt, Peter; 
Heinrich*, Paul Bernd; Schmidt*, Helmut; 
Wiesner, Hartrnut 

Die beiden Lehrbücher enthalten die Mathe­
matik, die benötigt wird, um Experimental­
physik-Vorlesungen und vergleichbaren Ver­
anstaltungen in den ersten zwei Semestern 
folgen zu können. Wegen der unterschiedli­
chen Voraussetzungen der heutigen Studien­
anfänger sind im Sinne eines Brückenkurses 
auch Inhalte enthalten, die zum Schullehrstoff 
gehören. Die mathematischen Kenntnisse 
werden rasch, gezielt und anwendungsorien­
tiert vermittelt. Der Inhalt erstreckt sich von 
Vektoren, Funktionen über Infinitesimalrech­
nung, Differentialgleichungen, Matrizen und 
Determinanten bis hin zu Fourier-Reihen und 
Vektoranalysis. Die Bücher richten sich weiter 
an Studenten, die andere Naturwissenschaften, 
Physik im Nebenfach oder Ingenieurwissen­
schaften studieren. In den hier vorliegenden 
Neuauflagen sind einige Kapitel umgeschrie­
ben und viele Detailverbesserungen vorge­
nommen. 

Verlag: Vieweg, Wiesbaden, 1987/1988 (8. Auf­
lage), ISBN 3-528-73051-X, 332 S, DM 34,-, 
ISBN 2-528-63052-3, 238 S, DM 29,80. 

Weltner, Klaus (Hrsg.); Engelhardt, Peter; 
Heinrich*, Paul Bernd; Schmidt*, Helmut; 
Wiesner, Hartrnut 

Die Leitprogramme stellen eine detaillierte 
Studienanleitung in programmierter Form für 
die Lehrbücher ,,Mathematik für Physiker" 
dar. Die Leitprogramme sind eine Hilfe, die 
das Selbststudium in wirksamer Weise unter­
stützen und eine Erarbeitung vorlesungs be­
gleitend erlauben. 
Insbesondere ist ein selbständiger und selbst­
verantworteter Ausgleich unterschiedlicher 
mathematischer Vorkenntnisse möglich. Ar­
l?,eitsanweisungen, Hilfen, Anleitungen und 
Ubungen leiten dabei die Arbeit mit dem 
Lehrbuch an. Individualisierte Hilfen über­
brücken Lemschwierigkeiten. Die Anweisun­
gen und Hilfen werden in dem Maße zurück­
gezogen, in dem sich die Fähigkeit der Studen­
ten entwickelt, autonom anhand des Lehrbu­
ches zu studieren. Charakteristisch ist, daß 
wichtige Studiertechniken erläutert, begründet 
und anhand der regulären Arbeitsaufgaben 
geübt werden. Die Leitprogramme sind auf-

grund der Erfahrungen überarbeitet und zum 
Teil neu bearbeitet worden. 

Verlag: Vieweg, Wiesbaden, 1986 (4. Auflage)/ 
1988 (3. Auflage), 
ISBN 3-528-33053-8,434 S, DM 29,80, 
ISBN 3-528-33054-6, 444 S, DM 32,80, 
ISBN 3-528-23055-X, 361 S, DM 29,80. 

Eckes, Peter; Quinkert, Gerhard (Hrsg.); Ro­
sal, Susanne 

Im Gegensatz zu einem Lehrbuch, das im 
beanspruchten Rahmen (chemische Reaktion 
von organischen Verbindungen) das vorhan­
dene Wissen flächendeckend (und damit ober­
flächlich) abhandeln muß, kann ein Vorle­
sungstext mit exemplarischen Einzelfällen auf 
die Sensibilität des zu kultivierenden Syntheti­
kers ausgerichtet sein. Die Mehrzahl der Re­
aktionsbeispiele stammt entweder aus der 
Naturstoffchemie oder aus der Naturstoffsyn­
these. 

Verlag: Ale an der Universität Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-922893-06-6, 209 S, DM 15, -. 

Caldwell, lohn (Hrsg.); GOITod*, lohn W. 
(Hrsg.); Oelschläger, Herbert (Hrsg.) 

Die International . Society for the Study of 
Xenobiotics (lSSX) hat es sich zum Ziel 
gesetzt, das Verhalten aller cbemischen Sub­
stanzen im Organismus, schwerpunktmäßig 
der Arzneimittel, mit denen Mensch und Tier 
in Berührung kommen, unter den Aspekten 
der Pharmakokinetik, Pharmakodynamik und 
Toxizität aufzuklären. In regelmäßigen Ab­
ständen stellen die Experten der Gesellschaft 
die gewonnenen Erkenntnisse zur Diskussion. 
Das 1987 an der lohann Wolfgang Goethe­
Universität Frankfurt durchgeführte 2. Euro­
päische ISSX-Treffen umfaßte acht zentrale 
Themen mit jeweils mehreren Referenten: 
1. F actors affecting xenobiotic disposition, 
2. Non-"P-450" enzymes on xenobiotlc oxida­
tion, 3. Metabolism of anticancer drugs, 
4. Developments in analytical techniques in 
xenobiotic research, 5. Amide-bond: Forma­
tion and c1eavage, 6. Phase 2 processes as 
toxication reactions, 7. Alternatives to whole 
animals in xenobiotic research, 8. Enantiomers 
vs. racemates. 
Das vorliegende Buch beinhaltet die komplet­
te Sammlung aller Plenarvorträge, die jeweils 
mit ausführlichen Literaturhinweisen verse­
hen worden sind. 

Verlag: Taylor & Francis, London, 1988, 
ISBN 0-85066-360-1, 382 S, ca. DM 120,-. 

Hartke*, Klaus (Hrsg.); Mutschler, Ernst 
(Hrsg.) 

Das Deutsche Arzneibuch, 9. Ausgabe, besteht 
aus einem europäischen Teil, der zweiten 
Ausgabe des europäischen Pharmakopoe, und 
einem nationalen Teil. Es enthält damit die 
offiziellen Prüfungsvorschriften für Arznei­
stoffe. 
In Band 1 werden vor allem die allgemeinen 
Bestimmungsmethoden ausführlich erläutert, 
in Band 2 und 3 werden die Analyse- und 

25 



Prüfungsvorschriften der einzelnen Monogra­
phien ausführlich diskutiert. Einen breiten 
Raum nehmen ferner die Ausführungen über 
die pharmakologischen Eigenschaften der 
Arzneistoffe ein. Es finden sich sowohl Anga­
ben zur Pharmakodynamik und Pharmakoki­
netik sowie zur Anwendung und Dosierung. 

Verlag: Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 
Stuttgart, 1988, ZUS. 3636 S., 
ISBN 3-8047-0904-4 (Band 1), DM 148,-, 
ISBN 3-8047-0967-2 (Band 2), DM 248,-, 
ISBN 3-8047-0969-9 (Band 3), DM 248,-. 

Herzfeldt, Claus-Dieter 

Zu den traditionellen Aufgaben der Apotheke 
gehört die Herstellun~ von Arzneimitteln auf 
Vorrat (Defektur). DIe Möglichkeiten dieses 
Tätigkeitsbereichs wurden jedoch in den letz­
ten Jahrzehnten immer weniger genutzt. Das 
Fortsetzungswerk Defektur gibt auf der 
Grundlage der geltenden Apothekenbetriebs­
ordnung den Apothekerinnen und Apothekern 
Hilfestellungen für eine zeitgemäße Eigenher­
stellung von Arzneimitteln In Chargengrößen 
bis zu 100 Packungen. 
Der allgemeine Teil ist gegliedert in rechtliche 
Grundlagen, Kostenkalkulationsschemata 
und ein Bezugsquellenverzeichnis. Der größe­
re Teil behandelt zeitgemäße Darreichungs­
formen und beschreibt ihre apothekengerech­
ten und pharmazeutisch-technologisch fun­
dierten Herstellungsverfahren. Daran fügen 
sich jeweils monographisch mehrere Arznei­
zubereitungen als BeIspiele an. Die 1. Liefe­
rung 1987 umfaßt folgende Darreichungsfor­
men: Kapseln, Pulver, Pulvermischungen, 
Tropfen, Hydrogele. Die 2. Lieferung 1988 
enthält: Trockensäfte, Granulate, Externe Li­
quida, Hydrogele (2. Teil), Salben, Cremes, 
Pasten. 

Verla8'~ Govi GmbH, Pharmazeutischer Verlag, 
Frankfurt, 1987, ISBN 3-7741-0083-7, 190 S., 
DM 56,- (1. Lieferung 1987). 
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Anderson*, O. R. (Hrsg.); Bereiter-Hahn, Jür­
gen (Hrsg.); Reif*, Wulf-Ernst (Hrsg.) 

Die genetische Information bestimmt die mo­
lekulare Zusammensetzung der Moleküle, der 
Membranen, deren Rezeptoren, die Enzyme 
und das Zytoskelett binden. Die supramoleku­
lare Anordnung dieser Komponenten kann als 
Selbstorganisationsprozeß aufgefaßt werden, 
der durch physikochemische und mechanische 
Wechselwirkungen kontrolliert ist. Diese Zu­
sammenfassung umreißt die Ziele einer Unter­
suchung zellulärer Mechanik. 
Ziel des Buches ist es, die mechanischen 
Eigenschaften von Zellen und Organellen, 
sowie der von ihnen ausgeübten Kräfte zu 
beschreiben und in ihrer physiologischen Wir­
kung zu erfassen. Der Schwerpunkt liegt hier­
bei auf dem Verständnis von Zellform und 
zytoplasmatischer Bewegung, sowie der Prin­
zipien und Komponenten, die die mechani­
schen Eigenschaften von Zellen bestimmen. 

Verlag: Springer, HeidelberglNew YorklTokiol 
LondonlParis, 1987, ISBN 3-540-18123-7, 
294 S, DM 169,-. 

Barth*, Friedrich G. (Hrsg.); Seyfarth, Ernst­
August (Hrsg.)* 

Der aktuelle Band zur 80. Jahrestagung der 
deutschen Zoologischen Gesellschaft in Ulm 
enthält Beiträge von Experten aus dem In- und 
Ausland zu den Schwerpunktthemen der Ta­
gung: Genetik der Entwicklungsbiologie des 
Nervensystems; Hormone: Funktion und 
Struktur; Protozoologie; Biochemische Me­
chanismen der Anpassung; Biophysikalisch­
mikroanalytische Methoden der Zellfor­
schung. 

Verlag: Gustav Fischer, StuttgartlNew York, 
1987, ISBN 3-437-30555-7, 333 S, DM 184,-. 

. I - ' 

Kahl, Günter (Hrsg.) 

Dieses Buch präsentiert eine Übersicht über 
nahezu alle Aspekte der Architektur eukaryo­
tischer Gene sowohl pflanzlichen als auch 
tierischen und menschlichen Ursprungs. Da­
her erlaubt es zum ersten Mal einen direkten 
Vergleich dieser Struktur bei verschiedenen 
Organismen. Der Text beinhaltet ein breites 
Spektrum von Artikeln über die Struktur und 
Topologie der DNA, der Architektur von 
Genen in ihrer normalen und transgenischen 
Umgebung, die Struktur und Rolle verschie­
denster Kemproteine und ihrer Gene, spezielle 
Aspekte der Chromatinstruktur tierischer und 
pflanzlicher Gene sowie topologische Aspekte 
von Chromosomen. Die einzelnen Kapitel 
sind von international anerkannten Autoren 
verfaßt und repräsentieren neueste For­
schungsergebnisse. Ein großzügig angelegtes 
Literaturverzeichnis erlaubt es, sich mit spe­
ziellen Aspekten der Architektur eukaryoti­
scher Gene näher zu befassen. 

Verlag: Verlag Chemie (VCh), Weinheim, 1988, 
ISBN 3-527-26835-9, 518 S, DM 195,-. 

Krammer*, Kurt; Lange-Bertalot, Horst 

Untersucht werden drei Familien der Diato­
meen (Kieselalgen) mit vergleichender Licht­
und Elektronenmikroskopie. Alle hierzugehö­
rigen mit einem phylogenetisch progressiven 
Fortbewegungssystem ausgestatteten einzelli­
gen Organismen sind interessant aufgrund 
ihrer relativ komplizierten Q).orphologischen 
Konstruktionstypen, ihrer Okologie sowie 
geographischen Stabilität oder Variabilität. 
Die meisten der sehr zahlreichen Arten kom­
men an den Meeresküsten oder in Binnenge­
wässern aller Kontinente vor, sofern die Um­
weltbedingungen ähnlich sind. Sie sind also 
ausgezeichnete Bioindikatoren der Wasser­
qualität, wegen ihrer resistenten Skelette auch 
für längst vergangene Zeiträume. Viele Arten 
waren bisher nur als Endemiten enger be­
grenzter Regionen bekannt geworden. Der 
gen aue Vergleich zeigt jedoch, daß es sich 
oftmals gar nicht um floristische Besonderhei­
ten handelt, sondern daß die gleiche Art zwei­
oder mehrfach als vermeintlich neu beschrie­
ben wurde. Dies meist wegen großer Entfer­
nungen zwischen den Fundorten, geringer 
Abweichungen ihrer mikroskopischen Er­
scheinung, auch wegen unzulänglicher gra­
phischer Dokumentation. Geologen und Hy­
drobiologen werden nun nach Klärung der 
Identität vieler umstrittener oder vergessener 
Taxa leichter arbeiten können. Ihre Ergebnis­
se, vor allem ökologische Aussagen, werden 
weltweit besser vergleichbar sein als bisher. 

Verlag: 1 Cramer in Gebr. Bomträger, Berlinl 
Stuttgart, 1987, ISBN 3-443-57006-2, 289 S, 
DM 140,-. 



Kranz, Albert Richard (Hrsg.) 

This issue is intended to cover the main aspects 
of present research with the socalled "wonder 
weed", Arabidopsis, a new test subject of 
genetics, ecology, physiology, developmental, 
molecular and space biology. The major areas 
under discussion are: Gene Bank Materials 
and Information Exchange, Molecular and 
Classical Gene Mapping, Physiological Identi­
fication ofMutants, Test Systems and Genetic 
Variability. 

Verlag: Botanisches Institut der J W Goethe­
Universitä~ Frankfurt, 1988, ISSN 0066-5657, 
138 S., DM 30, - . 

Ortlieb, Rudolf; Prinzinger, Roland 

304 Stillgewässer des Landkreises Ravens­
burg (Südwestdeutschland) werden nach fol­
genden Kriterien katasterförmig erfaßt: Name, 
Höhenlage, ~esitzverhältnisse, Schutzstatus, 
Nutzung etc. Okologisch relevante Daten wer­
den ebenfalls erfaßt: Pflanzensoziologie, be­
sondere Refugien für Tiere sowie als Schwer­
punkt die Dynamik der Avifauna in den 
vergangenen 20 Jahren. Zusätzlich ist eine 
Auflistung einiger wichtiger Vorkommen von 
Libellenarten gegeben. In der Einführung wird 
auf die geologische Entstehung der Gewässer 
eingegangen. Insgesamt rund 100 Gewässer 
werden auf insgesamt 80 farbigen Luftbild­
aufnahmen präsentiert. 
Das Buch ist über das "Kuratorium für avif. 
Forschung, Auf der Schanz 23/2, 7140 Lud­
wigsburg" erhältlich. Es handelt sich .. um eine 
Sonderpublikation der Zeitschrift "Okologie 
der Vögel (Ecology of Birds)". 

Verlag: Kuratorium! avif. Forschung, Ludwigs­
burg, 1988, ISSN 0173-0711,136 s., DM 24,-. 
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Peters, Dieter Stefan (Hrsg.); Wiltschko, Wolf­
gang (Hrsg.) 

In diesem Band ist eine Reihe von Beiträgen zu 
ornithologischen und verwandten Themen 
enthalten. Sie reichen von der Analyse des 
räumlich-zeitlichen Verlaufes des Vogelzugs 
über systematisch-theoretische Betrachtungen 
des Orientierungs systems und der physiologi­
schen Einflüsse auf das Zugverhalten bis zur 
Untersuchung von Mauservarianten der Kohl-

meise und der Körpergröße bei Blumenvö­
geln. Ein Artikel befaßt sich mit dem Patago­
nien-Sperlingskauz, ein weiterer mit Juncitar­
sus merkeli aus der Grube Messel und den 
Verwandtschaftsverhältnissen zwischen Fla­
mingos und Regenpfeifervögeln. Mit einge­
schlossen ist ein ergänzender Beitrag über die 
Phylogenie des Hormonsystems bei Wirbeltie­
ren sowie ein Artikel über die Verhaltensgene­
tik der Hausmaus und ihr Verhalten gegenüber 
dem Räuber Megaderma lyra. 

Verlag: Senckenbergische Natur! Gesellschaf~ 
Frankfurt, 1987, ISBN 3-924500-34-7, 155 s., 
DM 40,-. 

Zimmermann, Herbert (Hrsg.) 

Wissenschaftler. verschiedener Teildisziplinen 
geben einen Uberblick über die neuesten 
Entwicklungen auf dem Gebiet der zellulären 
und molekularen Grundlagen der synapti­
schen Erregungsübertragung. Die TeilgebIete 
reichen von der Feinstruktur der Synapse und 
ihren dynamischen Veränderungen bis zu bio­
chemischen Unter.suchungen zur Synthese und 
Freisetzung von Uberträgerstoffen, der mole­
kularen Struktur und Funktion synaptischer 
Vesikel, den funktionellen und molekularen 
Eigenschaften präsynaptischer Ionenkanäle, 
der Funktion und dem Metabolismus von 
Cotransmittern bis zum molekulargenetischen 
Ansatz beim Studium der Neurotransmitter­
Rezeptoren. Die einzelnen Beiträge erlauben 
aber auch einen Einblick in den technischen 
Ansatz und entwickeln Perspektiven für die 
zukünftige Forschung. 

Verlag: Springer, Heidelberg, 1988, 
ISBN 3-540-18562-3,570 s., DM 268,-. 

Diekmann*, Bernd; Schönwiese, Christian­
Dietrich 

Die zweite verbesserte Auflage eines be­
reits 1987 erschienenen und vorgestellten 
Buches stellt zunächst die Wechselbeziehung 

Mensch-Umwelt vor, um dann über die wich­
tigsten Fakten der Klimageschichte und die 
Auswirkungen der Klimaschwankungen auf 
den Menschen zu berichten. Die Folge unserer 
globalen Aktivitäten (Bevölkerungszuwachs, 
Ernährungsprobleme, Energieverbrauch, 
Waldrodungen usw.) ist eine geänderte Atmo­
sphäre der Erde, die den sog. Treibhauseffekt 
nachhaltig verstärkt. Dazu liegen umfangrei­
che Modellrechnungen vor, in denen die damit 
verbundenen Klimaänderungen simuliert wer­
den. Wie verläßlich sind solche Abschätzun­
gen? Ist der "Treibhaus-Effekt" schon zu er­
kennen? Darauf gibt dieses Buch ebenso all­
gemeinverständliche Antworten wie auf die 
Frage, wie wir die verschiedenen Umweltrisi­
ken bewerten müssen und was wir tun können, 
um diesen weltweiten Gefahren wirksam zu 
begegnen. 

Verlag: Deutsche Verlagsanstalt (DVA), Stutt­
gart 19882

, ISBN 3-421-02749-8, 232 s., 
DM 34,-. 

Günter, Christina 

Es werden zwei unterschiedliche Verfahren 
zur röntgenfluoreszenzanalytischen Bestim­
mung der Spurenelemente As, Cd, Co, Cr, Cu, 
Mo, Mn, Nb, Ni, Pb, Rb, Sr, Th, U, V, Y, Zn und 
Zr mit einer Rhodium-Röntgenröhre von fein­
gemahlenen Kohlenaschen- und Bodenproben 
beschrieben, welche bezüglich der Probenprä­
paration und Auswertung der Meßergebnisse 
für Routineanalysen geeignet sind. Zur Elimi­
nierung der Matrixeinflüsse wird die Comp­
ton- mit der Koeffizientenmethode kombi­
niert. Die Eichung erfolgt mit internationalen 
zertifizierten Referenzmaterialien. Genauig­
keit, Nachweisgrenze, Vertrauensbereich und 
Richtigkeit beider Verfahren werden gegen­
übergestellt und miteinander verglichen. Die 
Richtigkeit beider Analysenverfahren wird 
durch den Vergleich mit zertifizierten Refe­
renzmaterialien nachgewiesen. Methodische 
Fehler der Probenpräparation werden mittels 
atomabsorptionsanalytischen Bestimmungen 
untersucht. 

Verlag: Selbstverlag des Fachbereichs Geowis­
senschaften der J W Goethe- Universitä~ 
Frankfurt, 1988, ISBN 3-922540-22-8,142 s., 
DM 13,-. 

Schön wiese, Christian-Dietrich 

Das Buch führt in weitgehend interdisziplinä­
rer Weise in die Klimatologie ein. DabeI wer­
den Grundbegriffe und Größenordnungen, 
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Grundlagen des empirischen Klimas, physi.ka­
lische Grundla~en, die Zirkulation der Atmo­
sphäre sowie dIe klimatologischen Charakte­
nstika der wichtigsten meteorologischen Grö­
ßen beschrieben und erläutert. Darauf aufbau­
end erfolgt die Einführung in die Klimasynop­
sis, d. h. in die Methoden und Ergebnisse 
zusammenfassender Aspekte der Klimatolo­
gie. Insbesondere in die Kapitel über klimato­
logische Grenzbereiche, Klimaschwankungen 
und anthropogene Klimabeeinflussung sind 
viele aktuelle Probleme eingeflossen, so daß 
das Buch nicht nur allgemeinverständlich in 
die Grundlagen der modemen Klimatologie 
einführt, sondern auch Informationen zu den 
neuartigen Problemen unserer Umwelt (aus 
klimatologischer Sicht) liefert. 

Verlag: Selbstverlag des Fachbereichs Geowis­
senschaften der 1 W Goethe- Universität, 
Frankfurt, 1988, ISBN 3-922540-21-X, 130 S, 
DM 10,-. 

Ante*, Ulrich; Freund, Bodo et al. 

Unter regionalem Aspekt werden die Ergeb­
nisse der beiden EuroEawahlen von 1979 und 
1984 sowie der jeweils letzten Präsidenten-, 
Parlaments- und Regionalwahlen bis Ende 
1987 aller zwölfEG-Länder analysiert, karto­
graphisch dargestellt und kommentiert. Das 
Buch informiert als Nachschlagewerk über die 
zeitgeschichtliche politische Entwicklung in 
Westeuropa und den aktuellen wahlgeogra­
phischen Stand in den Mitgliedsländern der 
EG. 

Verlag: Höller und Zwick, Braunschweig, 1988, 
ISBN 3-89057-020-8, 163 S, DM 18,-. 
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Bördlein, Ruth 

Die Arbeit befaßt sich mit einem Aspekt der 
Problematik der räumlichen Auswirkungen 
neuer Informations- und Kommunikations­
techniken OuK). Einleitend werden die wichti­
gen Einsatzgebiete der neuen Techniken vor­
gestellt, daran schließt sich eine Darstellung 
der möglichen räumlichen Auswirkungen an. 
Im empIrischen Teil der Untersuchung werden 
die Anbieter der neuen IuK -Techniken im 
Rhein-Main-Gebiet betrachtet. Es werden 
Kartierungen der Standortentwicklung sowie 
der derzeitigen Verteilung von Hard- und 
Softwareanbietern in der Region vorgestellt. 
Eine schriftliche Befragung wurde mit den 
Ziel durchgeführt, Informationen über Be­
triebsstrukturen, Standortwahlverhalten und 
Einzugsbereiche der Betriebe zu erhalten. Eine 
Reihe vertiefender Gespräche schließt die Un­
tersuchung ab. Insgesamt erweist sich das 
Rhein-Main-Gebiet als bedeutender Standort 
von Dienstleistungsbetrieben der IuK -Anbie­
terbranche. Insbesondere Vertriebs- und Bera­
tungsunternehmen sind hier verstärkt anzu­
treffen. Als die wichtigsten Standortfaktoren 
für die Ansiedlung in der Region erweisen sich 
zum einen das Kundenpotential sowie die 
verkehrsgünstige Lage. 

Verlag: Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-923218-05-2, 203 S, DM 26,-. 

Heinritz*, Günter (Hrsg.); Klink*, Hans-Jür­
gen (Hrsg.); Schymik, Franz (Hrsg.); Sperling*, 
Walter (Hrsg.); Wolf, Klaus (Hrsg.) 

Die Veröffentlichungsreihe "Berichte zur 
deutschen Landeskunde" besteht seit über 45 
Jahren und stellt eines der wichtigsten Publi­
kationsorgane der deutschen Geographie dar. 
Sie wird herausgegeben im Auftrag des Zen­
tralausschusses für deutsche Landeskunde. 
Die Beiträge behandeln in einem meso- und 
makroregionalen Maßstab unter dem wichtig­
sten geographischen, dem raumdistanziellen 
Grundaspekt, Fragen der naturräumlichen 
und sozio-ökonomIschen Struktur und ihrem 
Wandel im deutschsprachigen Raum unter 
historisch-geographischer, verhaltensorien­
tierter, aber auch prognostischer Perspektive. 
Die Zeitschrift hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Bereitschaft zum Forschen und Veröffentli­
chen im regionalen Maßstab in und über 
Deutschland anzuregen. 

Verlag: Selbstverlag des Zentralausschuß für 
deutsche Landeskunde e. v., Trier, 1987, 
ISSN 0005-9099, 200-250 S, DM 65,-/ 
DM 70,-. 

Knirsch, Rudolf R. 

Wir wissen, daß Wasser, Boden, Luft, Pflan­
zen- und Tierwelt immer stärker durch das 
Eingreifen des Menschen bedroht und belastet 
werden. Trotz dieser Erkenntnis lassen wir es 
aber meist an tatkräftigem umweltschützen­
den Handeln fehlen. 
Diese Kluft zwischen Wissen und Verhalten 
will das Buch überbrücken helfen, indem es 
nicht eine theoretische Abhandlung über das 
Warum und Weshalb vorlegt, sondern auffor­
dert und anleitet, Natur spielerisch kennenzu­
lernen. 
Zahlreiche Fotos und Zeichnungen illustrieren 
die Aktivitäten, machen Spielanleitungen 
leicht verständlich und fördern eine Anschau­
lichkeit, die das Buch zu einem praktischen 
Begleiter für Eltern und Kinder werden läßt. 

Verlag: Krüger, Frankfurt, 1988, 
ISBN 3-8105-1038-6, 112 S, DM 29,80. 
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Werle, Otmar (Hrsg.) 

In achtzehn Beiträgen werden aktuelle Fragen 
der Hochgebirgsgeographie diskutiert. Im 
Vordergrund steht die Darstellung kulturgeo­
graphischer Probleme, z. B. Untersuchungen 
über Strukturwandel in der Landwirtschaft, 
Erschließung durch den Tourismus und alter­
native EntWIcklungsmöglichkeiten, Verände­
rungen im Siedlungsbild und Umweltproble­
me. Zwei weitere Schwerpunkte befassen sich 
mit physisch-geographischen und geographie­
didaktischen Fragestellungen. Die Mehrzahl 
der Beiträge ist regional in den Alpen angesie­
delt; weitere Beispiele stammen aus den Ge­
birgen Süd- und Nordamerikas, Afrikas, Ara­
biens sowie aus dem Himalaya. 

Verlag: Selbstverlag des Instituts für Didaktik der 
Geograyhie der 1 W. Goethe- Universität, 
Frankfurt, 1987, ISBN 3-921779-09-X, 307 S, 
DM 35,-. 

Bender, N orbert; Breddin, Hans-Klaus; 
F areed *, Ja wed 

Es handelt sich um Arbeiten, die anläßlich 
eines Symposiums auf dem 4. Kongreß der 
Gesellschaft für Thrombose- und Hämostase­
forschung in Düsseldorf gehalten wurden. Der 
Band enthält neue Methoden zur Messung der 
Wirkung von niedermolekularem Heparin, 
vergleichende Untersuchungen über verschie­
dene dieser Medikamente und klinische Er­
fahrungen mit niedermolekularen Heparinen. 

Verlag: Karger, Base~ 1988, 
ISBN 3-8055-4787-0, 196 S, ca. DM 25,-. 

Bender, Norbert; Breddin, Hans-Klaus; Kirch­
maier, Carl-Maximilian 

Der Band enthält die Abstrakte des 5. Kon­
gresses der Gesellschaft für Thrombose- und 
Hämostaseforschung, der in Frankfurt vom 
24.-26. 2. 1988 stattfand. Hauptthemen der 
Tagung waren: Störungen der Blutstillung 
als Risikofaktoren und Prädiktoren von Ge­
reißverschlüssen, Heparin, Thrombozyten, 
Thrombophilie, Hämophilie, von Willebrand­
Syndrom, Fibrinolyse, neue Meßmethoden, 
Hirudin, Thrombolyse. 

Verlag: Karger, Base~ 1988, 
ISBN 3-8055-4796-X, 196 S., ca. DM 25,-. 

Böhmer*, Dieter; Heipertz, Wolfgang (Hrsg.); 
Heipertz-Hengst, Christine 

Die italienische Ausgabe entspricht der 7. 
Aufl'l-ge der "Einführung in die Sportmedizin 
für Arzte, Lehrer, Trainer, Studenten und 
Sportler". Sie enthält nach anatomischen und 
blOmechanischen Vorbemerkungen und ei­
nem physiologischen Kapitel Darstellungen 
der sportärztlichen Untersuchung, des Trai­
nings und der Trainingsformen, sowie beson­
derer Gesichtspunkte beim Sport mit Jugendli­
chen, Frauen und alten Menschen. Die Bedeu­
tung des Sports in der Prävention, sowie in der 
Rehabilitation und auch in der Therapie von 
Erkrankungen der inneren Organe und des 
Bewegungssystems wird herausgestellt; auf 
Fragen der Ernährung, der Bekleidung und des 
Doping wird eingegangen. Die Besprechung 
von Sportverletzungen und Sportschäden wird 
durch Hinweise für die Erste Hilfe ergänzt. Ein 
umfangreiches Glossar, das die in der Sport­
medizin gebräuchlichen Begriffe im Sinne 
eines Kompendiums erklärt, sowie ein Litera­
turverzeichnis und ein Sachverzeichnis runden 
das Buch ab und erleichtern die Handhabung. 

Verlag: Edizione Mediterra~e, Via Flaminia 
158, Roma, 1988, 217 S., üre 20000,-. 

Breddin, Hans-Klaus; Gross* , Dieter; Rieger*, 
Horst 

Im Buch sind zusammengefaß t die wichtigsten 
Beiträge von drei Symposien der Frankfurter 
Arbeitsgemeinschaft für Angiologie und 
Grenzgebiete und der Deutschen Gesellschaft 
für Angiologie anläßlich ihrer jährlichen Kitz­
büheler Angiologischen Symposien. Der vor-

liegende Band hat drei herausragende The­
men: 
1. Funktionelle und organische Gefäßstörun­

gen im Genitalbereich, 
2. entzündliche Gefäßerkrankungen im Be­

reich von Arterien, Venen und Lymphgefä­
ßen, 

3. Antibiotika und Hämostase, 
4. Verhütung und Behandlung von Thrombo­

sen, 
5. Experimentelle Ansätze für neue thrombo­

sehemmende Medikamente. 

Verlag: Gustav Fischer, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-437-11157-4, 366 S, DM 78,-. 

Burkhardt, Arne; Meyer-Breiting, Erhard 

Das Buch gibt einen umfassenden Überblick 
über die Tumore des Larynx unter besonderer 
Berücksichtigung des Plattenepithelkarzi­
noms, seiner Vorstufen, seiner Ausbreitung 
und Behandlung. 

Verlag: Springer, Heidelberg, 1988, 
ISBN 3-540-16342-5, 221 S, DM 280,-. 

Cotta*, Horst (Hrsg.); Heipertz, Wolfgang 
(Hrsg.); Hüter-Becker*, Antje (Hrsg.); Janzen*, 
R. W. c.; Liebenstund*, Ingeborg; Rompe*, 
Gerhard (Hrsg.) 

Das Buch stellt die neurologischen Krank­
heitsbilder und ihre kranken gymnastische Be­
handlung dar. Es wird das krankengymnasti­
sche Vorgehen bei der Befunderhebung aus­
führlich dargestellt. Die Beschreibung der 
Krankheitsbilder wird durch eingehende und 
reich bebilderte Schilderung gezielter kran­
kengymnastischer Maßnahmen ergänzt. Ein­
zelne Behandlungsfolgen werden an Beispie­
len beschrieben und Möglichkeiten ergänzen­
der Maßnahmen angeführt. Es handelt sich um 
ein Taschenbuch, das vor allem für Schüler 
und Lehrer der Krankengymnastikschulen ge­
schrieben wurde. 

Verlag: Georg Thieme, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-13-6009029, 313 s., DM 26,80. 

Dannecker, Martin (Hrsg.); Pfäfflin*, Friede­
mann (Hrsg.); Schmidt*, Gunter (Hrsg.); 
Schorsch*, Eberhard (Hrsg.); Sigusch, Volk­
mar (Hrsg.) 

Die "Zeitschrift für Sexualforschung" ist von 
der Abteilung für Sexualwissenschaft der Uni­
versität Frankfurt am Main zusammen mit der 
Abteilung für Sexualforschung der Universität 
Hamburg gegründet worden. Das 1. Heft der 
Zeitschrift ist im März 1988 erschienen. Veröf­
fentlicht werden wissenschaftliche Arbeiten 
aus allen Bereichen der Sexualforschung. Es 
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handelt sich bei der neu gegründeten Zeit­
schrift um das erste wissenschaftliche Periodi­
kum dieser Art in deutscher Sprache seit 1933. 

Verlag: Ferdinand Enke, Stuttgart, 1988, 
ISBN 0932-8114,96 s., DM 20,-. 

Debelic, M. (Hrsg.); Schultze-Werninghaus, 
Gerhard (Hrsg.) 

Es handelt sich hier um eine von 26 Autoren 
erstellte Monographie zum Thema Asthma. 
Die Mitarbeiter gehören zu den bekanntesten 
Deutschen Wissenschaftlern aus Grundlagen­
forschung unQ. Klinik. Zielgruppe des Buches 
sind sowohl Arzte in Weiterbildugg und Stu­
denten, wie auch niedergelassene Arzte. Auch 
klinische Wissenschaftler des Gebietes Pneu­
mologie dürften hier wichtige Informationen 
finden. Das Buch umfaßt etwa 300 Seiten mit 
circa 1000 Literaturstellen, etwa 150 Abbil­
dungen (schwarz/weiß, Farbe). 

Verlag: Springer, Heidelberg, 1988, 
ISBN 3-540-17877-5, ca. DM 40,-. 

Deicher*, Helmuth (Hrsg.); Schoeppe, Wil­
helm (Hrsg.) 

Obwohl die Wirkung von menschlichem Im­
munglobulin im Prinzip bekannt ist, bestehen 
noch immer Unsicherheiten hinsichtlich des 
therapeutischen Einsatzes, insbesondere von 
HYJ?erimmunglobulin-Präparaten in der The­
rapIe. Es liegen inzwischen für die Therapie 
der Sepsis Beobachtungen und Erfahrungen 
vor, daß die Präparate nicht nur therapeutisch 
sinnvoll einsetz bar sind, sondern daß insbe­
sondere IgM-Antikörper hierbei eine beson­
dere Rolle spielen. In dem vorliegenden Band 
werden Ergebnisse aus drei prospektiven, 
teilweise abgeschlossenen StudIen vorgelegt, 
die zeigen, daß die frühzeitige Anwendung 
yon IgM-angereichertem Immunglobulin die 
Uberlebensrate von Patienten mit septischen 
Erkrankungen deutlich verbessert. 
Weitere Beiträge zeigen aus der klinisch ange­
wandten Immunologie die Beeinflussung ver­
schiedenster Erkrankungen. Zukunftsaspekte 
der Immunologie werden nicht nur in den 
ersten Ergebnissen der klinischen . .Erprobung 
von natürlichem Interleukin-II - Uberträger­
stoff zwischen verschiedenen, in die Immun­
abwehr eingreifenden, Lymphozytenpopula­
tionen - beschrieben, sondern auch Möglich­
keiten der Immunstimulation oder immunolo­
gische Probleme des alternden Menschen ab­
gehandelt. 

Verlag: Springer, Berlin etaL, 1988, 
ISBN 3-540-18918-1 (Berlin), 
ISBN 0-387-18918-1 (New Yark), 86 s., 
DM 24,-. 
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Demisch, Lothar (Hrsg.) 

Das vorliegende Buch vereinigt Referate und 
Diskussionen eines Workshops, welcher im 
Mai 1987 in Bad Homburg/Taunus stattfand. 
Dieses Arbeitstreffen war grundlegenden und 
klinischen Fragen der Therapie mit der essen­
tiellen Aminosäure l.r Tryptophan (TRP) ge­
widmet. Die Diskussion war darauf gerichtet, 
Fragenkomplexe hervorzuheben, die für eine 
Verbesserung der Therapie mit TRP im beson­
deren und Präkursoren im allgemeinen be­
deutsam sind. TRP (Kalma®) ist Vorstufe von 
körpereigenen, biologisch aktiven Substanzen, 
u. a. von Indolderivaten, welche als Neuro­
transmitter oder Neurohormone physiologi­
sche Mechanismen regulieren, die - um nur 
einige zu nennen - beim Schlaf, der Schmerz­
empfindung und der Stimmung eine bedeuten­
de Rolle spielen. 

Verlag: W. Zuckschwerd~ München, 1987, 
ISBN 3-88603-243-4, 109 S., DM 29,-. 

Dericks-Tan, Jeanne Sioe Eng 

Das erste Kapitel beschreibt die verschiedenen 
Bestimmungsmethoden von Prolaktin. An­
schließend wird der rhythmische Verlauf und 
der Einfluß alltäglicher Täti8keiten wie Essen, 
Trinken, Schlaf, KohabitatIOn sowie andere 
physiologische Zustände auf die Sekretion von 
Prolaktin erörtert. Ferner wurden die Prolak­
tinspiegel in verschiedenen Körperflüssigkei­
ten dargestellt. In einem Kapitel über den 
Einfluß von Pharmaka wurde der Versuch 
unternommen, die Substanzen nach ihren Ei­
genschaften, z. B. Medikamente, Neurotrans­
mitter, Neuropeptide und Hormone, zu unter­
teilen. Die zeItliche Veränderung der Prolak­
tinspiegel unter verschiedenen Bedingungen 
wurde in zahlreichen Kurven dargestellt, so 
daß bei den Provokations- und Hemmtests die 
Verabreichung und Dosierung aus den Abbil­
dungen ersichtlich ist. Schließlich wurde auch 
das Problem von Hyperprolaktinämien ohne 
hypophysäres Prolaktinom, z. B. die Pseudo­
hyperprolaktinämie und non-hypophysäres 
Prolaktin angeschnitten. 

Verlag: Schattauer, StuttgartlNew Yark, 1988, 
ISBN 3-7945-1251-0, 122 s., DM 46,-. 

Fränz, JÜfgen; Kleinebrecht, Jürgen; Windor­
fer*, Adolf 

Das Buch stellt die Nebenwirkungen von 
Arzneimitteln in Schwangerschaft und Stillzeit 
dar. In einer allgemeinen Einführung wird auf 
die Embryonalentwicklung des Menschen und 
die PrinZIpien von embryotoxischen Wirkun­
gen eingegangen. Dem schließt sich eine kurze 

Darstellung exogener Noxen an, die zu Em­
bryoletalität bzw. Teratogenität führen kön­
nen. Im 2. Teil werden dann die Arzneimittel 
abgehandelt, die in der Schwangerschaft nur 
nach strenger Indikationsstellung verordnet 
werden dürfen. Die Gruppeneinteilung folgt 
dabei der Roten Liste. Im 2. Hauptteil werden 
Nebenwirkungen von Arzneimitteln in der 
Stillzeit besprochen. 
Das Buch ist das Ergebnis tierexperimenteller 
Untersuchungen der Autoren und eingehender 
Literaturrecherchen, die von den Autoren zu 
eigenständiger Beurteilung der Risiken des 
Arzneimittelgebrauchs in Schwangerschaft 
und Stillz;eit geführt haben. Das Buch wendet 
sich an Arzte und Apotheker in der täglichen 
Beratungspraxis. 

Verlag: Wiss. Verlags-Gesellschaft mbH, Stutt­
gart, 1986, ISBN 3-8047-0860- 9, 166 s., 
DM 36,-. 

Frotscher, Michael; Kugler*, Peter; Misgeld*, 
Ulrich; Zilles*, Karl 

Die Hippocampusformation wird als ein Mo­
dell zur Untersuchung synaptischer Transmis­
sionen im Zentralnervensystem herangezo­
gen. Hervorzuheben ist der interdisziplinäre 
Charakter des Buches. An immuncytochemi­
sche Untersuchungen zur Organisation des 
Hippocampus schließen sich elektrophysiolo­
gische Untersuchungen an identifizierten Neu­
ronen im Hippocampus an. Die weiteren Kapi­
tel behandeln histochemische Untersuchun­
gen über Transmitterenzyme und rezeptor­
autoradiographische Untersuchungen. Ein 
Schluß kapitel diskutiert die mit den verschie­
denen Methoden erzielten Ergebnisse. 

Verlag: Springer, BerlinlHeidelberg, 1988, 
ISBN 3-540-18800-2IISBN 0-387-18800-2, 
105 s., DM 98,-. 

Gross*, Dieter; Schmitt, Erich; Thomalske, 
Günther 

Die auf der MEDICA in Düsseldorf gehalte­
nen Vorträge unter dem Leitthema "Chroni­
scher Kopfschmerz" sind in dieser Lieferung 
zusammengefaßt. Dabei wird in eindrucksvol­
ler Weise die Multidisziplinarität der chroni­
schen Kopfschmerzproblematik beleuchtet. 
Neurologe, Augenarzt, Hals-Nasen-Ohren­
arzt, Orthopäde, Neuroorthopäde, Internist, 
Manualtherapeut und Psychosomatiker be­
schäftigen sich mit dem chronischen Kopf­
schmerz aus der Sicht ihres Fachgebietes 
heraus. Ein weiterer Beitrag ist der Pharmako­
therapie des Kopfschmerzes gewidmet. 

Verlag: Gustav Fischer, Stuttgart/New Yark, 
1987, ISBN 3-437-11159-0, 120 s., DM 58,-. 



Heimpel*, Hermann; Hoelzer, Dieter; Lohr­
mann *, Hans-Peter 

Dieses vor allem für Allgemeinmediziner, In­
ternisten und Kinderärzte geschriebene Buch 
erleichtert dem primär behandelnden Arzt den 
richtigen "Frühverdacht". Es beschreibt den 
Aufbau des Blutzellsystems, seine Störungen 
und die damit verbundenen funktionellen und 
morphologischen Auswirkungen. Kapitel über 
Leitsymptome und systematische Abhandlun­
gen über die einzelnen hämatologischen Er­
krankungen machen das Buch zu einem nütz­
lichen Nachschlagewerk bei der Diagnose und 
der Betreuung der Patienten. Die Autoren, die 
Qas Informationsbedürfnis niedergelassener 
Arzte aus zahlreichen Fortbildungsveranstal­
tungen kennen, beschreiben vor allem die in 
der Praxis vorhandenen diagnostischen Mög­
lichkeiten, weisen aber auch auf weitere Maß­
nahmen beim niedergelassenen Spezialisten 
und in der Klinik hin. Im Unterschied zu vielen 
Lehrbüchern der Hämatologie, die die Proble­
me aus der Sicht des Spezialisten darstellen, ist 
dieses Buch auf die Bedürfnisse und Kenntnis­
se des in der Praxis tätigen Allgemeinarztes, 
Internisten und Kinderarztes abgestimmt. 

Verlag: VCH Verlagsgesellschaft mbH, Wein­
heim, 1988, ISBN 3-527-15078-1, 342 S., 
DM 140,-. 
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Hellenbrecht, Dieter 

Zahnärzte verwenden bzw. rezeptieren im 
Gegensatz zu ihren humanmedizimschen Kol­
legen nur eine begrenzte Zahl von Medika­
menten. Dies sind neben den Lokalanästhetika 
und Vasokonstriktoren insbesondere Antibio­
tika, Analgetika und Antiphlogistika. Dar­
überhinaus wird von Zahnärzten erwartet, daß 
sie bei ihren Patienten medikamentös bedingte 
Risiken erkennen können und bei eventuellen 
Zwischenfällen zumindest Überbrückungs­
maßnahmen durchführen können. Es ist des­
halb das Ziel der vorliegenden "Pharmakolo­
gie für Zahnmedizin er" , den Bedürfnissen des 
Faches Zahnmedizin durch eine gezielte Aus­
wahl der wissenswerten Medikamente auf­
grund folgender Kriterien entgegenzukom­
men: 
Medikamente, die in der Zahnarztpraxis ein­
gesetzt oder verordnet werden, Medikamente, 
die im Umfeld der Zahnheilkunde, z. B. in der 
Anästhesiologie, eingesetzt werden, und Me­
dikamente, die bei Risikopatienten von Be­
deutung sein können. 
Das vorliegende Lehrbuch der Pharmakologie 
für Zahnmediziner will dem Leser den Zugang 
zum Verständnis der Medikamentenwirkun­
gen über eine Einführung in die Pathophysio­
logie der jeweiligen Indikationsfelder erleich­
tern. Auch niedergelassene Zahnärzte können 
sich hier über die Pharmakologie neuerer 
Medikamente sachgerecht informIeren. 

Verlag: Schwer, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-89272-011-8, 266 s., DM 72,-. 

Hübner, Klaus (Hrsg.) 

Das Buch informiert über den aktuellen Stand 
über die Erkrankungen der Bauchspeicheldrü­
se und ihre Beziehungen zu den Oberbauchor­
ganen. Darüber hinaus beinhaltet es Berichte 
über aktuelle wissenschaftliche Untersuchun­
gen zu obigem Thema sowie zahlreiche Ab­
stracts über aktuelle wissenschaftliche Unter­
suchungen der verschiedensten Gebiete. 

Verlag: Gustav Fischer, Stuttgart, 1987, 
ISBN 3-437-11119-1, DM 298,-. 

Klima, Milan 

This volume is based on investigations in the 
extensive Hill-Collection from the Hubrecht 
Laboratory, International Embryological In­
stitute, Utrecht. More than 100 serial seetions 
of 11 species were investigated and represent 
the most complete source material ever com­
piled for such a purpose. For the fIrst time it has 
been possible to describe the morphogenesis of 
the marsupial breast-shoulder apparatus not 
only through single developmental stages, but 
also as a continual process. The breast-shoul­
der apparatus forms a compact arch in the 
intrauterine embryos and in the neonates, 
respectively. In the pouch young, this arch is 
reduced soon after birth. This early formation 
on a skeletal base is made possible by the fact 
that in marsupial embryo genesis so me ance­
stral structures persist that are encountered in 
reptiles and in monotremes, but not in ad­
vanced placentals. This genetically deter­
mined early embryonic condition is preserved 
up to the time of birth and plays a role in the 
active movements of the forelimbs in neonates 
during birth. 

Verlag: Springer, Berlin, 1987, 
ISBN 3-540-18358-2/ISBN 0-387-18358-2, 
91 s., DM 88,-. 

Kurtz, Winfried 

Ip einem klinischen Teil gibt das Buch eine 
Ubersicht über diagnostische Wege zur Ab­
grenzung funktioneller Abdominalbeschwer­
den. Ein zweiter, physiologischer Teil geht auf 
Wirkmechanismen von Gallensäuren am Ma­
gen-Darm-Trakt ein. Den Abschluß bilden 
kurze Verweise auf mögliche neue therapeuti­
sche Wege mit stark polaren Gallensäuren. 

Verlag: Hygieneplan, Oberursel, 1987, 
ISBN 3-922298-60-5, 80 s., DM 16, 70. 

Lorenz, Rüdiger 

Die großen Fortschritte der modemen Medi­
zin gerade bei den Akuterkrankungen und 
Verletzungen des Organismus sind über die 
Verbesserung direkter konservativer und ope­
rativer Maßnahmen hinaus ganz wesentlich 
auf die Entwicklung der Intensivmedizin zu­
rückzuführen. Ihre praktische Bedeutung er­
gibt sich allein aus der stetig ansteigenden 
Zahl von schweren Verletzungen, Herz- und 
Hirninfarkten, inneren und äußeren Vergiftun­
gen u. a. sowie aus der Durchführung immer 
größerer und risiko reicherer operativer Ein­
griffe. Gemeinsam ist ihnen die lokale und die 
allgemeine Schädigung des Organismus. Es 
besteht kein Zweifel, daß diese Entwicklung 
stürmisch fortschreitet. Akutmedizin bedeutet 
in allen Disziplinen fachspezifische und allge­
meine intensive Pflege und Behandlung. U ner­
läßliche Voraussetzungen sind eine sp~zielle 
Weiterbildung und Fortbildung von Arzten 
und Pflegepersonal und ein noch engeres 
fachliches Zusammenwirken. Diesem Ziel 
dient das Kompendium der Intensivpflege. 

Verlag: Kohlhammer, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-17-009987-6, DM 29,80. 

Mentzos, Stavros 

Die zuerst 1976 erschienene MonografIe hatte 
die Untersuchung der interaktionell organi­
sierten neurotischen Abwehrformen zum Ge­
genstand: Verhaltensweisen, Handlungen und 
Reaktionen eines Partners ermöglichen, för­
dern und stabilisieren die neurotische Kon­
fliktabwehr des anderen Partners. Oft ist der 
Vorgang reziprok, so daß auch die Abwehr des 
ersten .. Partners durch den zweiten gefestigt 
wird. Ahnliches gilt auch für die institutionali­
sierten Formen solcher psychosozialen 
Arrangements. Institutionen erfüllen zwar vi­
tal wichtige Funktionen. Gerade dadurch sind 
sie aber oft besonders dazu geeignet, in den 
Dienst der neurotischen Abwehr gestellt zu 
werden. Dieses Modell wurde in der ersten 
Auflage dieses Buches am Beispiel der Wer­
bung, der Gruppenidentität und des Strafvoll­
zugs illustriert. In der jetzigen, um zwei weite­
re große Kapitel erweiterten Auflage wird die 
Bedeutung dieses Konzeptes für die Kultur­
theorie eruiert bzw. der Krieg, in bezug auf 
seine psychosozialen Funktionen, als ein sol­
ches psychosoziales Arrangement betrachtet. 

Verlag: Suhrkamp Taschenbuch VVissenschajt, 
Frankfurt, 1988, ISBN 3-518-28309-X (NE' 
GT), 173 s., DM 12,-. 
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Mondorf, A. Wemer; Scherberich, Jürgen E. 

Der Bildatlas beschreibt für den Deutschen 
Raum erstmals die Anatomie der normalen 
menschlichen Niere. Auf Grund der Entwick-
1ung neuer histochemischer - insbesonders 
immunhistologischer -, ultrastruktureller, bio­
chemischer und anderer Befunde, und der 
Entwicklung moderner bildgebender und 
bild-analysierender Systeme wurden zusätz­
lich neuere Erkenntnisse aus diesen Bereichen 
für die Beschreibung der strukturellen Beson­
derheiten der Niere des Menschen miteinbe­
zogen. Da zu PDysiologischen Fragestellun­
gen fließende Ubergänge bestehen, wurde 
besonderer Wert auf strukturell-funktionelle 
Zusammenhänge, ins besonders auch für die 
Klinik und Pharmakologie bedeutsam, gelegt. 
Von zahlreichen Fachkollegen aus in- und 
ausländischen Universitätsinstituten wurde 
zum Teil auch noch nicht publiziertes Bildma­
terial (z. B. bei den atriorenalen Hormonen) 
zur Verfügung gestellt. Der Bildatlas beschäf­
tigt sich in dem vorliegenden Band überwie­
gend mit der Makroanatomie, der Harnblase, 
Ureter, Pyleon, dem Glomerulus, der Blutver­
sorgung, der Nierenfunktion, der Haemody­
namik; ein zweiter Band über das Tubulo­
Interstitielle System ist vorgesehen. 

Verlag: Viehweg, Wiesbaden, 1986, 
ISBN 3-528-07926-6, 120 S., DM 56,-. 

Naujoks, Horst 

Tabellarischer Lebenslauf Johann Christian 
Senckenbergs und Übersicht der Daten zur 
Geschichte der Stiftung im Kontext zu Daten 
der Kulturgeschichte (mit besonderem Bezug 
auf die Frankfurter Geschichte). 

Verlag: Senckenbergische Bibliothek, Frankfurt, 
1988, ISBN 3-921185-04-1, 19 s.. 

Selb, Bernhard 

Nach der Beschreibung von Virusaufbau und 
Infektionsablauf im Zusammenhang mit dem 
Immunsystem erfolgt eine detaillierte Gliede­
rung der Nachweismethoden zum direkten 
Nachweis von Viruspartikel (Elektronenmi­
kroskopie, Zellkultur) und zur serologischen 
Diagnostik von viralen Infektionen. Besonde­
rer Wert wird dabei auf die Handhabung und 
Befundinterpretation von neueren Methoden 
gelegt, wie sie die ELlSA-Techniken, die 
Hybridisierungsreaktionen und der Western 
blot (HlV -Bestätigungstest) darstellen. Die Be­
fundausle~ung erfolgt hierbei an ausgewähl­
ten BeispIelen, wobei die für den Kliniker 
wichtigen Kriterien erörtert werden, welche 
Aussagen über eine durchgemachte, eine aku­
te, eine chronische oder eine rekurrierende 
Infektion zulassen.-
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Im klinischen Teil werden die einzelnen hu­
manpathologischen Viren unter organspezifi­
schen Gesichtspunkten aufgeführt, und zwar 
bei den Krankheitsbildern, bei denen sie aus 
medizinischer Sicht die ~rößte Rolle spielen. 
Außerdem sind in die klinischen Betrachtun­
gen auch nicht-virale Erreger aus den human­
pathogenen Bakterienfarnilien Chlamydien, 
Mykoplasmen und Rikettsien aufgenommen 
worden. Aufgrund der vielf<Htigen Besonder­
heiten einer HIV-lnfektion wird den AIDS­
Viren ein besonders breiter Raum in mehreren 
Kapiteln gewidmet. Der Beitrag erscheint als 
Sondernummer (unter Extra 12) der Fachzeit­
schrift der Technischen Assistenten in der 
Medizin. 

Verlag: Umschau, Breidenstein GmbH, Frank­
furt, 1988, 104 s., ca. DM 14,-. 

Sigusch, Volkmar (Hrsg.) 

In den vier Kapiteln "Krankheit und Gesell­
schaft" (mit Beiträgen von Gunter Schrnidt, 
Volkmar Sigusch, Paul Parin und Günter 
Amendt), "Menschen und Risiken" (mit Bei­
trägen von Rosa von Praunheim, Martin Dan­
necker, Heide Soltau und anderen), "Hilfe und 
Zwang" (mit Beiträgen von Eberhard 
Schorsch, Rolf Rosenbrock, Sophinette 
Becker, Michael Lukas Moeller und anderen) 
sowie "Medien und Politik" (mit Beiträgen von 
Ulrich Clement, Hermann L. Gremliza, Frank 
Rühmann und anderen) wird der allgemeine 
und individuelle Umgang mit der Bedrohung 
durch AIDS und mit der HlV-Infektion aus 
sexualwissenschaftlicher psychoanalytischer 
und sozialwissenschaftlicher Sicht analysiert. 

Verlag: Konkret Literatur Verlag, Hamburg, 
1987, ISBN 3-922144-67-5, 256 s., DM 24,-. 

Beeri*, Catriel; Dayal*, Umeshwar; Schmidt, 
Joachim W. 

Content ofthis volume was at the 3rd Interna­
tional Conference on Data and Knowledge 
Bases: Improving U sability and Responsive­
ness, which was held in Jerusalem, on June 27-
30, 1988. In the ten years, since the first 
conference on databases was held in Israel, the 
area of database system has changed dramati­
cally. In the 1970's, the database community 
has achieved many results based on intensive 
research and development efforts essentially 
starting from the Relational Model of Data. 
Currently this community is actively involved 
in research directions that will determine the 
role of database systems in the marketplace in 
the coming decade. The emphasis is on engi­
neering and on knowledge intensive applica­
tions, and on new technologies that fit the 
needs of these domains. The challenges facing 
both, systems implementors and theoreticians 
are formidable. All aspects of database sy­
stems are affected, from transaction proces­
sing and physical organization to data models 
and languages. The intense activity of the last 
few years has expanded the scope of database 
technology to indude concepts and methods 
for extensible database systems, recursive que­
ry processing, complex objects, and object 
oriented systems. The rapid developments, the 
proliferation of ideas, the dose interaction 
with other areas of Computer Science, co m­
bine to make databases a most exciting area. 

Verlag: Morgan Kaufmann Publishers, Inc., San 
Matheo, Calij., USA, 1988, 
ISBN 0-93413-95-8,424 s., ca. US $ 50,-. 



Ceri *, Stefano; Missikoff*, Michael; Schmidt, 
Joachim W. 

Database technology covers a wide ~ange of 
achievements, from conceptually nch and 
semantically welldefined abstract models 
down to the level of robust and efficient system 
implementations. Most of the basic issues are 
remarkably well understood within a frame­
work of adequate and sound formalizations. 
Currently, after aperiod o.f con~eptual conso­
lidation and implementatIOnal Improvement, 
database technology is being challenge.d 
again. Pushed by the demands of novel apph­
cation classes and new types of use~s, by the 
expanding complexity of data-base~ mfo~a­
tion systems and by the ever mcreasmg 
amounts of data, as weIl as being pulled by 
new developments in hardware a!1d sy~tems 
architectures, database technology IS havmg to 
adapt and extend rapidly .. The int~.nt in cr~a­
ting the Conference senes on Extendmg 
Database Technologies (EDBT)" and the se­
ries on "Advances in Database Technology" 
was to provide an international fo~m appro­
private for the exchange of results m research, 
development, and applications which extend 
the data-base technology. The EDBT Confe­
rence and its publications are desig!1ed. to 
facilitate and stimulate commumcatIOn 
among researchers and between academia and 
industry. 

Verlag: Springer, Heidelberg, 1988, 
ISBN 3-540-19074-0, 620 s., DM 80,-. 

Eulenstein, Michael 

Das vorliegende Buch, das aus der Saar­
brücker Dissertation des Verfassers entstan­
den ist, beschreibt ein konkretes Syste~ zur 
automatischen Generierung von CompIlern. 
Das System ist für die Anw~ndung m d~r 
Praxis konzipiert. Es werden dIe Entwurfskn­
terien die zu dem System geführt haben, und 
die v~llständige Realisierung des Generators 
dargestellt. Aus der S~ruktur und d~r Funk­
tionsweise von CompIlern werden dIe Ko~­
ponenten eines Compiler-Generators a~gelel­
tet. Die Generierungsverfahren und dIe zu­
grundeliegenden theoretischen Konzepte wer­
den vorgestellt. Die Spezifi~ation ei~er Pro­
grammiersprache (als Emgabe m den 
Generator) und die vom Generator erzeugte 
Ausgabe (ein lauffähiger Compiler) wer~en 
detaIlliert erläutert. Es werden Ergebmsse 
präsentiert, die durch praktische Anwendung 
des Systems erhalten wurden. Schwerpunkt 
des Buches ist die Generierung portabler 
Compiler. Dieses Ziel ist. ein Entw~rfs~rite­
rium für das System und wrrd durch dIe dlrek~e 
Generierung von Compil~r-Kompone~ten m 
Zwischensprachform erreIcht. Als ZWIschen­
sprache wurde aus mehreren Kandidaten p­
Code gewählt. Es wird ge~eigt. ~aß die.direkte 
Generierung eines Compl~ers eme R~Ihe von 
Optimierungen zuläßt; SIe lassen sIch aus 

Informationen ableiten, die auf Generatorebe­
ne zur Verfügung stehen. Di.ese Optimieru~­
gen bewirken sowohl Laufzelt- als auch Spe~­
cherplatzreduktionen im generierten CompI­
ler. 

Verlag: Springer, Berlin, 1988, 
ISBN 3-540-18937-8, 235 s., DM 36,-. 

Lockemann*, Peter C. (Hrsg.); Schrnidt, 
Joachim W. (Hrsg.) 

Bei dem vorliegenden Datenbank-Handbu~h 
wurde eine Darstellungsweise gewählt, dIe 
sich einerseits an den neuesten Forschungs­
kenntnissen orientiert, andererseits aber nicht 
unnötig formal ist, sondern einen intui~iven 
Zugang zu den Problemlösungen vermIttelt. 
Der Leser wird also anschaulich und doch 
wissenschaftlich anspruchsvoll mit dem wei­
ten Spektrum von Datenbankproblemen ver­
traut gemacht: von der Datenmodellie~u~g bis 
hin zu den Datenbanksystemen mIt Ihren 
Alternativen für Architektur, Zugriffsalgorith­
men, Speicherstrukturen und Verfahren zur 
Parallel ab wicklung und Fehlerer~olung. Aus­
führlich dargestellt werden auch dIe Methoden 
des Datenbankentwurfs und die verschiedenen 
Endbenutzerschnittstellen zu Datenbanken. 
Das Datenbank-Handbuch ist von seinen in 
der einschlägigen Forschung und Lehre erfah­
renen Autoren zum einen als Informations­
quelle für diejenigen Praktiker geschrieben 
worden die sich mit dem Entwurf und dem 
Einsatz 'von Datenbanken oder mit der Bewer­
tung und Auswahl von Datenbanksystemen 
befassen. Zum anderen richtet es sich als 
Lehrbuch für den Bereich Datenbank auch an 
den fortgeschrittenen Studenten, der sich in 
das Fachgebiet vertiefen möchte und an neue­
ren Forschungsergebnissen und a~tuell~n Fra­
gestellungen im Datenbankbereich mteres­
siert ist. 

Verlag: Springer, Heidelberg, 1987, 
ISBN 3-540-J0741-X, 690 s., DM 98,-. 

Ballreich, Rainer (Hrsg.); Baumann*, Wolf­
gang (Hrsg.); Preiß, Rüdiger 

Das Werk führt systematisch und leicht ver­
ständlich in Probleme, Methoden und Modelle 
der Biomechanik des Sports ein. Einer detail­
lierten Beschreibung verschiedenartiger Un­
tersuchungsziele wie Leistungsoptimierung 
und Belastungsgestaltung folgt eine informati­
ve und anwendungsorientierte Bearbeitung 
biomechanischer Meßgrößen und Meßverfah­
ren. Den Abschluß bildet die nach einem 
einheitlichen Schema aufbereitete Darstellung 
von Modellen der sportmotorischen Technik, 
der mechanischen Belastung des Bewegungs­
apparats und der Massenträgheitscharakteri­
stika von Körpersegmenten. 

Verlag: Ferdinand Enke, Stuttgart, 1988, 
ISBN 3-432-96681-4, 190 s., DM 68,-. 

Böhmer, Dieter; Trageser, Karl-Heinrich 
(Hrsg.) 

Beim Jugendlichen erfolgen 35 Proz~nt aller 
Verletzungen im Zusammenha~g. mIt Sport. 
Sportpädagogen und SportmedlZ1~~r versu­
chen in Beiträgen zur Unfallverhutu!1g das 
Risiko für Sportverletzungen zu mmdern. 
Hierzu ist eine Analyse der Unfallursachen 
von großer Bedeutung. Di~ Autoren bemühen 
sich die heutigen Kenntmsse zusammenfas­
send darzustellen. Hierbei werden nicht nur die 
Verletzungen des Haltungs- und Bewegungs­
apparates berücksichtigt, so~dem auch Sport­
schäden aufgrund von InfektIOnen. und Imm~­
nosuppressionen. Das ~uch erschemt als zweI­
te Auflage in überarbeIteter Fassung. 

Verlag: perimed Fachbuch- Verlagsgesellschaft 
mbH, Erlangen, 1987, ISBN 3-88429-277-3, 
99 s., DM 32,-. 
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Bös, Klaus 

Anhand eines Kriterienkataloges erfolgt im 
zweiten Teil dieses Buches eine Analyse der im 
deutschen Sprachraum publizierten Testbatte­
rien zur Erfassung kQnditioneller und koordi­
nativer Fähigkeiten. Uber ein vorgeschlagenes 
Bewertungssystem wird es dem Leser ermög­
licht, sich ein Urteil über die Dokumentation, 
die Konzeption und die Gütekriterien der 
einzelnen Tests zu bilden. Das Handbuch 
enthält zusammenfassende Systematisierun­
gen, die direkte Testvergleiche gestatten und 
somit Entscheidungshilfen für die Auswahl 
und Anwendung von Diagnoseverfahren in 
Abhängigkeit von spezifischen Zielen und 
Rahmenbedingungen liefern. 
Die Spezifika der motorischen Diagnostik 
CDiagnoseziele, Diagnoseinhalte, Gütekrite­
rien) werden dann im grundlagenorientierten 
Teil herausgearbeitet. Anhand zahlreicher 
Beispiele wird eine Verbindung zwischen test­
theoretischen und anwendungsbezogenen 
Problemen hergestellt, um auch dem primär 
an anwendungsbezogenen Fragestellungen 
orientierten Leser einen einfachen Zugang zu 
testtheoretischen Problemen zu ermöglichen. 
Damit wird gleichzeitig angestrebt, die beste­
hende schmale Brücke zwischen Theorie und 
Praxis in der Diagnostik zu verbreitern. 

Verlag: Hogrefe, Göttingen/Toronto/Zürich, 
1987, ISBN 3-8017-0258-8, 539 s., DM 148,-. 

Eberspächer*, Hans; Renzland, Jürgen 

Die Autoren untersuchen die Effektivität psy­
choregulativer Verfahren zur Verbesserung 
der Aufwand-Effekt-Relation während des 
Leistungsvollzugs und während der Regenera­
tion nach Beanspruchung. In dieser Arbeit 
wird die sportmedizinische und sportpsycho­
logische Befundlage zum Problem gesichtet 
und diskutiert, sowie der methodische Zugang 
vor dem Hintergrund eines psychophysischen 
Konzepts reflektiert. Mit der Kombmation von 
labor-feldexperimentellen sowie von Grup­
pen- und Emzelfalluntersuchungen wird die 
sportpsychologische Grundlagen- und An­
wendungsorientierung forschungsstrategisch 
umgesetzt. Dabei auftauchende Probleme 
Cz. B. Konfundierung person-, aufgaben- und 
umweltspezifischer Variationseinflüsse) ver­
mitteln Anstöße für weitere Untersuchungen 
zu diesem G~genstandsbereich. Aus den kon­
zeptionellen Uberlegungen und den Befunden 
werden konkrete Vorschläge für ein psycholo­
gisches Training im Sprint und im Mittel- und 
Langstreckenlauf abgeleitet. 

Verlag: Psychologie & Sport, Köln, 1988, 
ISBN 3-922386-29-6, 159 s., DM 15,-. 
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Hardes*, Heinz-Dieter; Rahmeyer*, Fritz; 
Schmid, Alfons 

Dieser Einführung in die Volkswirtschaftsleh­
re liegt ein "problemorientierter" Ansatz zu­
grunde. Dabei werden insbesondere kontro­
verse Fragen der Wirtschaftspolitik behandelt, 
zu denen bei Anfängern ein gewisses Vorver­
ständnis oder Interesse vermutet werden kann. 
Die Titel der einzelnen Kapitel verweisen auf 
gesamtwirtschaftliche Grundprobleme und 
ausgewählte wichtige Bereiche der Wirt­
schaftspolitik. Zu diesen Bereichen und Pro­
blemen werden dem Leser dann jeweils knap­
p,e Eingangsinformationen geliefert, kurze 
Ubersichten, gängige Meinungen, statistische 
Daten und grundlegende Begriffe. Zu den 

. wirtschaftspolitischen Fragen werden exem­
plarisch ökonomische Theorien vorgestellt, 
um deren Aussagefähigkeit und Lösungsbei­
träge aufzuzeigen. Dabei soll eine kritische 
Reflektion gegenüber vereinfachten theoreti­
schen Lösungen und einseitigen wirtschafts­
politischen Empfehlungen gefördert werden. 
Das Buch erscheint in einer aktualisierten 
Fassung in der 16. Auflage. 

Verlag: J C B. Mohr (Paul Siebeckj, Tübingen, 
1988, ISBN 3-16-345332- V, 560S., DM 24,80 

Zentrum 
für Nordamerika­
Forschung 

Bröck, Sabine 

Diese Arbeit konfrontiert Elemente des Post­
strukturalismus und der neueren französischen 
feministischen Kritik mit dem kulturellen und 
literarischen Selbstverständnis afroamerikani-

scher Autorinnen und Kritikerinnen. Ausge­
hend von den Werken von Zora N., Hurston, 
Ann Petry, Gwendolyn Brooks, Paule Mar­
shall, Toni Morrison und Alice Walker entfal­
tet die Autorin einen Ansatz, der die klassi­
schen Erklärungsmuster literarischer Tradi­
tion überschreitet. Die Auseinandersetzung 
mit dem Begehren der weiblichen Figuren, mit 
der "Kraft des Erotischen", ist von zentraler 
Bedeutung für die Einschreibung weiblicher 
Subjekte in die Literaturgeschichte. Die Arbeit 
erscheint in der Schriftenreihe des Zentrums 
für Nordamerika-Forschung (ZENAF) der 
Universität Frankfurt in Band 1l. 

Verlag: Campus Forschung Band 571, Frank­
jurt/New York 1988, ISBN 3-593-33944-7, 
255 S., ca. DM 54, -. 
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Dröser, Elisabeth; Frankenberger, Klaus D.; 
Schissler, Jakob; Shell, Kurt L. 

In der Studie untersuchen die Autoren die 
"konservative Wende", die in der Präsident­
schaft Reagans ihren bisherigen Höhepunkt 
fand. Die der Arbeit zugrunde liegende Hypo­
these ist, daß die amerikanische konservative 
Ideologie keine einheitliche Weltanschauung 
repräsentiert, sondern aus einer Pluralität von 
Einstellungen besteht, die Reaktionen auf 
Bedrohungen von Interessen und Werten un­
terschiedlicher Bevölkerungsgruppen darstel­
len. Daraus wird gefolgert, daß die nach den 
Wahl erfolgen Ronald Reagans vielzitierte 
"Reagan Revolution" keine programmatisch 
kohärente Veränderung amerikanischer Poli­
tik bedeutet, sondern daß wechselnde Koali­
tionen nach wie vor die Inhalte der Gesetzge­
bung bestimmen. Die Arbeit erscheint in der 
Schriftenreihe des Zentrums für Nordameri­
ka-Forschung CZENAF) der Universität 
Frankfurt in Band 13. 

Verlag: Campus Forschung Band 594, Frank­
jurtlNew York, 1988, ISBN 3-593-34017-8, 
400 s., DM 75,-. 
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Lüders, Carsten 

Anhand einer Fallstudie wird die Verknüp­
fung von Außenwirtschaft und Außenpolitik 
in der Gründungs- und Anfangsphase der 
Bundesrepublik Deutschland im internationa­
len Kontext dargestellt. Die Kontrolle der 
Ruhrindustrie bietet sich dazu besonders an, 
da dies ein zentrales sicherheitspolitisches 
und wirtschaftliches Problem alliierter Nach­
kriegspolitik in Deutschland war. Das Buch 
befaßt sich zunächst mit den alliierten Plänen 
für die Behandlung der Ruhrregion und dem 
mühsamen Einigungsprozeß der drei West­
mächte über die gemeinsame Ruhrkontrolle. 
Danach werden unter Benutzung unveröf­
fentlichter Quellenmaterialien die westdeut­
schen Bemühungen untersucht, auf die Ent-



wicklung der Ruhrkontrollregelungen Ein­
fluß zu nehmen. Die Arbeit hefert wichtige 
Aufschlüsse über die deutsche Mitarbeit in der 
Internationalen Ruhrbehörde sowie das er­
folgreiche Ausnutzen unterschiedlicher Kom­
petenzen der verschiedenen mit der Ruhrpro­
blematik befaßten ausländischen Entschei­
dungsgremien durch die Bundesregierung. 
Dabei konnten nicht nur neue Erkenntnisse 
über die Tätigkeit der Ruhrbehörde, sondern 
auch über die Adenauersche Politik der West­
integration gewonnen werden. Die Arbeit 
erscheint in der Schriftenreihe des Zentrums 
für Nordamerika-Forschung (ZENAF) der 
Universität Frankfurt in Band 10. 

Verlag: Campus Forschung Band 554, Frank­
jurt/New York, 1988, ISBN 3-593-33889-0, 
364 S., DM 68,-. 

Meißenburg, Karin 

Zentrales Thema chinesisch amerikanischer 
Literatur ist die Rekonstruktion chinesisch 
amerikanischer Geschichte. Ihr Verlauf spie­
gelt sich auf vielfältigste Weise in der Litera­
tur wider. In ihr sollen die Erfahrungen der 
Einwanderer, die seit Mitte des 19. Jahrhun­
derts in die USA karnen, vor der Vergessen­
heit bewahrt werden. Das Buch zeichnet in 
seiner Analyse diese Selbstdarstellungen der 
Erfahrungen nach und bestätigt die These, 
daß die chinesisch amerikanische Literatur 
"Decolonizin~ Literature" ist, Literatur, die 
sich gegen die Lebensumstände der Immi­
granten in den USA und gegen ihre Stereo­
typisierung durch die dominante euro-ameri­
kanische Kultur wehrt. Tabellen, Organisa­
tionsschaubilder, über 80 Seiten Bibliographie 
und ein Index komplettieren den Text. 

Verlag: Verlag für InterkuLtureLle Kommunika­
tion (IKOj, Frankfurt, 1987, 
ISBN 3-88939-205-9, 358 S., DM 29,80. 

Wilzewski, Jürgen 

Thema dieses Buches sind die strukturellen 
Ursachen für die Realisierungsschwierigkei­
ten strategischer Rüstungskontrolle. Auf der 
waffentechnologischen Ebene zeigt der Autor 
den Einfluß (atomarer) Counterforce-Waffen 
auf den Prozeß strate~ischer Rüstungskon­
trolle. Auf der konzeptionellen Ebene unter­
sucht er das Verhältnis von Rüstungskontrolle 
und Abschreckung anhand der Entwicklung 
der amerikanischen Nuklearstrategie. Es ist 
vor alJem die Auseinandersetzung über die 
politische Funktion von Nuklearwaffen im 
Ost-West-Konflikt, die einen Konsens über 
die Stabilitätskriterien strategischer Rü­
stungskontrolle in den Vereinigten Staaten 
erschwert. Dieser Zusammenhang wird an­
hand der SALT lI-Debatte in den USA empi­
risch thematisiert. Die Arbeit erscheint in der 

Schriftenreihe des Zentrums für Nordameri­
ka-Forschung (ZENAF) der Universität 
Frankfurt in Band 12. 

Verlag: Campus Forschung Band 574, Frank­
jurt/New York, 1988, ISBN 3-593-33967-6, 
ca. DM 44,-. 

Witzel, Rudolf 

Obwohl der Zusammenhang von gesell­
schaftlichen Anforderungen und politischen 
Entscheidungen für das Verständnis von ame­
rikanischer Außen- und Rüstungskontrollpo­
litik unverzichtbar ist, fehlen bislang für den 
Zeitraum 1968 - 1976 entsprechend ausge­
richtete Analysen der amerikanischen SALT­
Politik. Das Buch schließt diese Lücke, indem 
es die amerikanische Rüstungskontrollpolitik 
jener Jahre zunächst im Rahmen des Gitter­
modells internationaler Politik als Ergebnis 
einer Anforderungs-Umwandlungsbeziehung 
zwischen gesellschaftlichem Umfeld und po­
litischem System ausweist, im Anschluß dar­
an die Anforderungsprofile relevanter gesell­
schaftlicher Akteure in dem Sachbereich der 
Sicherheit erstellt und schließlich anhand der 
Entscheidungsprozesse um Raketenabwehr, 
Mehrfachsprengköpfe und SALT Anforde­
rungen und Entscheidungen auf der Ebene 
des Kongresses miteinander verknüpft. Da­
durch wird das vorherrschende Verhältnis von 
Rüstungskontrollpolitik als einer ausschließ­
lichen Domäne des politischen Systems zu­
nächst in Frage gestellt und dann am Beispiel 
der USA um die Dimension innergesellschaft­
licher Anforderungen erweitert. Die Arbeit 
erscheint in der Schriftenreihe des Zentrums 
für Nordamerika-Forschung (ZENAF) der 
Universität Frankfurt in Band 9. 

Verlag: Campus Forschung Band 561, Frank­
jurt/New York, 1988, ISBN 3-593-33921-8, 
ca. 290 S., ca. DM 58,-. 

Senckenbergische 
Bibliothek 

Burkhardt, Helmut (Hrsg.) 

Begleitheft zur Ausstellung der Sencken­
bergischen Bibliothek über den botanischen 
Nachlaß Roland Anheisser, den die Sencken­
bergische Bibliothek in den Jahren 1984 bis 
1988 erwarb. Anheissers künstlerische und 
wissenschaftliche Entwicklung wird mit 
Schwerpunkt auf seinem Wirken als Ulustra­
tor wissenschaftlicher Abhandlungen in der 
Zeit zwischen 1898 und 1930 dargestellt. In 
einem eigenen Beitrag (Manuskript von 

1937) stellt Anheisser seine ästhetischen An­
sichten zur "schönen Pflanze" vor. Das Heft 
enthält außerdem eine Personalbibliographie 
und ein Verzeichnis der Museen und Archive, 
die weitere Bilder und Zeichnungen Anheis­
sers besitzen. Fast alle im Heft abgebildeten 
Zeichnungen wurden erstmals veröffentlicht, 
14 Tafeln sind farbig, 16 Tafeln schwarz­
weiß. 

Verlag: Senckenbergische BibLiothek, Frankfurt, 
1988, ISBN 3-921185-03-3,83 s., DM 10,-. 

Impressum 

Herausgeber 
Der Präsident der Johann Wolfgang Goethe­
Universität Frankfurt am Main. 

Redaktion, Gestaltung und Anzeigenverwaltung 
Ulrike Jaspers, Referentin für Wissenschaftsbe­
richterstattung, Senckenberganlage 31, Postfach 
11 19 32,6000 Frankfurt am Main 11 , Tel. (0 69) 
798-3266, Telex 413932 unif d. 
Mitarbeit: Gabriele Winter, Barbara Nollau. 
Titelfoto: Roman Größer, 6100 Darmstadt 

Herstellung 
Satz: Herbert Back, 6230 Frankfurt am Main 80. 
Repro und Druck: Blümlein, 6000 Frankfurt am 
Main 1. 

35 



Namensregister 

ALbers*, Wulf 3 
ALt, Wilfried 2 
Anderson *, 0. R 26 
Ante*, Ulrich 28 
Assmann*, Heinz-Dieter 2 
Atkinson*, Anthony B. 7 

BaLLreich Rainer 33 
BaLLwieser*, Wolfgang 3 
Barth *, Friedrich G. 26 
Baumann*, Wolfgang 33 
Becker, Egon 8, 10 
Becker*, Siegfried 16 
Beek*, van 4 
Beeri*, CatrieL 32 
BeLgrad*, Jürgen 14 
Bender, Norbert 29 
Bereiter-Hahn, Jürgen 26 
Berthold*, Norbert 7 
Biedermann*, Johann 22 
Biehl, Dieter 4 
Bierbach *, Christine 18 
Bingmann *, Anke 16 
BLuem, Burkhard 8 
Böcking, Hans-Joachim 4 
Böhme, Günther 11 
Böhmer*, Dieter(FB 19) 29 
Böhmer; Dieter (FB 20) 33 
Bördlein, Ruth 28 
Bös, Klaus 34 
BofJ*, Leonardo 13 
Bothe, MichaeL 2 
Breddin, Hans-Klaus 29 
Brink, Josef 2 
Bröck, Sabine 34 
Brose*, Hanns-Georg 9 
Bürger, Christa 18 
Büttner*, Christian 9 
Burgmann, Ludwig 2 
Burkhardt, Ame 29 
Burkhardt, Dietrich 4 
Burkhardt, Helmut 35 

Caldwell, John 25 
Ceri*, Stefano 33 
Cesaretti*, C. P. 4 
Chang, Tsung-tung 22 
Chopra, Tilak Raj 13 
Clemenz, Manfred 9 
Cotta, Horst 29 

Dahmer, Manfred 22 
Dannecker, Martin 29 
Danos*, NineL 9 
Dayal*, Umeshwar 32 
DebeLic, M 30 
Deicher*, Helmuth 30 
Demisch Lothar 30 
Dericks- Tan, Jeanne Sioe Eng 30 
Diederich, Jürgen 11 
Diefenbach Birgit 18 
Diekmann *, Bemd 27 

Koautoren und Koherausgeber, die nicht oder 
nicht mehr der Universität Frankfurt angehö­
ren, sind mit * gekennzeichnet. 

36 

Doderer, Klaus 
Domsch *, Michael 
Dröser, ELisabeth 
D'Sa*, Francis X. 

Eberspächer*, Hans 
Eckes, Peter 
Eisen, Roland 
Eisenberg*, Judah Moshe 
Eisenführ*, Franz 
Engel, Arthur 
Engel, Bemhard 
Engelhardt, Peter 
Engels, Wolfram 
Eulenstein, Michael 

Fahlke, Eberhard 
Fareed*, Jawed 
Fränz, Jürgen 
Frankenberger, Klaus D. 
Freidhof, Gerd 
Freund, Bodo 
Frotscher, Michael 
Frühauf, W Manfred 

Gal*, Tomas 
Gidion *, Jürgen 
Gilles, Peter 
Goebel, Gerhard 
Görlich, Bernard 
Gorrod*, John W 
Grau, Marlene 
Grefe, Emst-Hermann 
Greiner, Walter 
Greverus, Ina-Maria 
Grewendorf, Günther 
Groote, Hans F. de 
Gross*, Dieter 
Günter; Christina 
Günther*, Hubertus 

Habermas, J 
Hagenmüller, Karl Friedrich 
Hainz, Josef 
Hamm, Fritz 
Hanefeld*, Vte 
Hardes*, Heinz-Dieter 
Hamey, Klaus 
Hartke*, Klaus 
Hass, Gabriele 
Haug, Hartmut 
Hauser, Richard 
Havemann *, Robert 
Hayer, Horst Dieter 
Heider; Frank 
Heimpel*, Hermann 
Heine*, Wolfgang 
Heinrich *, Paul Bernd 
Heinritz*, Günter 
Hein, Ulrich 
Heipertz, Wolfgang 
Heipertz-Hengst, Christine 
Helberger*, Christo! 
Hellenbrecht, Dieter 
Herben, Klaus-J 
Herzfeldt, Claus-Dieter 
Hess, Henner 
Hildenbrand, Bruno 
Hochstädter, Dieter 
Hoelzer, Dieter 
Hoffmann-Riem*, Wolfgang 
Holmes*, Brian 

18 
4 

34 
13 

34 
25 

7 
24 
4 

23 
5 

25 
5,7 
33 

18,19 
29 
30 
34 
22 
28 
30 
22 

5 
11 
2 

19 
14 
25 
22 
15 
24 
16 
19 
23 

29,30 
27 
16 

14 
5 

14 
19 
5 

34 
11 
25 
11 
24 

7 
7 

19 
8 

31 
7 

25 
28 
3 

29 
29 
7 

31 
6 

26 
9 
9 
6 

31 
2 

11 

Holzmann *, Robert 7 
Homann*, Rolf 6 
Horst*, Reiner 5 
Hortschansky*, Klaus 16 
Hübner, Klaus 31 
Hüter-Becker*, Antje 29 
Hussong*, Martin 18 

1ben, Gerd 11 
Isermann, Heinz 4,5 
Issing*, Otmar 6 

Jaeschke, Petra 18 
Janzen *, R W C. 29 
Jelitto, Rainer J 24 
Jütting*, Dieter 11 
Jung*, Heike 2 

Kahl, Günter 26 
Kaiser, HeLmut 7 
Kaiser, Ulrike 6 
Kaminsk~ Winfried 18 
Keim*, Alexander 12 
Kent*, Robert W 9 
Kessler, Hans 13,14 
Kiehn, Antje 13 
King, David A. 24 
Kirchmaier, Carl-MaximiLian 29 
Kirchner*, Christian 2 
Kirschke*, D. 4 
Kirsch, Winfried 16 
Klanberg, Frank 7 
Klaus*, Michael 5 
Klein *, Franz 6 
Kleinebrecht, Jürgen 30 
Klima, Milan 31 
Klink*, Hans-Jürgen 28 
Knirsch Rudolf R 28 
Knobbe-Keuk*, Brigitte 6 
König, Burghard 19 
König, Hans-Dieter 14 
Köstlin *, Konrad 16 
Kolbeck, Rosemarie 5 
Koring*, Bemhard 11 
Krammer*, Kurt 26 
Kranz, Albert Richard 27 
Krautkremer, Inge 6 
Kreikebaum, Hartmut 6 
Krist, Horst 12 
Kron, Maria 12 
Krupp*, Hans-Jürgen 5,6,7 
Kübler, Friedrich 2 
Kühn, Hans Peter 6 
Kugler*, Peter 30 
Kurtz, Winfried 31 
Kurz, Volker 23 
Kutter, Peter 12 

Lacroix, Arild 24 
Lange-Bertalot, Horst 26 
Liebenstund*, Ingeborg 29 
Lobsien, Eckhard 20 
Lockemann *, Peter C. 33 
Lohrmann*, Hans-Peter 31 
Lorenz, Rüdiger 31 
Lubberger, Andreas 2 
Lüders, Carsten 34 

Marsh*, J. S. 4 
Matter, Max 16 
May, Ekkehard 23 
Mazurowicz, VLrich 17 



Schellhaaß*, Horst-Manfred 4,7 Varwig, Freyr Roland 21 

N amensregister F(lrtsctZllIl~ 

Mees,lnge 18 
Meinhold, Helmut 7 
Meißenburg, Karin 35 
Mellwig, Winfried 7 
Mentzos, Stavros 31 
Mevissen, Margreth 8 
Meyer, Heino von 4,7 
Meyer-Breiting, Erhard 29 
Misgeld*, Ulrich 30 
MissikoJf", Michael 33 
Moerings*, Martin 9 
Mondorf, A. Werner 32 
Moxter, Adolf 6, 7 
Müller, Klaus E 15 
Müller, Wolfgang 7 
Müller-Merbach*, Heiner 5 
Münkler, Herfried 10 
Mutschler, Ernst 25 

Naujoks, Horst 32 
Neise, Ludwig 24 
Neu, Till 17 
Nicklas, Frank 9 
Nothofer, Bernd 23 

Scherberich, Jürgen E 32 Voß*, Michael 10 
Schiffauer, Werner 17 
Schilling, Heinz 16 Wagner*, Gert 7 
Schissler, Jakob 34 Wagner*, Josef 14 
Schlosser, Horst Dieter 20 Weber, Edmund 13 
Schmähl*, Winfried 7 Weltner, Klaus 25 
Schmid, Alfons 34 Wende, Peter 15 
Schmid Noerr, Gunzelin 14,15 Werle,Otmar 29 
Schmid~ Alfred 15 Wessels*, W 4 
Schmidt*, Gunter 29 Wiesner, Hartmut 25 
Schmidt*, Helmut 25 Wiltschk~ Wolfgang 27 
Schmid~ Joachim W 32,33 Wilzewski, Jürgen 35 
Schmid~ Lothar 9 Windorfer*, Adolf 30 
Schmidi*, Reinhard H 2 Winter, Robert 8 
Schmit~ Erich 30 Witze4 Rudolf 35 
Schneider, Gerhard 20 Wolf, Jochen 8 
Schneider*, Theodor 13 Wolf, Klaus 28 
Schneider, Wolfgang 21 Wolf, Siegbert 15 
Schönbäck~ Wilfried 7 Wolj*, Waltraud 4 
Schönbein, Martina 23 Wuchter4 Margund 23 
Schönberger*, Axel 18 

Zapj*, Wolfgang 7 Schönwiese, Christian-Dietrich 27 
Schoeppe, Wilhelm 30 Zijlstra* 4 
Schorsch *, Eberhard 29 Zilles*, Kar! 30 
SchottroJf", Luise 13 Zimmermann, Hans Dieter 20 
Schottroff, Willy 13 Zimmermann, Herbert 27 
Schriewer, Jürgen 11 Zuleeg, Manfred 3 
Schrödter, Hermann 14 

Oelschläger, Herbert 25 Schulenburg*, I-Matthias Grafvon der 7 
Ordelheide, Dieter 3,4,7 Schultze- Werninghaus, Gerhard 30 
Ortlieb, Rudolf 27 

Paas*, Dieter 9 
Palzer, Eberhard 19 
Pampus, Karl-Heinz 23 
Perlitz*, Manfred 4 
Peters, Dieter Stefan 27 
Pfäfflin*, Friedemann 29 
Pfaff, Gerald Hermann 7 
Poedjosoedarmo, Gloria 23 
Poedjosoedarmo, Soepomo 23 
Preiser, Siegfried 13 
Preiß, Rüdiger 33 
?riebe, Hermann 7 
Prinz*, Aloys 7 
Prinzinger, Roland 27 

Schumann *, Kar! F. 10 
Schupp *, Jürgen 6 
Schuster-Keim, Ute 12 
Schweitzer*, Friedrich 11 
Schymik, Franz 28 
See, Klaus von 21 
Selb, Bernhard 32 
Selten *, Reinhard 3 
Seyfarth, Ernst-August 26 
She14 Kurt L 34 
Siebert*, C. 4 
Sigusch, Volkmar 29,32 
Simon, Dieter 2 
Simon-Hohm, Hildegard 12 
Sinn*, Hans- Wemer 7 
Sinton *, John 6 

Quinkert, Gerhard 25 Sochatzy, Klaus 10 
Spahn, P. Bemd 7 

Radigk, Wemer 12 
Rahmeyer*, Fritz 34 
Reij'*, Wulf-Emst 26 
Reijen *, Willem van 14 
Renzland, Jürgen 34 

Sperling*, Walter 28 
Spiege4 Yorick 13 
Stammerjohann, Harro 20,21 
Stechow*, Arnim von 21 
Stegmann, TUbert Didac 18,21 

Riede4 Cornelia 18 Steinberg, Rudolf 2,3 
Rieger*, Horst 29 
Riethmüller, Albrecht 17 

Steine~ Heinz 9,10 
Sternefeld, Wolfgang 19,21 

Ritsert, Jürgen 8,10 Stockmeyer*, Albrecht 2 
Röttges, Heinz 14 
Rolf, Gabriele 7 
Rommelfanger, Heinrich 7 

Stöcker, Horst 24 
Stolleis, Michael 3 
Storch*, Wolfgang 10 

Rompe*, Gerhard 29 
Rosa4 Susanne 25 
Rudolph, Bemd 6,8 
Rütten, Raimund 20 
Rumpf, Horst 11 
Ruppert*, Woljgang 10 

Sachtleber, Susanne 20 

Thomalske, Günther 30 
Tietz, Reinhard 3 
Tilly, Heinz-Peter 23 
Trageser, Karl-Heinrich 33 
Tröster, Ulrike 19 
Troje, Hans Erich 3 

Scheerer, Sebastian 9 Ullrich, Heinz H 4 
Scheible, Hartmut 19,20 Urfj*, Winfried von 4,7 

37 



Wissenschaflsmagazin 
der Johann Wolfgang Goetbe-Universität Frankfurt 

Hochmittelalterliche Herrscherbilder: Problematik 
historischer Bildanalyse ° Umweltökonomie: Ent­
wicklung und Perspektiven ° Umwelterziehung -
Handeln für die Zukunft ° Wie finden wachsende 
Nervenfasern ihr Ziel? Untersuchungen am 
Sehsystem des Frosches ° Integration behinderter 
Kinder ° Der Schlaf und seine Störungen 

WissenschaflSmagazin 
derJohannWolrgangGoclhe-UnivcrsitälFrankfurt 

fkr ketzcrische pfarrer von Montaillou - ehagalI: 
En.ählcn durch Illustrieren ' Bodenbewegungen im 
Rhein-Main-Gebiet: Ursachen und Folgen ' Zur 
Philosophie Gcorge Berkelcys . Kunst und Technik: 
Analysen romischcr ßrom'.ebildnissf - Sind 
persönliche Konfliktcmeßbar? - Nationaleund 
europäische Perspektiven des Telekommuni­
kalionsrechts · Eisenübcrladung:Eineschleichende 
Erkrankung mit schweren Folgen 

WissenschaflSmagazin 
der Johann WolfgangGoethe-Universität Frankfurt 

Fnmkfurlalsdl.!ulschcHauptstadl'!Ein hislorischer 
Rückblick ' Wird es wärmer? Oer Einnuß des 
Menschen auf das Klima ' M. Wcrtheimers Fr.mkfurter 
Arbeiten zum üewegungssehen . ARAM - Ein neuer 
Assozialivspeicher ' 200JahlYamerikanische 
Verfassung - Die politische Funktion des Supreme 
Court · Gott in FrJnkfurt? TheologL'i4:he Spuren 

11 

FORSCHUNG FRANKFURT, das Wissenschaftsmagazin der J. W. Goethe-Universität stellt 

viermal im Jahr Forschungsaktivitäten der Frankfurter Universität vor. Es wendet sich an die wissen­

schaftlich i~teressierte Öffentlichkeit und die Mitglieder und Freunde der Universität innerhalb 

und außerhalb des Rhein-Main Gebietes. FORSCHUNG FRANKFURT macht Arbeiten aus allen an 

der J. W. Goethe-Universität vertretenen Disziplinen über die engeren Fachkreise hinaus bekannt. 

Zusätzlich erscheint jedes Jahr zur Buchmesse FORSCHUNG FRANKFURT extra. Mit dieser Sonder­

ausgabe macht die Universität auf aktuelle Bücher ihrer Wissenschaftler aufmerksam. 
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Bitte fordern Sie ein kostenloses Probeheft an bei der J. W. Goethe-Universität, "FORSCHUNG FRANKFURT", Postfach 111932,6000 Frankfurt am Main 1l. 
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